Geſetz-Sammlung 


fuͤr die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Enthält 


die Verordnungen vom A. Januar bis zum 24. Dezember 1843., nebſt 
Reinigen Verordnungen aus den Jahren 1841. und 1842. 


(Von Nr. 2314. bis Nr. 2401.) 


Nr. 1. bis incl. 35. 


; Berlim, 
zu haben im vereinigten Geſetz-Sammlungs⸗Debits⸗ und Zeitungs Komtoir. 
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Chronologiſche Überſicht 
der in der Geſetz Sammlung fuͤr die Koͤniglichen Preußiſchen Staaten 
vom Jahre 1843. 


enthaltenen Verordnungen. 


Datum Ausgegeben ö Nr. Nr. 
des zu J unh list. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. Stücks. ſetzes. 


30. Oktbr. 11. Juli. ] Bundestags ⸗Beſchluß über die Errichtung eines] 23. 2362. 270.272. 
Bundes- Schiedsgerichts zur Schlichtung 
der in einem Bundesſtaate zwiſchen der Re⸗ 
gierung und den Ständen entſtandenen Irrun⸗ 
1841. : gen und Streitigkeiten. 
9. Oktbr. 8. März.] Allerhöchſte Kabinetsorder, die Genehmigung zu d 2329 53. 


W 


einer Eiſenbahnanlage von Breslau nach (Anl.) 

Freiburg und einer Seitenbahn nach Schweid- , 

1842. nitz durch eine Aktiengeſellſchaft betreffend. ? 
16. März.] 8. — Statut der Breslau-Schweidnitz⸗Freibur⸗ Te 2329. 1 54-72. b 

. ger⸗Eiſenbahn-Geſellſchaft. Anl.) ; 

29. Juli. 118. — Vertrag zwiſchen Sr. Majeftät dem Könige von 9. 2334. 78-90. 3 


Preußen, Sr. Majeftät dem Könige von Han- 
nover, Sr. Hoheit dem Kurprinzen und Mit⸗ 
regenten von Heſſen und Sr. Herzogl. Durch⸗ 
laucht dem Herzog von Braunſchweig und Lü⸗ 
neburg, die Regulirung ber Central⸗Schuld⸗ 
verhältniſſe des vormal. Königreichs Weſt⸗ 
; phalen betreffend, nebſt Miniſterial-Bekannt⸗ 
machung vom 16. März 1843. in 
15. Septbr. 11. Juli. Beſchluß der Deutſchen Bundesverſammlung wegen 23. 2362. 1269-272. 
` Anordnung einer richterlichen Inſtanz zur , 
Entſcheidung gewiſſer im Wege des Rekurſes an 
1 dieſelbe gelangenden Beſchwerdefachen der mit- 
14 telbar gewordenen ehemaligen Reichsſtände 
und des ehemaligen unmittelbaren Reichs adels. 
(Publikationspatent vom 7. Juni 1843.) 
21. — 111. — Übereinkunft der zum Zoll- und Handelsvereine ver⸗ 23. 2359. 265-267. 
bundenen Regierungen wegen Ertheilung von Er⸗ 
findungspatenten und Privilegien. (Mi⸗ 
niſterial- Bekanntmachung vom 29. Juni 1843.) 
25. Novbr. 12. Mai. | Allerhöchſte Kabinetsorder, die anderweitige Ver⸗][ 15. [ 2345. 169. 
wendung der Zollſtrafen und des Erlöſes f 
aus Konfiskaten betreffend. 5 
9. Dezbr. 20. Jan. | Verordnung, betreffend die Anſtellung der Di- 1. 2314. 1 
rektoren und Lehrer der Gymnaſien, der 
Schullebrer⸗Seminarien und der zur Ent⸗ 
laſſungs⸗Prüfung berechtigten höheren Bürger- 
und Realſchulen. ˖ 
A. A0, Verordnung wegen Ermäßigung der auf die Ver⸗ 1. | 315. 2 
| Ford der Schonzeit des Wildes geſetzten 
rafen. 


Wi Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1843. 


Sg Beta 


EE 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Aus deh⸗ 
nung der mildernden Stempelſtraf⸗Beſtim⸗ 
mungen ** Order vom 28. Oktober 1836. zu 
dem F. 22. des Stempelgeſetzes vom 7. März 
1822. auf eee welche zwiſchen einer me] | 
Al E mittelbaren oder mittelbaren Stuatsbebörde⸗ 1 
| und einer Privatperſon abgeſchloſſen ſind. 
20. Jan. Bekanntmachung, wegen der fernern Gültigkeit der 
— unter Nr. 2224 2226. der Geſetz⸗Sammlung 
(Jahrgang 1841. S. 407 — 432.) publizirten 
ö f und Handels Verträge mit 
D Bra unſchwelg, Hannover und Oldenburg 
vom 16. und 17. Dezbr. 184 ., für das Jahr 1843. 
31. + Geſetz über die Auen neu anziehender 
. Perſonen. 
3. + Geſetz über die Verpflichtung mm Armenpflege. 


31. Geſetz über die Erwerbung un den eie der 


2 | Eigenſchaft als Preußiſ er) Untertban, |. 
P wie über den Eintritt in fremde Säit: b 


re Nie bi 
18. Febr. bee 1257 die orte der . 
ag Detannggdech ren bei den Land- und 


5. els gert ktetariaten in dem, 
Ba a ZE 0 0 5 don: 


! ch gehörigen erg, 
31. Ian. | Sg über, die Beftra A7 er "unt: 

pre, 2 Bettler und Ar eitöf che ue n, och 
25, Febr. Cenſur⸗Inſtruktion. n 


2. März.] Verordnung über die Führung gie obe 
in Neu vorpommern und Rügen. 
9. + Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die kün bogen 
ſtändiſchen Verhältniſſe der, in den Kreiſen 
Darkehmen und Inſterburg liegenden, bisher 
in ſtändiſcher Beziehung mit dem Alt⸗Raſtenburger 
Kreiſe verbundenen Rittergüter Re 
ö meinden. Witti rat d 
18. Febr. | Allerhöchſte Kabinetsorder über die Berdialföltigung, 
Feilhaltung und Verbreitung von 1 aturen, Ä 
a Zerr⸗ oder Spottbildern. n eee 
9. März.] Allerhöchſte Kabinetsorder, ebend CS Ermäßi⸗ 
d ` gung der in der Stadt eibing' zu erhebenden! 
Schefffahrtsabgabe e ndmpmhirsd. gs 
25. Febr. KE Kabinetsorder, TEEN Genf. 


Zeitungen und Flugſchriften und die 
enehmigung der vom Staats Ministerium e Veit 


worfenen Cenſur⸗Inſtruktion. 


Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1843. V 
Datum Ausgegeben ? r. Nr. ` 
WR ER DI in h, % ot. f des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesdc.] Berlin Stücks.] feed. |... 


8. Febr, 12, Mai. 77 zu dem Statute der Oberſchleſiſchen] 15. [ 2346. 171178. 
133 Eiſenbahn-Geſellſchaft in Betreff der Veraus⸗ (Anl.) S 

| gabung von 370,300 Nihlr. Prioritätg- Aktien. | 

10. — IS. März. | Beſtätigungs⸗Urkunde für die Breslau⸗Schweid⸗ 7. 2329.33 72. 


RE nigr$reiburger. Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, (mit Anl.) 
1 , "Ek: Verordnung wegen einiger Ergänzungen und Ab 10. 2336. | 93-9. 


änderungen des Feuer⸗Sozietäts⸗Regle⸗ 
ments f. d. Provinz Weſtphalen v. 5, Jan, 1800. , 
| — Verordnung, betreffend die Legitimations⸗Atteſte 8. 2332. 75. 
bei, Veräußerung von Pferden in den öfllichen 
N Provinzen der Monarchie. b b 
! — [Prioilegium wegen Emiſſion auf den Inhaber lauten⸗] 10. | 2337. [96 - 101. 
der e über eine Anleihe der Ber⸗ ) ! 
` Jun: Gitettger Eiſenbahn-Geſellſchaft zum J. 
Betrage von 500,000 Thalern. „ 
„— Allerhöchſte Kabinetsorder, mit dem Tarif zur Er⸗ 10. 2338. 1102-104. 
I bebung des Brückgeldes an der Lippe⸗Brücke (mit Anl.) 


am Flahm bei Weſel 


Febr. | Verordnung über die Organiſation der Cenſur⸗ d 2325. 131 - 36. 
| | behörden. Wa ei e | i 
24. — 4.2. März.] Allerhöchſte Kabinetsor Si 2327.39. 
Së ze H Kollektivſtimme ou die Grafen zu Dona de f 
als Fideitommiß- Beſitzer der vereinigten Grof⸗ 
ef Dobria, und wegen Stiftung” einer Set: 
lektivſtimme im erſten Stande der Proobinzial⸗ 
| ſtände des Königreichs Preußen für die Soul ` a 
L a iger größerer Familien⸗Fideikommfſſe "E" 
4. — ‚| Geſetz über die Benutzung der Privatflüfſe. 6. 232 
— Allerböchſte Kabinetsorder, wegen Ausführung des 9. 2333. ré 
unterm 29. Juli 1842. mit den Regierungen von a 
Hannover, Kurheſſen und Braunſchweig 
abgeſchloſſenen Staatsvertrages, die Reguli⸗ Aa g 
rung der Central-Schuldverhältniſſe des N 
vormaligen Königreichs Weſtphalen betreffend. 
Allerhöchſte Kabineksorder, wegen Herabſetzung des 9. 2335. 91. 
Durchgangs⸗Zolles von den auf der Weich⸗ 
ſel und dem Niemen ein- und durch die Häfen 
von Danzig, Pillau oder Memel ausgehenden Ge⸗ 
treidearten und leie ig Le 
Vorläufige Verordnung über die Ausübung der 11. 2339. 105-108. 
aldfiren » Berehtigung oc: zu 
des Königlichen Staats⸗Miniſterums, ] 9. 2315. 92. 
egen berichtigender Ergänzung der Verordnung | 
Miele: 1 om 9. Dezember 1842. (Nr. 2315.) in Beziehung d 
1 uf die Strafe für das Tödten oder Einfan⸗ 
en eines Rebhuhns während der vorgeſchrie⸗ | | 
K enen Schonzeit. ` , 


der, wegen Verleihung einer 


1 


Ri 


EE ES EE 
e zeen, 


VI Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1843. 
Datum Ausgegeben ER A 

mg 4 Jin! ho ad lut. 7 
Geſetzesꝛc. Berlin. 


Verordnung wegen Theilung gemeinſchaftli⸗ 
cher Jagddiſtrikte in, der Provinz Weſt⸗ 
phalen. A HVT "uerg? 

Verordnung über die Ausführung der Theilun⸗ 
gen gemeinſchaflicher Jagddiſtrikte in der 
Provinz Weſtphalen. . 5 

Verordnung wegen Theilung gemeinſchaftli— 
cher Jagddiſtrikte, für ſämmtliche zum ſtändi⸗ 
ſchen Verbande der Kur- und Neumark Bran den⸗ 
burg und des Markgrafthums Niederlauſitz, fo. 
wie der Provinz Sachſen gehörigen Landestheile. 

Verordnung über die Ausführung der Jagd⸗ 
gemeinheits⸗Theilungen für die zum ſtändi⸗ 
ſchen Verbande der Kur- und Neumark Branden— 
burg und dem Markgrafthum Niederlauſitz, ſo 
wie der Provinz Sachſen gehörigen Landestheile. 

Allerhöchſte Beſtätigungs⸗Urkunde des Nachtrags zu 
dem Statute der Oberſchleſiſchen Eifenbahn- 
Geſellſchaft, in Betreff der Veraus gabung 


von 370,300 Nihlr. Prioritäts⸗Aktien. 
' (3 och 77 Maj. dem Könige von Preußen 


` ké Ee) 
12. 1 2340. 109-114. 


12. 234 113-124. 


13. 2342. 125-120. 


13.2343. 130140. 


234d. 170-176. 
(mit Anl.) 


— 
ST 


13. Vertrag r. em 20. 2356. 1231-254. 
und Sr. Maſeſſät dem Könige von Hannover, 
die Erweiterung der Emsſchifffahrt und die 
auf der Ems zu erhebenden Schifffahrtsab⸗ 
gaben betreffend. (Ratiftzirt am 17. Mai 1843.) 
Reglement für die Feuerſozietät des platten 
Landes der Grafſchaft Hohnſtein. E 
Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Ermächti⸗ 
gung des Kredit⸗Inſtituts für Schleſien, 
die ferner zu bewilligenden Pfandbriefe B. zu 
3) Prozent jährlicher Zinſen auszufertigen, die 
jährliche Amortiſation derſelben jedoch auf H 
Prozent zu erhöhen. 
Allechöchſte Kabinetsorder, betreffend die Er mäßi⸗ 
gung des für den Übergang uͤber den Rhein 
bei Coblenz, Cöln, Düffeldorf und Weſel 
zu erhebenden Brüd- und Fährgeldes. 
Erneuertes Reglement für die Magdeburgiſche 
and⸗Feuerſozietät. 
Verordnung wegen Auflöſung der bisherigen Land⸗ 
Feuer ſozietät des Fürſtenthums Halberſtadt, 
Verſchmelzung derſelben mit der Magdeburgi⸗ 
chen Land⸗Feuerſozietät und Einführung 
eines erneuerten Reglements für die Letztere. 
eſetz über die Umſchreibung außer Kurs ge⸗ 
ſetzter oder zum Umlauf unbrauchbar ge⸗ 
wordener, unter öffentlicher Autorität auf jeden 
Inhaber ausgefertigter Papiere. 


14. | 2344 baue 
18. J 2332. 185. 


15. 2347. 176. 


18. | 2338, 186-224. 
18. 2354. 225-228. 


4. Mai. 16. 2348. 1177-179. 


Datum Ausgegeben 


des zu 
Geſetzesꝛc.] Berlin 
1843. [ 1843. 
A. Mai. 16. Mai. 
nel ige K 
1. — je + 
13. — 22. Juli. 
22. — bat. gung 
20. — Is Juni. 
. 
30. N ( 11. Juli. 
i W 4 
30. 8 e 
Ni- H 
7. Juni. II. — 
181 CR I 
` 
d 
WE 11. + 
Are t 
1 
r 
l 
20. — 8. Sept 
gg i 
WEE 
. 1. Juli. 


Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1843. 


Jin ho ah lat. 9 


ee das Wiederfukursſetzen der unter 
sr utlicher Autorftät auf jeden Inhaber ausgefer⸗ 
tigten Papiere. RE er 
Verordnung, die Kompetenz der Friedensge⸗ 
richte in der Rheinprovinz betreffend. 


Geſetz über die bei gerichtlichen Verhandlun⸗ 


gen mit Wenden zu beobachtenden Formen. 
Statut für die Allenſteiner Kreis- Korporation, 


als Unternehmerin von Meliorationsanla⸗ 


gen. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Erhö— 
hung der Gewerbeſteuer für die Angehö- 
rigen ſolcher Staaten, in denen die diesſeiti⸗ 
gen Unterthanen in gewerbſteuerlicher Beziehung 
ungünſtig behandelt werden. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Ernennung 


des Präſidenten und der Mitglieder des 
Ober⸗Cenſurgerichts und die nähere Beſtim⸗ 
mung der Amtsdauer der Letzteren. f 


Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Ermäßigung 


der Hafengelder und Schifffahrts⸗Abga⸗ 


ben von Schiffen von 20 Zaiten Tragfähigkeit 


1 


oder weniger. a ` e 3 
Allerhöchſte Beſtätigungs⸗ Urkunde des Statuts füt 
die Allenſteiner Kreis-Korpotation, als 


Unternehmerin von Meliorationsanlagen- 
Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Vertretung 
ke Kuckerneſeſchen und Linkuhnenſchen 
eichſozietäten in Prozeſſen durch deren De⸗ 


u tationen. 


Publikationspatent, betr. den Beſchluß der Deutſchen 


Bundesverſammlung vom 15. September 1842. 
wegen Anordnung einer richterlichen Inſtanz 
zur Entſcheidung gewiſſer im Wege des Rekurſes 
an dieſelbe gelangenden Befchwerdefachen der 


Ié gewordenen ehemaligen Reichs- 
R 


dn be und des ehemaligen unmittelbaren Reich s⸗ 


dels. 
glement über die Befugniß der approbirten 
Medizin alperſonen zum Selbſtdispenſt⸗ 


ereiteten Arzeneimittel. 

Verordnung, betreffend die Ausprägung und Aus 
abe von zwei und einen halben Silber- 
roſchen Stücken Scheidemünze, ſowie die fer— 

nere Einziebung und Umprägung der alten Ein 
zwölftel Thalerſtücke. 


I der nach bomöopathiſchen Grundſätzen 


Nr. 


des Ge⸗ 
Stücks. ſetzes. 


2363. 
(Anl.) 


2371. 


2360. 


2363 
(mit Anl.) 
| 


42361. 


— 


2373. 
(Anl.) 


` 
2357. 


229. | 
268. 


273-288. 


268. 


269-272. 


305-307. 


255. 


VIII Chronologiſche Überſicht des Jahrganges 1843. 
Datum Ausgegeben Nr. Ne-rt 

des zu J n h na gl t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc. Berlin. | Stücks. ſetzes. 


1843. 1843. f 
29. Juni. 11. Juli. Miniſterial⸗Bekanntmachung der Übereinkunft der zum 
Zoll- und Handelsvereine verbundenen Regierun⸗ 
gen vom 21. September 1842. wegen Ertheilung 
von Erfindungspatenten und Privilegien. 
30. — 8. — Verordnung, enthaltend die in Folge der Verordnung 
vom 23. Februar 1843. nothwendigen Ergän⸗ 
zungen der die Preſſe und Genfur betreffen- 

den Vorſchriften. 

3. Juli. 15. Auguſf.] Verordnung, betreffend die Vertbeilung der Ein- 
künfte erledigter katholiſcher Kuratſtel— 
len im Bisthum Paderborn und in den auf 
der rechten Rheinſeite gelegenen Theilen des 
Erzbisthums Cöln und der Bisthümer Münſter 
und Trier. 

3. — 15. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betr. das öffentliche Auf⸗ 
gebot verloren gegangener Hypothekendoku— 
mente über Domainenabgaben und In ven— 
tariengelder, zum Zwecke der Amortifation. 

3. — 8. Sept. | Nachtrag zu dem Statute der O berſchleſiſchen 
Eiſenbahngeſellſchaft in Betreff der Wei: 
terführung der Bahn von Oppeln bis nach 
der Oſterreichiſchen Landesgrenze bei Berun. | 

11. — 8. + Allerböchſte Kabinetsorder, mit dem Reglement über 
die Befugniß der approbirten Medizinalperſo— 
nen zum Selbſtdispenſiren der, nach ho⸗ 
möopathiſchen Grundſätzen bereiteten Arzenei— 
mittel. 7 

141 15. Auguſt.] Allerböchſte Kabinetsorder, für das Herzogthum 

f Weſtphalen, betreffend die Gültigkeit der 
Rechtsgeſchäfte, welche ſeit dem 1. Januar 
1840. von den Landgemeinden und Städten 
abgeſchloſſen worden ſind und bis zur Einführung 
der Landgemeindeordnung vom 31. Oktober 1841. 
und wo die Städteordnung nicht eingeführt wor- 
den iſt, bis zur Einrichtung der Gemeindeverfaſ— 
ſung, noch werden abgeſchloſſen werden. 

14. — 130. — Verordnung, wegen Einführung eines gleichen 
Haspelmaßes für Handgeſpinnſt aus Flachs 
in der Provinz Weſtphalen. 

14. — 3. Oktbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, wodurch beftimmt wird, 

5 wie es im Bezirke des Appellationsgerichtshofes 
zu Cöln bei dem Ableben eines Staats- oder 
andern öffentlichen Beamten, welcher Akten 
oder Gelder in amtlicher Verwahrung bat, hin— 
ſichtlich der Verſiegelung gehalten werden ſoll. 

21. — Hä. Auguſf.] Verordnung, betreffend die Einlegung der Rechts» 

mittel. 


292. 
311-319. 


305-307. 


293. 


Datum Auge beben 1 1 Nr. Nr. 
sel ee BE in bea lat. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc. Berlin. Stücks.] ſetzes. 


— — 2 — 6 —oU— . ſ— ⁵ .. ner 
21. Juli. J Verordnung über die Befugniß der Juſtizkommiſ-][ 25. 2368. | 295. 
ſarien zur Anfertigung und Regalifirung | ; 
von Rechtsſchriften aller Art. 
Deklaration der die Alimentationspflicht der 25. 2369. 296. 
Verwandten betreffenden §§. 63. und 251. 
Titel 2. und Aë 14. 15. Titel 3. Theil II. des 
Allgemeinen Landrechts. 
Verordnung über die Grundſätze, wonach der Werth 25. 2370. 1297-300. 
des Streitgegenſtandes in Civil-Prozeſſen 
zu berechnen iſt. 
Allerhöchſte Kabinetsorder, die Abänderung der bis⸗ 27. 2374. 308. 
herigen Form der Berufung der Aktionaire 
der ritterſchaftlichen Privatbank von Pom- 
mern zu außerordentlichen Verſammlun⸗ 
gen betreffend. 
Verordnung, betreffend eine zuſätzliche Beſtimmung 28. 2379. 322. 
zu dem Geſetz vom 13. Mai 1833. über Schen⸗ 
kungen und letztwillige Zuwendungen an 
Anſtalten und Geſellſchaften in Beziehung 
auf die Anzeige und Genehmigung der von letztern 
beſchloſſenen Vertheilung der erſtern an Ein⸗ 
zelne. a | 
Minifterial> Erklärung‘ wegen der mit der Königlich 27. 237 
Baierſchen Regierung getroffenen Übereinkunft i 
über den wechſelſeitigen Schutz der Waaren- 
Bezeichnungen. (Miniſterial-Bekanntmachung 
vom 27. Auguſt 1843.) ˖ 
Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Sachſen, 34. 2400. 1403-410. 
die Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung (Anl.) 
zwiſchen Breslau und Dresden betreffend. 
.] Beſtätigungs⸗Urkunde, nebſt dem dazu gehörigen . 2376. 1310-319. 
Nachtrage zu dem Statute der Oberfchlefis (nit Ant.) 
ſchen Eiſenbahngeſellſchaft in Betreff der 
Weiterführung der Bahn von Oppeln bis N 
nach der Öflerreichifhen Landesgrenze bei 
Berun. 
Verordnung, betreffend die zum Zweck von Ausein- 
anderſetzungen eingeleiteten Subhaſtationen. 
Miniſterial-Erklärung über die zwiſchen der Königl. 
Preußiſchen und der Herzoglich Braunſchweig⸗ 
ſchen Regierung getroffene Übereinkunft wegen , 
des gegenſeitigen Schutzes der Waaren- Ber 
zeichnungen. (Miniſterial⸗-Bekanntmachung vom 
27. Auguſt 1843.) ö 
Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber lau⸗ 29. 2383. 333. 
tender Demminer Kreis-Obligationen zum 
Betrage von 110,000 Rthlr., f. Chauſſeebauten. 5 
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Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1843. 


Datum Ausgegeben 


des 


zu 


Geſetzesꝛc.] Berlin. 


J in Bs ast. 


Nr. 


des 


Stücks. 


Nr. 


des Ge⸗ Seite. 


ſetzes. 


1843. 
25. Auguſt.] 3. Oktbr. 


13. 


ze 


DI 


EM 


9. 


Septbr. 


Oktbr. 


Novbr. 


1843. 


20. Dezbr. 
3. Oktbr. 


A. Novbr. 


23. "ke 


23. — 


23. — 


6. Dezbr. 


29. Novbr. 


Allerhöchſte Kabinetsorder mit dem Tarif über die 
auf dem alten Rheine zwiſchen der Stadt Rhein— 
berg und dem Rheinſtrome zu erhebenden Kanal— 
gefälle und Hafengelder. | 

Statut der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Ei- 
ſenbahn-Geſellſchaft. 

Privilegium wegen Emiſſion auf den Inhaber lau— 
tender Obligationen über eine Anleihe der 
Rheiniſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft von 
1,250,000 Rthlr. 

Geſetz, das Kaſſationsverfahren in Civil⸗ 
ſachen bei dem Rheiniſchen Reviſions- und 
Kaſſationshofe betreffend. 

Verordnung wegen Freilaſſung des Bettwerks 
für den Schuldner und ſeine nächſten Angehörigen 
bei allen Arten von Exekutionsvollſtreckun— 
gen. 

Allerhöchſte Kabinetsorder in Betreff der den Bür— 
germeiſtern in der Rheinprovinz zu bewilli- 
genden Gebühren für Auszüge aus dem Feuer- 
Sozietäts-Kataſter. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche des Königs 
Majeftät der Stadt Sulmierzyce, im Groß⸗ 
herzogthum Poſen, die revidirte Städteordnung 
vom 17. März 1831. zu verleihen geruhet haben. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtimmung: 
daß gegen Beamte, welche zur Zuchthausſtrafe 
oder Feſtungsarbeit verurtheilt werden, ohne 
Unterſchiede der Fälle, die Strafe mag als die 
ordentliche oder als eine außerordentliche ausge 
ſprochen werden, zugleich auf Kaſſation er: 
kannt werden ſoll. 

Deklaration, betreffend die Nothwendigkeit des Kon— 
ſenſes der Agnaten zur Verpfändung der 
Subſtanz eines Lehngutes in der Altmark, 
Priegnitz, Mittel- und Ukermark, ſo wie 
in den Kreiſen Beeskow und Storkow. 

Verordnung, betreffend die Sicherung der Eröff— 
nung der bei Notarien in dem Bezirke des Ap⸗ 
pellationsgerichtshofes zu Goin niedergelegten my = 
ſtiſchen Teſtamente. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Ermäßi- 


gung der Strafe des Art. 96. des in der Rhein⸗ 


provinz geltenden Geſetzes vom 21. April 1810. 


hinſichtlich der Entwendung von Stein- und 
Braunkohlen. 
Geſetz über die Aktiengeſellſchaften. 


28. 


2381. 


(mit Anl.) 


2400. 


(Anl.) 
2382. 


2386. 


2388. 


2389. 


2390. 


2394. 


2391. 


324. 


374-402. 
326-332. 


334-336. 


330. 


237. 


338. 


339. 


341-346. 


Chronologiſche überſicht des Jahrganges 1843. XI 


Datum Ausgegeben Nr. Nr. e 
des zu ha l t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. ü 5 Stücks.] ſetzes. 


1843. 1843. d 
9. Novbr.[29. Novbr.] Verordnung wegen des Verkaufs der Früchte 31. 2392. 347. 
, auf dem Halme und des künftigen Zuwachſes. 8 
9. — 129. — Verordnung wegen Aufhebung der im Art. 55. 31. 2393. 348. 
des Rheiniſchen Civil-Geſetzbuchs enthaltenen Be- 
ſtimmung über die Vorzeigung der Kinder 
bei Geburtsanzeigen. 

SW, ee 6. Dezbr.] Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Vermeh— 32. 2395. | 350. 
rung der Steigungsſätze für die Gewerbe— 
ſteuer- Veranlagung. 

Verordnung wegen exekutiviſcher Beitreibung 33. 2396. 1351-367. 
der direkten und indirekten Steuern und anderer (mit Anl.) 
öffentlicher Abgaben und Gefälle in der Rhein— 
provinz, nebft Exekutionsgebuͤhren-Tarif, 
von demſelben Tage. 

—— li. — Verordnung wegen der bürgerlichen Rechte und 33. 2397. ] 368. 

. Verpflichtungen beſcholtener Perſonen in 
den mit einer der beiden Städteordnungen belie⸗ 
henen Städten. f 

Verordnung, betreffend die Aufhebung der Ver— 33. 2398. I 369. 
ordnung vom 25. Januar 1823. wegen ſtreitig 
gewordener Auslegung von Staatsverträgen. 

24. — 11. — Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend die Deklaration 33. 2399. 370. 

der Allerhöchſten Order vom 14. Juli 1834. we⸗ 
gen der Bürgſchaft der Ehefrauen im Herzog— 
thum Weſtphalen, Fürſtenthum Siegen ꝛc., 
in Beziehung auf deren ebenmäßige Anwendung 
auch auf die vormaligen Amter Burbach und 
Neuenkirchen, (den freien Grund und den 


| 
| 


8 
| 


Hückengrund). 
27. Jan — Konzeſſions- und Beſtätigungs-Urkunde für die Nie- 34. 2400. 1371-410. 
derſchleſiſch-Märkiſche Eiſenbahn-Ge— (mit Anl.) 


ſellſchaft, nebſt Statut derſelben vom 26. Au- 
guſt 1843. und Staatsvertrag mit Sachſen, die 
Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung zwi— 
d ſchen Breslau und Dresden, vom 24. Juli 1843. 
24. Dezbr. 30. — Patent über die Wiederbelebung und neue Einrichtung] 35. [ 2401. 411. 
der Geſellſchaft des Schwanenordens. 


Drudfehler -Beridbttaumngen, 


In dem S. 167. ff. der Gefeß- Sammlung von 1841. als Anlage des Handelsvertrages mit der Pforte 
vom 43; Oktober 1840. abgedruckten Tarife iſt 
1) S. 175. in der letzten Spalte Zeile 1. von oben ſtatt „618“ zu leſen: „648“, 
2) S. 177. in der letzten Spalte Zeile 2. von unten ſtatt „1726“ zu leſen: „1728“, 
3) S. 201. in der letzten Spalte Zeile 19. von unten Gott „7000“ zu leſen: „7800“. (S. 4.) 
In Nr. 20. der Geſetz⸗Sammlung Jahrg. 1843., im letzten Satze des Art. 15. S. 237. Z. 13. von oben, muß ſtatt 
„Von den Abgaben freier Niederlagerechte“ — „Von dem abgabenfreich Niederlagerechte“, 
und im Art. 19. S. 238. Z. 4. von oben ſtatt 
„Landungs⸗Manifeſt!“ — „La dungs⸗ Manifeſt⸗ 
geleſen werden. (S. 288.) 


S. 368. 3. 9. von oben iſt im F. 1. Gott „Beſtimmung“ au ie: „Befimmungen“, 


EN D P x u 


— 


Regiſter 
zur Geſetz⸗Sammlung, Jahrgang 1843. 


Bemerkung. Die am Schluſſe der einzelnen Beftimmungen befindlichen Zahlen weiſen 
auf die Seiten hin. — Abkürzungen: A. K. O. (Allerhöchſte Kabinets⸗ 
Order.) G. (Geſetz.) V. (Verordnung.) 


I. Sachregiſter. 


A. 

Abbanten, deren Vermittelung im Allenſteiner Kreife 
durch die in demf. für Meliorationsanlagen beſtehende 
Kreiskorporation. (Statut v. 15. Mai $. 46. und 
Allerh. Beſtaͤtigungs⸗Urkunde v. 30. Mal 43.) 281. 

Abbildungen, ſiehe bildliche Darſtellungen und 
Karrikaturen. 

Abgaben, (Gefälle), öffentliche, deren exekutiviſche 

Beitreibung in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Movbr. 
43.) 351367. — bei Auflöfung des Königreichs 
Weſtphalen noch ruͤckſtaͤndig geweſen, wegen derfel; 
ben findet keine Auseinanderſetzung unter | den Ibetref⸗ 

fenden Regierungen ſtatt. (Staatsvertrag v. 20. Juli 

42. Art. 21.) 85. — auf konfiszirten Waarenfruhend, 
deren Deckung aus dem Erloͤſe der letztern. (A. K. B. 
v. 25. Novbr. 42.) 169. H 

Ablöfungen, exekutiwiſche Beitreibung der in denf. 
von der Generalkommiſſion feſtgeſetzten Koſten und 
Gebühren in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Mopbr. 

43. Gel, Nr. 7.) 352. — von Domainenabgaben, 
Loͤſchung der letztern bei ſolchen im Hypothekenbuche. 
(A. K. O. v. 3. Juli 43.) 292. — der bei Theilun⸗ 


gen gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte gewährten) Ent; 


ſchaͤdigungsrenten. (V. V. v. 7. März 43. ep. 20. 
24. 7.) 112. 113. 128. 129. — von Servituten und 
Gerechtigkeiten auf Gewaͤſſern und Grundſtuͤcken zur 
Ausfuͤhrung von Meltorationsanlagen der Allenſteiner 
Kreiskorporation. (Statut v. 15. Mai $. 9. und 
Beſtaͤtigungs⸗Urkunde v. 30. Mai 43.) 275. 

Ablöſungs⸗ Ordnungen, für die betreffenden Lan⸗ 
destheile geltend, Anwendung deren Grundſätze bei 
Ermittelung des Werths gewiſſer Leiſtungen nach 
aͤhrlichen Durchſchnitten in Civilprozeſſen. (V. v. 
21. Juli 43. $. 7.) 298. f. 

Adel, ſiehe Reichsadel. 
Jahrgang 1843. 


Adoption, durch ſolche allein wird die Eigenſchaft 
als Preußiſcher Unterthan nicht begruͤndet. (G. v. 
31. Dezbr. 42. H. 1.) 15. 

Adoptivkinder, huͤlfsbeduͤrftige, Fuͤrſorge fuͤr dieſ. 
ſeitens der Armenverbaͤnde. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
$. 20.) 11. 

Agenten, ſiehe Handelsagenten. 

Agnaten, ſiehe Lehnguͤter. 

Akademie der Wiſſenſchaften, Werke und Druck⸗ 
ſachen, welche unter deren Autorität erſcheinen, bes 
duͤrfen der Genehmigung des Cenſors nicht. (V. v. 
30. Juni 43. $. 2.) 258. 259. 

Akten, (Aktenſtuͤcke) amtliche, in wie weit ſolche ganz 
oder auszugsweiſe durch Zeitungsartikel veroffentlicht 
werden dürfen. (V. v. 30. Juni 43. $. 1. Nr. 4.) 258. 
— bei verſtorbenen Staats: oder andern öffentlichen 
Beamten im Bezirke des Appellationsgerichtshofes 
zu Coln in amtlicher Verwahrung vorgefunden, deren 
Verſiegelung, ſowie der Aufbewahrungslokale fuͤr 
dief., durch die vorgeſetzte Dienſtbehoͤrde. (A. K. O. 
v. 14. Juli 43.) 321. 


Aktiengeſellſchaften, Regulirung deren Rechtsver⸗ 


haͤltniſſe. (G. v. 9. Novbr. 43.) 341 — 346. — allge⸗ 
meine Grundſaͤtze ($$. 1 — 7.) 341. 342. — landes⸗ 
herrliche Genehmigung und Beſtaͤtigung bert ($. 1.) 
341. — auch zur Verlängerung oder Veränderung 
des Geſellſchaftsvertrages. (§. 4.) 342. — Zuruͤck⸗ 
nahme oder Verluſt der denſelben ertheilten Konzeſ⸗ 
fionen. ($$. 6 und 7.) 342. — kaufmännifche Rechte 
und Pflichten bert (§. 9.) 343. — Rechtsverhaͤlt⸗ 
niß bert und der Aktionaire. (§9. 8 — 10.) 343. — 
Aktien auf jeden Inhaber. ($. 11.) 343. — Aktien 
auf beſtimmte Inhaber. (§§. 12. u. 13.) 313. 344. 
— gemeinſame Beſtimmungen für beide Aktien. 
(S. 14—18.) 341. — Vertretung ders. bei gerichts 
lichen und außergerichtlichen Gefchäften durch deren 

a Vor⸗ 


* 
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Aktiengeſellſchaften, (Fortſ.) af 
Votſtand. (6 21.) 345. — Rechte und Pflichten 
der Vorſteher der Geſellſchaft. (§8. 19270 345. 
— Inſinuation der Vorladungen und underer Zus 
fertigungen an dieſ. und Eidesleiſtungen fuͤr dieſ. 
($$. 22. u. 24.) 345. — Beaufſichtigung bert, durch 
die Regierungen. (89. 21 — 26.) 345. — Konkurs 
(Falliment), deſſen Eröffnung gegen dief. von Amts; 
wegen. (99. 26. W. u. 29.) 345. 346. — Aufloͤſung 
derſ. (88. 2. u. 29.) 346. — auf die bereits beſte⸗ 
henden Aktiengeſellſchaften findet obiges Geſetz keine 
Anwendung. ($. 30.) 346. { 
Alimentationspflicht der Verwandten, Dekla⸗ 
ration der dieſelben betreffenden Gë. 63. u. 251. Tit. 2. 
und der $$. 14. u. 15. Tit. 3. Thl. U. des A. L. R. 
(v. 21. Juli 43.) 200. — Ermittelung und Feſtſtel⸗ 
lung der perſoͤnlichen und Vermoͤgensverhäaͤltniſſe des 
Verklagten ruͤckſichtlich bert, (ebendaſ.) 296. 
Allenſteiner Kreiskorporation, als Unternehme, 
rin von Meliorationsanlagen, insbeſondere Ent⸗ 
und Bewaͤſſerungsanlagen innerhalb des Allenſteiner 
Kreiſes. (Statut für biet, v. 15. und Allerhoͤchſte 
Beſtätigungsurkunde v. 30. Mai 43.) 273 — 288. — 
erweiterte Befugniſſe, Fonds, Vertretung und Ge 
ſchaͤftsverfaſſung bert. (ebendaſ. Së 126.) 274278. 
— Porto-, Stempel, und Sportelſreiheit in dergl. 
Angelegenheiten. (daſ. $. 10.) 275. — zu deren Aus 
führung werden unter Garantie des Staats Allen, 
ſteiner Kreisobligationen freitt, zu 33 Prozent 
Verzinſung. (bat, $. 11 — 15.) 276. 286 — 288. — 
Amortiſationsfonds zur Einloͤſung dieſer Obligation, 
durch Verlooſung oder Ankauf. (daſ. 80. 11. u. 15.) 
276. — Erhebung eines jahrlichen Meliorationszinſes. 
(daf. 6. 10. 17. 35— 44.) 276. 279-281, — Bil: 
dung eines Komits für dieſelbe unter Vorſitz eines 
Koͤnigl. Kommiſſarius. (daf. $$. IS — 25.) 276 — 278. 
— Geſchaͤftsverfahren bei Ausführung der Melioras 
tionen. (hat, $$. 27 — 50.) 278 — 282. — Vermittelung 
von Gemeinheitstheilungen, Spezialſeparationen, Ab: 
bauten, Verkoppelungen, Abgrabungen, Rhodungen, 
Beſchaffung edler Vieheracen und anderer nuͤtzlicher 
Wirthſchaftseinrichtungen, durch dieſelbe und Gewaͤh⸗ 
rung der dazu erforderlichen Fonds. (daf. $$. 45 — 48.) 
281. — Erhaltung der Meliorationsanlagen. Chat, 
65.5158.) 282. 283. — Strafverfahren für Über: 
tretungen der im Statute enthaltenen Polizeivorſchrif⸗ 
ten. Chat 95. 56 — 58.) 283. — Kaffens und Rech⸗ 
nungsweſen der Korporationen. (daſ. $$. 59 — 65.) 
284. 285. — Vorbehalt etwaiger Abaͤnderungen und 
Ergaͤnzungen des Statuts durch Vermittelung der 
Regierung, nach 5 Jahren. (daſ. $. 65.) 285, 


Altmark, Verpfändung der Subſtanz eines Lehnguts 
um derſ. (Det. v. 5. Novbr. 43) 330. ſtehe auch 
"Goin ` Provinz, desgl“ Westphalen) vormaliges 
init! 217 „ A ne nenen un 
Amortiſation der bei den Behoͤrden verloren gegan⸗ 
genen Hypothekendokumente über Domainenabgaben 
und Inventarienkapitalien, ohne öffentliches Aufgebot. 
A. K. O. v. 3. Juli 33.29 ꝶu . 
Amtliche Verfügungen, (Beſchluſſe, Aktenſtücke 
in wie weit ſolche ganz oder auszugsweiſe durch Zei⸗ 
tungsaxtikel veroffentlicht werden "dürfen. (V. v. 
30, Juni 43. F. 1. Rr. 4.) 288. — fc auch Dienſtpapiere. 
Amtsblätter, Bekanntmachungen durch Net wegen 
beantragter Umſchreibung außer Kurs geſetzter oder 
zum Umlauf unbrauchbar gewordener oͤffentlicher 
Papiere. (G. v. 1. Mai At F. 3.) 178. — Mut, 
nahme beſtaͤtigter Verträge von Aktiengeſellſchaften 
in dief., gegen Entrichtung der Koſten von letztern. 
(G. v. 9. Novbr. 43. $. 3.) 3, 
Amtsentſetzung, (Kaſſatlon), auf ſolche iſt zugleich 
gegen Beamte zu erkennen, wenn ſolche zur Zucht⸗ 
hausſtrafe oder Feſtungsarbett verurtheilt werden. 
(A. K. O. v. 5. Novbk. 43.) 338. von katholi⸗ 
ſchen Kuratgeiſtlichen, Verluſt des Einkommens mit 
tiger (B. v. 3. Juli 49, F. 5. 2% 
Amtskautionen, aus der Verwaltung des ehema⸗ 
ligen Koͤnigreichs Weſtphalen, deren Zurückgabe 
(Staatsvertrag v. 20. Jult 42. Art. 150 83 
Ankündigungen, nicht für den Buchhandel und 
nicht zur Aufnahme in periodiſche Blätter beſtimmt, 
deten Cenſur durch die Ortspoltzeibehoͤrde. (V. v. 
23. Febr. 49. F. 3.) 31. — verbotener Schriften / duͤr⸗ 
fen nicht gedruckt werden. (V. v. 30. Juni 43. 
a I. Nr. 1.) 57. — von Nachdrücken, ebenfalls 
nicht. (ebendaſ. §. l. Nr. J.) 258. 
Anleihen, Zwangs, im ehemaligen Koͤnigreiche Welt 
phalen, ſiehe letzteres. W enen 
Anſtellungen, der Direktoren und Lehrer an den 
Gymnaſien, Schullehrerſeminarien, höheren Bürger: 
und Realſchulen. (V. v. 9. Dezbr. 42.0 J. f. — 
der Eiſenbahnbeamten, ſiehe dieſe. WEN E 
Anziehende, neu, allgemeine Beſtimmungen ` über 
deren Aufnahme oder Zuruͤckweiſung. (G. v. gl. Dezbr. 
42.) 57. 
Apotheken, (Hausapotheken), für die von approbirten 
Medizinalperſonen ſelbſt dispenſirten homoͤopatiſchen 
Arzeneien, deren zeitweiſe Viſitationen durch die Me⸗ 
dizinalpolizeibehoͤrde. (Regl. v. 20. Juni 43. 5. 4.) 
306. — dergl. Arzeneien dürfen aus auslaͤndiſchen 
Apotheken, bereits zubereitet, nicht entnommen wer, 
den. (ebendaſ. $$. 5. und 10.) 307. f 
Appel⸗ 


Sachregiſter. 1843. ei 


Appellation, (Appellations⸗Inſtanz, Rechtsmittel) 
Zuläffigkeit derſ. nach dem Geſammtbetrage der For⸗ 
derungen oder Leiſtungen der mehreren Streitgenoſſen, 
mit Anwendung des $. 14 a. Tit. 14. Thl. J. der 
A. G. O. (V. v. 21. Juli 43. §. 10.) 299. f. — 
der §. 3. Nr. 1. u. 2. Tit. 14. Thl. J. der A. G. O. 
wird ruͤckſichtlich derf. aufgehoben, in fo weit ſolcher 
der V. v. 21. Juli 43. wegen Ermittelung des Werths 
der ſtreitigen Gegenftände in Civilprozeſſen entgegen, 
ſteht. (daſ. $. 11.) 300. — Inſinuation der in derf. 
abgefaßten Erkenntniſſe durch diejenige Behoͤrde, bei 
welcher das Rechtsmittel anzubringen iſt. (V. v. 
21. Juli 43. o 2.) 294. — abſchriftliche Mittheilung 
bert. an die Mandatarien durch den Appellations⸗ 
richter unmittelbar. (ebendaſ. §. 2.) 294. — gegen 
Entſcheidungen der Kreis-Jagdtheilungskommiſſionen. 
(V. V. v. 7. Maͤrz 43. 66. W. u. 29.) 121. 137. — 
Parteien ohne Theilnehmungsrechte oder deren Man— 
datarien koͤnnen in derf. Zeite, Zehrungs- und Ver: 
ſaͤumnißkoſten in Anſpruch nehmen. Lebendaſ. § 46.) 
123. f. 140. — gegen die Erkenntniſſe der Friedens; 
gerichte in der Rheinprovinz. (V. v. 11. Mai 43. 
$$. 1. 3. u. 10.) 181. 182. 

Arbeit, angemeſſene und von der Obrigkeit denjenigen 
angewieſen, welche aus öffentlichen: Armenfonds Un: 
terſtuͤtzung empfangen, Strafverfahren wegen deren 
Verweigerung. (G. v. 6. Jan. 43. §. 6.) 20. 

Arbeitsſcheue, (Muͤßiggaͤnger) den Armenfonds zur 
Laſt fallend, deren Beſtrafung. (G. v. 6. Jan. 43.) 
19. 20. — mit Gefaͤngniß bis zu ſechs Wochen. 
(ebendaſ⸗ 6. 60, 19. — Verſchaͤrfung der Strafe bei 
Ru und Einſperrung bert in Korrektionsanſtal⸗ 
ten. (ebendaß. ee, 6. 8. 9), 20. | 

Arme, (verammee)sdiesfeitige Unterthanen im Aus- 
lande, Fuͤrſorge für dieſelben bei deren Übernahme. 
(G. v. 31. Dezbr. 42. 6 12.) 16. — arbeitsſcheue, 
aus Öffentlichen Armenfonds Unterſtuͤtzungen empfan⸗ 
gend, Strafverfahren gegen Met (G. v. 6. Jan. 
43. . 6.) 20. — ſiehe ferner Armenpflege. 

Armenabgaben, deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Rheinprovinz. (V. v. N. Movbr. 43. §. 1. 

E 6.) 352. 9 
rmenpflege, Verpflichtung zu derſelben. (G. v. 
31. Dezbr. 42.) 8— 14. — Verpflichtungen der oͤrt⸗ 
lichen Armen verbände, der Gemeinden, zu derſ. 
(ebendaſ. Se 1—4.) 8. — desgl. der Gutsherrſchaf⸗ 
ten, Domainen und Ritterguͤter. (ebendaf, 99. 5 — 7.) 


8. 9. — desgl. in Beziehung auf einzelne, mit einer 


Gemeinde zu vereinigende Beſitzungen, als Mühlen 
Kruͤge, Schmieden ꝛc. (ebendaf. $. 8) 9. — 
Pfichtungen der Landarmen verbände. (ebendaſ. 


Armenpflege, (Fortſ.) ö , 
ee 9—13.) 9. 10. — Verhaͤltniſſe der Armenver⸗ 
bände zu einander. (ebendaſ. §§. 14 — 16.) 10. — 
Verpflichtung derſelben gegen die Ehefrau, Wittwe 
und Kinder eines Verarmten. (ebendaſ. $$. 17 — 24.) 
10. 11. — einſtweilige Fuͤrſorge fuͤr Arme, deren 
Verpflegung einem anderen Armenverbande obliegt. 
(ebendaſ. $$. 25 — 31.) 12. — auf einer Reiſe ers 
krankt, deren einſtweilige Verpflegung an dem Orte 
ihrer Erkrankung. (ebendaſ. §. 29.) 12. — Aufbrin⸗ 
gung der Kur- und Verpflegungskoſten für dieſ. 
(ebendaſ. $. 30.) 12. — Verpflegung kranker Dienſt⸗ 
boten, Handwerksgeſellen ꝛc. (ebendaf. $. 32.) 13. — 
Verfahren bei Streitigkeiten uͤber die Armenpflege. 
(ebendaſ. $$. 33 — 35.) 13. — Arme koͤnnen niemals 
im Rechtswege Anſpruͤche auf Verpflegung gegen 
einen Armenverband geltend machen. (ebendaf. §. 33.) 
13. — deren Bewilligung ſeitens der Verwaltungs 
behörde darf über das Nothduͤrftige nicht hinaus⸗ 
gehen. (ebendaf. $. 33.) 13. — allgemeine Beſtim⸗ 

mungen uͤber die Ausfuͤhrung des obigen Geſetzes 
und die Aufhebung ſaͤmmtlicher früherer allgemeiner 
und befonderer Verordnungen durch daſſelbe. (ebendaſ. 
$$. 36 — 38.) 13. 14. 

Armen ⸗Neglements, Provinzial, deren Reviſion 
mit Zuziehung der Stände. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
S 37.) 14. ö ? 

Armuth, (Verarmung) Verweigerung der Aufnahme 
und des Aufenthalts an einem Orte ruͤckſichtlich derſ. 
(G. v. 31. Dezbr. 42. $$, A u. 5.) 6. 

Arreſt, Perſonal-, ſiehe Perſonalarreſt. 

Arreſtſchlag, ſiehe Beſchlagnahme. N 

Arrondiſſements⸗Schulden, im ehemaligen Koͤnig⸗ 
reiche Weſtphalen, deren Regulirung. (Staatsvertr. 
v. 29. Juli 42. Art. 10.) 82. 

Arzeneimittel, homoͤopathiſche, Befugniß der appro⸗ 
birten Medizinalperſonen zum Selbſtdispenſiren bert, 
(Reglement v. 20. Juni und A. K. O. v. 11. Juli 
43.) 305 — 307. — zubereitete, dürfen von denſ. aus 
ausländiſchen Apotheken und Fabriken nicht entnom⸗ 
men werden. (ebend. $$. 5. u. 10.) 307. 

Auerwild, Strafe von 10 Kthlr. für das Toͤdten 
oder Einfangen deſſelben während der Jagdſchonzeit. 
(V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. 

Aufenthalt, an einem Orte im Inlande, in wie fern 
ſolcher neu anziehenden ſelbſtſtaͤndigen Preußiſchen 
Unterthanen nicht verweigert oder durch laͤſtige Be⸗ 
dingungen erſchwert werden darf. (G. v. 31. Dezbr. 
42.) 5—7. — bert kann Ausländern von den Ger 
meinden verſagt werden. (ebendaf. $. 6.) 6. — Mel⸗ 
dungen zu ſolchem bei der Orts⸗Polizeiobrigkeit = 

Ch es 
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Aufenthalt, (Fortſ.) el 
Beſcheinigung daruber. (ebendaſ. 69. 8— 11.) 6. — 
zehnjähriger im Auslande ohne Erlaubniß, durch ſol⸗ 
chen geht die Eigenſchaft als Preuße verloren. (Ge 
v. 31. Dezbr. 42. 65. 15. u. 23.) 17. 18. — desgl. 


wenn einer ausdrücklichen Aufforderung zur Ruͤck⸗ 


kehr binnen der beſtimmten Friſt nicht Folge geleiſtet 


wird. (ebendaſ. 5. 22.) 18. — Verpflichtung zun 


Armenpflege ruͤckſichtlich deſſ. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
en, W — 2.) 12. — dreijähriger, an einem Orte, 
nach erlangter Großjährigkeit, Verpflichtung zur Ae: 
menpflege ruͤckſichtlich deſſelben ſeitens der Gemeinen. 
(ebendaſ. §. 1.) 8. — dieſe Verpflichtung erliſcht, 
wenn der Verarmte bei nicht blos voruͤbergehenden 
Verhaͤltniſſen ſeit 3 Jahren aus der Gemeine abwe⸗ 
ſend iſt. (ebend. §. 4.) 8. 

Aufgebot, öffentliches, der bei den Behörden verlo— 
ren gegangenen Hypothekendokumente uͤber Domai⸗ 
nenabgaben und Inventarienkapitalien, deſſen bedarf 
es zu deren Amortiſation nicht weiter. (A. K. O. 
v. A. Juli 43.) 202. 

Auffätze für Zeitungen und Flugſchriſten, ſiehe dieſe, 
desgl. Druckſchriften und Berichtigungen. 
Auseinanderſetzungen bei den General-Kommiflios 
nen, ſiehe diefe- 

Ausfertigungs⸗Gebühren, ſiehe letztere. 
Auslagen, baare, bei den Kreis⸗Jagdtheilungs, und 
Reviſions⸗Kommiſſionen, deren Erſtattung. (V. V. 


v. 7. Marz 43. 65. 38. u. 41.) 123. 139. — Bebe 


auch Koſten. 5 9 4A 
Ausland, durch zehnjaͤhrigen Aufenthalt in demf. 
ohne Erlaubniß geht die Eigenſchaft als Preuße ver 
loren. (G. v. 31. Dezbr. 42. §. 15. u. 23.) 17. 18. 
— desgl. wenn einer ausdrücklichen Aufforderung zur 
Rückkehr binnen der beſtimmten Friſt nicht Folge ge⸗ 
leiſtet wird. (ebendaſ. §. 22.) 18. — Fuͤrſorge fuͤr 
die in demſ. verarmten und dieſſeits uͤbernommenen 
Unterthanen. (G. v. 31. Dezbr. 42. $. 12.) 10. — 
Gemeinden und Armenanſtalten in demf. ſollen aus 
den Beſtimmungen des Geſetzes v. 31. Dezbr. A9. 
gegen inländische Armenverbände Anſpruͤche abzulei— 
ten nicht befugt fein. (daſ. §. 38.) 14. — Ertheilung 
des Imprimatur fuͤr diejenigen Schriften, welche in 
demf. gedruckt, aber im Inlande herausgegeben wers 
den ſollen. (V. v. 23. Febr. 43. $ 3.) 31. 


Sachregiſter. 1843. 
ien Ausländer, (Fortſ.) 


ee 
ſcholtenen Lebenswandels. (G. v. 31. Dezör. 42. 
58. J. u. 100 16. — Erſtreckung bert. auf deren Ehe ! 
frauen und die noch unter väterlicher Gewalt ſte hen ⸗ 
den Kinder. (ebendaſ“ §. 4046. — Ausfertigung 
von Naturaliſations⸗ n für bet, (ebendaſ. 
65. 5. 6. 8. u. 9.) 15. 16. in den Preußiſchen 
Staatsdienſt aufgenommen, für ſolche vertreten deren 
Beſtallungen zugleich die Naturaliſations Urkunden. 
(ebendaſ. §. 6.) 15. — dürfen von keiner Gemeinde 
als Mitglieder aufgenommen werden, wenn ſie nicht 
zuvor die Eigenſchaft als Preußiſcher Unterthan er 
worben haben. (ebendaſ. 6 12.) 16. — Beibringung 
von Heimathsſcheinen ſeitens bert, zum Aufenthalte 
in den dieſſeitigen Staaten, (ebendaſ. §. 14.) 16. — 
durch Verheirathungen Preußlſcher Unterthaninnen 
mit denſ. geht die Eigenſchaft als Preußin verloren. 
(ebendaſ. §. 13.) 17. — arme, auf einer Reiſe im 
Inlande erkrankt, deren einſtweilige Verpflegung an 
dem Orte ihrer Erkrankung. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
e 29.) 12. — Aufbringung der Kur- und Verpfle⸗ 
gungskoſten für dieſ. (ebendaſ. §. 30.) 12. — deren 
Beſtrafung als Landſtreicher und Bettler, und Ver⸗ 
weiſung bert, aus dem Lande, nach ausgeſtandener 
Strafe. (G. v. 6. Jan. 43. Së 1. u. 2.) 19. — aus 
Staaten, in denen die dieſſeitigen Unterthanen in 
gewerbeſteuerlicher Beziehung unguͤnſtig behandelt 
werden, Erhoͤhung der Gewerbeſteuer fuͤr deren Ge⸗ 
werbebetrieb im Umherziehen in den dieſſeitigen Staa⸗ 
ten. (A. K. O. v. 22. Mai 43.) 301. 


Ausländerinnen, werden durch Verheirathung mit 


einem Preußen, preußiſche Unterthanen. (G. v. 
31. Dezbr. 42. F. A.) 15, 7 . 


Auswanderungen, ohne Erlaubniß und Rückkehr 


binnen zehn Jahren, durch ſolche geht die Eigenſchaft 
als Preuße verloren. (G. v. 31. Dezbr. 42. 59. 15. 
u. 23.) 17. 18. — desgl. durch zehnjaͤhrige lüberſchrei⸗ 
tung der durch Paͤſſe, Wanderbuͤcher 2 ertheilten 
Erlaubniß. (ebendaf. §. 23.) 18. — ohne vorgaͤngige 
Entlaſſung als Preuß. Unterthanen, dieſelben ſind 
nach den darüber beſtehenden Geſetzen zu Befroten, 
(ebend. §. 26.) 18. — nach den deutſchen Bundes, 
ſtaaten, deren Verweigerung, wenn die Aufnahme 
in denſ. nicht nachgewieſen werden kann. (G. v. 
31. Dezbr. 42. H. 18.) 17. 


Außerkursſetzungsvermerke auf öffentlichen FR 
pieren, |. letzt. 


Ausländer, Aufnahme derſelben in den Preußiſchen 
Auszüge, aus Allerhöchſten Königl. Befehlen, — , 


Unterthanenverband. (G. v. 31. Dezbr. 42. 99.3—14.) 
15. 16. — Erforderniſſe zu bert, (ebendaf. §. 7.) 16. 


— denſelben kann die Aufnahme an einem Orte von 
der Gemeinde verſagt werden. (G. v. 31. Deybr. 
42 6 6.0 — Ausſchließung von be, wegen be 


lichen Verfügungen, Beſchluͤſſen oder ſonſtigen Akten ` 

ſtuͤcken, in wie weit ſolche als Zeitungsartikel die 

Druckerlaubniß erhalten innen. (V. v. 30. Juni 43. 
§. 1 


Sach reg iſter. 1843. 


Beamte, (Fortſ.) 


Auszüge, (Fortf.) 
5.1. Nr. 4.) 258. — aus verbotenen Schriften, zur 
Verbreitung des verbotenen Inhalts derſelben, duͤrfen 
nicht gedruckt werden. (V. v. 30. Juni 43. 6, 1. 
Nr. J.) 2507. — aus dem Feuerſozietäts · Kataſter / ſe d. 

ie de, ed. al . CR 
Nach det mag D al et :R a 6 a 


Bäcker, Vermehrung der Steigungseſaͤtze At e , 


Veranlagung zur Gewerbeſteuer⸗ (A. K. O. 
201 Movbr. 43.) 350. | 45 

Bagatellſachen, Aufhebung des F. 2. Tit. 26. Thl. J. 
der Gerichtsord. in ſolchen, in fo weit derſelbe der 
Verordn. v. 21, Juli 43. wegen Ermittelung des 
Werths der ſtreitigen Gegenſtaͤnde in Civilprozeſſen 
entgegenſteht. (daſ. §. 11.) 300. — Rekursverfahren 
gegen die Erkenntniſſe der Untergerichte in denf., die 
ruͤckſichtlich deſſelben in der A. K. O. v. 8. Aug. 32. 
Nr. 2. enthaltene Beſtimmng wird aufgehoben. (V. 
v. 2. Juli 43 204. e 

Baiern, Königreich, Übereinkunft mit demſ. zum ge⸗ 
genſeitigen Schutze der Waarenbezeichnungen und 
gegen deren faͤlſchlichen Gebrauch, nach den Beſtim— 
mungen der 6$. I. u. 2. des diesſeitigen Geſetzes 
v. A. Juli 40. (Miniſt. Erkl. v. 24. Juli und Be⸗ 
kanntmach. v. 27. Aug. 43.) 309. 
ank, Privat-, ritterſchaftliche, in Pommern, Ergaͤn⸗ 
gaͤnzung deren Statuts v. 23. Jan. 1833. in Bes 
ziehung auf die rechtsguͤltigen Einladungen deren 
Aktienairs zu außerordentlichen General-Verſamm⸗ 


v. 


lungen durch Bekanntmachungen der letztern in einer 


Berliner und einer Stettiner Zeitung. (A. K. O. 
v. 21. Juli 43.) 308, ö 

Bauern, fiche Landleute. ET 

Beamte, Dürfen vor ihrer Verabſchiedung aus ihrem 
Verhaͤltniſſe als Preußiſche Unterthanen nicht ent 
laſſen werden. (G. v. 31. Dezbr. 42. $. 17.) 17. 
— ehemaliger nicht, bevor ſie die Genehmigung ihres 
vormaligen Departementscheſo beigebracht haben. 
(ebendaſ. §. 17.) 17. — welche zur Zuchthausſtrafe 
oder Feſtungsarbelt verurtheilt werden, gegen ſolche 
iſt zugleich auf Kaſſation zu erkennen. (A. K. H. 
v. 5. Novbr. 43.) 388. — Strafverfahren gegen biet, 
wegen unterlaſſener Verwendung der tavifmäßigen 
Stempel zu Vertragen zwiſchen unmittelbaren und 


mittelbaren Staatsbehoͤrden u. Privatperſonen, (A. 4 


K. O. v. 23. Dezbr. 12.) 21. — im Bezirke des 
Appellationsgerichtshofes zu, däin. verſtorben, Ver⸗ 
fiegelung der in deren amtlicher Verwahrung befind⸗ 
lich geweſenen Akten und Gelder, ſo wie der Auf, 
bewahrungslokale ſelbſt, von der vorgefegten Dienſt, 
behoͤrde. (A. K. O. v. 14. Juli 43.) 321. — in 


wie fern Urtheile uͤber deren Amtshandlungen in 
Druckſchriften zuläſſig find. (Gent. Inſt. v. 31. Jan. 43. 
b. IV. 3.) 29. — L auch Amtsentſetzung, Beſoldun⸗ 
gen, Zollbeamte ie. TE EEN ENT ne 

Beeskowſche Kreis, Verpfändung der Subſtanz eines 
Lehnguts in demſ. (Dekl. v. 5. Novbr. 43.) 339. 

Behörden, in wie weit Urtheile Aber deren Amts⸗ 
handlungen in Druckſchriften zuläffig find: (Cenſ. 
Inſtr. v. 31. Jan. 43. IV. 3.) 29. — Verfahren derſ. 
beim Wiederinkursſetzen ‚öffentlicher Papiere. (G. v. 
A. Mai 43.) 179. — ſiehe auch Staatsbehoͤrden, Re⸗ 
gierungen . - GETT 

Beiſchläge, zur Grund-, Klaſſen oder Gewerbeſteuer, 
für Staats, Provinzial, Kreis,, Kommunal-, Kir⸗ 
chen- oder Schulzwecke, deren exekutiviſche Beitrei⸗ 
bung in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. 
§. 1. Nr. 1.) 351. N 

Bekanntmachungen, oͤffentliche, wegen der von nicht 
vollſtaͤndig legitimirten Beſitzern oͤffentlicher Papiere 
beantragten Umſchreibung bert, (G. v. A. Mai 43. 
§. 3.) 177. 178. — Entrichtung der Inſertionsgebuͤhren 
fuͤr biet, ſeitens der Antragſteller. (ebendaſ. §. 5.) 178. 
— ſ. auch Amtsblaͤtter. 

Berg, Herzogthum, Berechnung der Ausfertigungs⸗ 
gebuͤhren bei den Land und HandelsgerichtsSekre⸗ 
tariaten in dem zum Bezirke des Rheiniſchen Appel⸗ 
lationsgerichtshoſes gehörigen Theile des erſtern. (A. 
K. O. v. 4. Jan. 43.) 23. — unter Abänderung des 
Art. 143. des Dekrets v. 17. Dezbr. 1811. über: 
die Einregiſtrirungsſtempel und Sekretariatsgebuͤhren 
(ebendaſ.) 23. 7 


Bergwerksantheile, Feſtſtellung des Werths ech 
in Civilprozeſſen nach dem Gutachten des Oberbergs + 


amts der Provinz. (V. v. 21. Juli 43. 8. 7. Nr. 2.) 299. 
Bergwerksgeſetz, vom 21. April 1810. in einem 


Theile der Rheinprovinz beſtehend, Ermaͤßigung der 


5 


d därer 


im Art. 96. deſſelben beſtimmten Strafe (är Ent⸗ 


wendungen von Stein- und Braunkohlen. (A. K. 
O. v. 8. Novbr. 43.) 349. 5 


Bergwerks⸗Reſervefonds, der Weſer⸗, der Elb⸗ | 


und der Harzdiviſion, aus der ehemal. Koͤnigl. Weſt⸗ 


phätifhen Verwaltung, deſſen Vertheilung. (Staats 


vertrag v. 29. Juli 42. Art. 26.) 86. : 


Berichtigungen der in Öffentlichen Blättern unrich⸗ 
tig vorgetragenen Thatſachen und Darſtellungen, 
find die Herausgeber jener, auf Anlaß einer Staats- 


behoͤrde, in das naͤchſte Blatt unverandert auf: 

nehmen verpflichtet. (V. v. 30. Juni 43. §. 19.) 203. 

Beſchlagnahme (Beſchlaglegung, Arreſtſchlag), pe: ` 

lizetliche, von unzulaͤſſigen, verbotenen ne. Druckſchvif⸗ 
ten 


6 | Goëregtfet. 1843. 


Beichlagnahme) (Foriſ0 erc 
ten, Verfahren ruͤckſichtlich derſelben. V. v. B. Febr. 
43. 65, 6. u. 70 32. f. — (B. v. 30, Juni 43. 
66 5— 90 260. 2011 — öffentlicher, auf den In; 
haber lautender, als verloren bei den Inſtituten an⸗ 
gezeigten Papiere, wenn ſolche von dem zeitigen Be⸗ 
ſitzer zur Umſchreibung eingereicht worden. (G. v. 
A Mai At F. 6.) 178. 179. — Freilaſſung des fuͤr 
die Schuldner, deren Ehegatten und der bei ihnen 
lebenden Kinder noͤthigen Bettwerks von bert, bei 
allen Arten von Exekutionsvollſtreckungen. (V. v. 
13. Oktbr. 43.) 336. — Befugniſſe der Friedens⸗ 
gerichte in der Rheinprovinz rückſichtlich bert, (V. 
v. 11. Mai 43. F. 7.) 182. — der Zahlungen auf 
Rheiniſche Eiſenbahn- Obligationen u. Zinskoupons 
findet nicht ſtatt. (Privilegium v. 8. Septbr. 43. 
§. 11.) 329. — f. ferner Eiſenbahnen, Exekutionen, 
Exekutions⸗Ordnung, Früchte auf dem Halm e. 

Beſcholtene Perſonen, in den mit der Staͤdte⸗ 
Ordnung v. 19. Novbr. 1808. beliehenen Städten, 
ruͤckſichtlich deren buͤrgerlichen Rechte und Verpflich⸗ 
tungen ſollen die Beſtimmungen der Verordn. v. 
18. Dezbr. 1841. (G. S. von 1842. S. 30.) fortan 
in allen Städten zur Anwendung kommen, in 
welchen die gedachte Staͤdteord. eingefuͤhrt iſt. (Vi v. 
24. Movbr. 43. b. 1.) 368. — in den Städten mit 
der revidirten Städte Ordnung vom 17. März 31. 


ſollen dieſelben, wegen des ihnen nicht zu gewähren⸗ 


den Buͤrgerrechts, eine dem Betrage der Buͤrgerrechts⸗ 
gelder gleichkommende Abgabe an die Kaͤmmereikaſſe 
entrichten. (ebendaſ. §. 20 368. 
Beſchwerden, über verweigerte Druckerlaubniß, ſiehe 
letztere. a "ugi det E 
Beſitzungen, einzelne, als Muͤhlen, Kruͤge, Schmie⸗ 
den ir, deren Vereinigung mit einer Gemeinde in 
Beziehung auf Kommunalverhuͤltniſſe und Armen; 
gege (G. v.. Dezbr. 42. b. 8.) 9. 
Beſoldungen, (Gehälter) deren Beſchlagnahme bei 
Exekutionsvollſtreckungen in der Rheinprovinz. (V. 
v. 24. Novbr. 43. $. 34.) 363. — vor der Gründung 
des Königreichs Weſtphalen bewilligt, Anſpruͤche auf 
deren Nachzahlung und Fortgewaͤhrung. (Staats: 
vertrag v. 29. Juli 42. Art. 9.) 81. — waͤhrend 
der Dauer deſſelben bewilligt, Regulirung deren 
Ruͤckſtaͤnde. (ebendaſ. Art. 14.) 83. , É 
Befferungd: Anstalten, fiche Korrektionsanſtalten. 
Beſtallungen, vollzogene oder beftätigte, für die in 
den Preuß. Staatsdlenſt aufgenommenen Ausländer, 
vertreten die Stelle der NaturalifationssUrkunden als 
Preuß. Unterthanen. (G. v. 31. Dezbr. 42. $. 6.) 15. 
Betteln, deſſen Beſtrafung. (G. v. 6. Jan. 43.) 19. 20. 


Betteln, Gert tot" watsninm vg: BD aa 


dere die Zulaſſung) Hergebung, Anleitung 


oder Ausſchickung von Kindern, Hausgenoſſen ꝛc. zu 
demſelben, (ebendaſ. 9. 3. A u 5 19. — in dem 


Bezirke des Appellationsgerichtshofes zu Bän" haben 
daruber die Polizeigerichte zu erkennen! (ebendaſ. 


F. 20 10% ö ce éi PR AN 
Bettler, deren Beſtrafung. 5 (G. v. 6. Jan. 43.) 


19. 20. — mit Gefängniß bis zu ſechs Wochen. Leben⸗ 
daf. H. 2.) 19, — Verſchärfung der Strafe bei Ruͤck⸗ 
fällen oder unter erſchwerenden Umſtaͤnden und Ein⸗ 
ſperrung derſelben in Korrektionsanſtalten. (ebendaſ. 
ee 3. u. 8.) 19. 20, — die Dauer der Einſperrung 
in letztere iſt von der Landes⸗Polizeibehoͤrde zu er⸗ 
meſſen, darf aber einen Zeitraum von drei Jahren 
nicht uͤberſteigen. (ebendaſ. $. 8.) 20. — Wieder⸗ 
einſperrung bert in ſolche, wenn fie Dé, 4 Wochen 
nach ihrer Entlaſſung aus denf;, über einen hinreichen⸗ 
den Erwerb zu ihrem Fortkommen nicht ausweiſen 
konnen. Cebendaf. §. 9.) 20. — Führung der Unten 
ſuchungen und Vollſtreckung der Strafen gegen dieſ. 
(ebendaſ. 8. 2. u. 7.) 19. 20. — ausländiſche, 
deren Verweiſung aus dem Lande nach aus geſtande⸗ 
ner Strafe. (ebendaſ. H 2. 19. 


Bettwerk, deſſen Freilaſſung fuͤr die Schuldner, deren 


Ehegatten und die bei ihnen lebenden Kinder von 
der Beſchlaguahme bei allen Arten der Exekutions⸗ 
vollſtreckungen. (V. v. 13. Oktbr. 43) 336. 665 


Bewäſſerungs Anlagen, Anordnungen fur die 


Benutzung von Privatfluͤſſen zu denſelben⸗ (G. v. 
28. Febr. 43. gë. 15— 59.) 1452. — polizeiliche 
Ermittelung der Widerſpruchsrechte oder Entſchaͤdi⸗ 
gungsanſpruͤche ruͤckſichtlich bert, durch oͤffentliches 
Aufgebot, auf Antrag der Uferbeſitzer⸗ (ebendaſ. 
66. 16. u. folg) 44. 45. ff. — in beſonderer Bezie⸗ 
hung auf Waſſermuͤhlen und andere Triebwerke. 
(ebendaſ. $$. 1. 16. 17. 23. 25. ff. 37. f) 4144246. ff. 
— desgl. ruͤckſichtlich der Fiſcherreiberechtigten. (eben 
bot 99. 1. 18.) 41. 44. — Abfaſſung von Präklu⸗ 
ſionsbeſcheiden ſeitens der Regierungen und Geſtat⸗ 
tung von Reſtitutionsgeſuchen gegen dieſelben binnen 
zehntaͤgiger Friſt. (ebendaſ. $. 22.) Ad, — in wie 
fern bei Streitigkeiten daruͤber der Rechtsweg ſtatt⸗ 
findet. (ebendaſ. $ 23.) 46. — Errichtung von Kreis- 
Vermittelungs⸗Kommiſſionen zur Prüfung von dergl. 
Anlagen im Landeskultur-Intereſſe. (ebendaf. 59. 30.— 
32. f.) 47. 48. — weiteres Verfahren durch Kom⸗ 
miſſarien der Regierung, unter Mitwirkung der Land⸗ 
räthe, und definitive Entſcheidung daruͤber durch die 
Regierungen. (ebendaf. $$. 33. u. folg.) 48. ff. — 
Verfahren bei Landabtretungen und Einraͤumung 

von 
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Bewäſſerungs⸗ Anlagen, (Foriſ .) . 
von Rechten und Abfindungen fur dieſelben. (eben, 
daſ. Gë 10. 26 29. 40.0 Mes Er⸗ 
mittelung ul Feſtſetzung der bei ſolchen zu deiftenden 
„Entſchͤͤdigungen durch die Regierungen; ein der Mc; 
kurs, Inſtanz durch die Reviſions' Kollegten. (ebendaſ. 
eg B. 45 — 55.) 46. 49 — 51. — Aufbtingung der 
Koſten in dergl. Angelegenheiten, reſp. mit Bewillt⸗ 
gung der Gebuͤhren⸗ u. Stempelfreiheit. (ebendaſ. 
88. 22 31. 48. 40. u 51.) 45. 47. 50. — Einziehung 
und Auszahlung oder gerichtliche Depoſition der feſt⸗ 
geſetzten Entſchaͤdigungsſumme. (ebendaſ. 9. 50.) 50. 
Errichtung von Genoſſenſchaften für dieſelben, und 
Beſtaͤtigung derſelben durch landesherrlich vollzogene, 
oder mit Miniſterial⸗Genehmigung verſehene Statute. 
(ebendaſ. Gë 56 — 59.) 51.52. — deren Ausführung 
Im Allenſteiner Kreiſe durch deſſen Kreiskorporatton. 
„(Statut Tir dieſ. v. 15. u. Allerh. Beſtäͤt.⸗Urkunde 
. 30. Mai 43.) 273-288, 
Bibliſche Schriften und die darin vorgetragenen 
Geſchichts⸗ und poſitiven Glaubenswahrheiten, die 
dieſetben herabwuͤrdigenden, ſchmaͤhenden oder ver; 
ſpottenden Schriften duͤrfen zum Druck nicht zuge⸗ 
gelaſſen werden. (Cenſ. Inſtr. v. 31. Jan. 43. Hl.) 
27. 28. — auch darf die Eroͤrterung des Zweifels 
7 aber dieſelben in Zeitungen, Flug, und Volksſchriften 
nicht zugegeben werden, (ebendaſ. g. M.) W. 
Bildliche Darſtellungen (Bilder), durch welche 
die Sittlichkeit groͤblich verletzt wird, duͤrſen nicht 
vervielfältigt / feilgehalten, verkauft, ausgeſtellt, aus, 
gelegt oder verbreitet werden. (A. K. O. v. J. Febr. 
49.) l. — Unterſuchung und Beſtrafung der des 
fallſigen Vergehen (ebendaſ.) 24. Vernichtung der 
konſiszirten Exemplare von denſ. (ebendaſ.) 26. — 1 
auch Karrikaturen. f 
Birkwild, Strafe von 3 Thlr. fuͤr das Toͤdten oder 
Einfangen deſſelben während der Jagd Schonzeit. 
(V. vt 9. Dezbr. KEN 8. 
Bisthümer Paderborn, Münſter und Trier, erledigte 
' Kuratſtellen in denſ., ſiehe diefe. 
Blätter, öffentliche, ſ. Zeitungen, Zeitſchriften, An. 
kuͤndigungen ꝛc. in a 
Bleigelder, bei indirekten Steuern, deren exekutivi⸗ 
ſche Beitreibung in der Rheinprovinz. (V. v. 24. 
Nov br. 43. 8. 1. Nr. 4.) 351. Gast 
Brandenburg, Provinz, (Kurs u. Neumartn Mark, 
grafthum NMiederlauſitz.) Theilung gemeinſchaftlicher 
Jagddiſtrikte in den zum ſtaͤndiſchen Verbande bert 
gehörigen Landestheilen. (V. v. 7. Marz 43.) 4 — 
129. — Ausfuͤhrungs Ordnung fur dieſelbe. (v. 7. 
März 43.) 130 — 140. EN 
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Brandſchäden⸗Vergütungsgelder, deren Feſt⸗ 
ſetzung und Auszahlung ſeitens der Feuer⸗Soztetät 
fuͤr das platte Land der Graſſchaft Hohnſtein. (Regl. 
v. i. Marz Ad. Aë 30 — 570% 48 153. — desgl. 
bet der Magdeburgſchen Land: FeuersSoyietät- (Negl. 
. 28. Apre 43. ër 80 85% 20. 
Brandſtifter, vorſätzliche, Prämienbewilligung für 
deren Anzeige. (Regl. der Magdeb. Land⸗Feuer⸗Soz. 
Nav 28. Avr. 43. H 137.) 215. Cé der Ai: 
Brauereien, Vermehrung der Steigungsſätze bei deren 
„Veranlagung zur Gewerbeſteuer. (A. K. O. v. SA. 
Novbr. KEN 350. ra Pre Ver Yan 
Braunkohlen, Ermäßigung der im Rheiniſchen Berg⸗ 
werksgeſetze v. 21. Apr. 1810. Art. 96. auf die Ent⸗ 
wendung derſ. angeordneten Strafe. (A. K. O. v. 
8. Novbr. 43.) 349. vi gd auf 
Braunſchweig, Herzogthum, der Vertrag zwiſchen 
demſelben und den zollvereinten Staaten einerſeits, 
u. Hannover u. Oldenburg andererſeits, über die ſteuer⸗ 
lichen Verhältniſſe verſchiedener Herzogl. Braun- 
ſchweig iſcher Landestheile, v. 16. Dezbr. 41., 
wird auf das Jahr 18 43. ausgedehnt. (Miniſt. 
Bekanntmach. v. 27. Dezbr. 42.) 3. f. — desgl. der 
Vertrag zwiſchen demſ., Hannover und Oldenburg 
einerſeits u. den zollvereinten Staaten andererſeits, 
v. 17. Dezbr. Al betr: die Erneuerung des unter 
dem 1. Novbr. 4837. abgeſchloſſenen Vertrages wegen 
Beförderung der, gegenſeitigen Verkehrsverhaͤltniſſe. 
„(Mimiſt. Betanntmach⸗ vo 27. Dezbr. 42.) 4. — Albers 
einkunft mit demſ. zum gegenſeitigen Schutze der 
Waarenbezeichnungen und gegen deren faͤlſchlichen 
Gebrauch nach den Beſtimmungen der 69, 1. u. 2. 
des diesſeitigen Geſetzes v. 4. Juli 40. (Miniſt. 
Ertl. v. 15. u. Bekanntmach. v. 27. Aug. 43.) 320. 
Vertrag deſſelben mit Preußen, Hannover und 
Kurheſſen, die Regulirung der Central⸗Schuldver⸗ 
haͤltniſſe des vormaligen Koͤnigreichs Weſtphalen be⸗ 
treffend, (v. 29. Juli 42.) 78 — 90. — Ausführung 
dieſes Vertrages von Seiten Preußens. (A. K. O. 
v. 3. Maͤrz 43.) 77. 18 ad 
Brückengelder, deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Rheinprovinz. (V. v. 23. Novbr. 43. F. 1. 
Nr. 4.) 351. | 2 , ir 1 
Brückengelder ⸗Tarifs, für die Rheinbruͤcken bei 
Ein, Coblenz, Duͤſſeldorf und Weſel, deren Ermaͤßi⸗ 
gung. (A. K. O. v. 7. Apr. 43.) 176. — fuͤr die 
Lippebrücke am Flahm, bet Weſel. (A. K. O. u. 
Tarif v. 14. Febr. 43.) 102. N 
Buchdruckerei, Verluſt des Rechts zu deren Ber 
triebe nach dreimaligen Kontraventionen gegen die 
Cenſur- u. Preßgeſetze. (V. v. 23. Febr. 43. 9. 5. 
u. 11. 


. 


8 
" 


Buchdruckerei, (Fortſ.) 

u. 11. Nr. 5.) 32. 34. — (VB. v. 30. Juni 43. 
. 14.) 262. 
Buchhandel, deſſen freier Verkehr ſoll durch die Cen⸗ 
fur nicht gehemmt werden. (Cenſ.⸗Inſtr. v. 31. Jan. 
43. $. 1.) 27. — Verluſt des Rechts zu deſſen De 
triebe nach dreimaligen Kontraventionen gegen die 

Cenſur⸗ u. Preßgeſetze. (V. v. 23. Febr. 43. 66. 5. 
u. 11. Nr. 5.) 32. 34 — (V. v. 30. Juni 43. 
§. 14.) 262. 

Buchhandlungen, ausländifche, das Verbot des De; 
bits deren ſaͤmmtlicher Verlags u. Kommiſſions⸗Ar⸗ 
tikel, wegen Verbreitung verwerflicher Schriften im 
Inlande, gehört zur Kompetenz des Ober⸗Cenſurge⸗ 

richts. (V. v. 23. Febr. 43. 6 11. Nr. 6.) 34. 


Bundesakte, deutſche, v. 8. Juni 1815., Ergänzung 


und Ausführung der im Läten Art. bert ſo wie in 
dem 63ſten Art. der Wiener Schlußakte v. 15. Mai 
1820. enthaltenen Beſtimmungen, wegen Erledigung 
der im Rekurswege gegen landesherrliche Verord⸗ 
nungen ꝛc. erhobenen Beſchwerden der mittelbar ger 
wordenen ehemaligen Reichs ſtaͤnde u. des ehemaligen 

unmittelbaren Reichsadels. (Bu v. 15. 
Septbr. 42. u. Publik.⸗Patent v. 7. Juni 43.) 
269 — 272. 

Bundesſtaaten, deutſche, Aufnahme von Untertha⸗ 
nen aus denſ. in den diesfeitigen Unterthanenver⸗ 
band nach erfuͤllter Militatrpflicht in jenen. (G. v. 
31. Dezbr. AL. §. 7.) 16. — Auswanderungen dies⸗ 

ſeitiger Unterthanen nach denf. u. Verweigerung derf. 
wenn die Aufnahme in denſ. nicht nachgewieſen wer; 
den kann. (ebendaſ. 5. 18.) 17. — Schriften, welche 
die Wuͤrde der innern und äußern Sicherheit der 
erſtern verletzen, iſt die Druckerlaubniß zu verſagen. 
(Cenſ.⸗Inſtr. v. 31. Jan. 43. b. IV.) 28. 30. — Vers 
breitung von Berichten u. Nachrichten Aber die ſtaͤn⸗ 
diſchen Verhandlungen in dens durch oͤffentliche Blaͤt⸗ 
ter. (V. v. 30. Juni 43. F. 1. Nr. 2.) 258. 
Bundestags ⸗Beſchlüſſe, v. 30. Oktbr. 1834. äber 
die Bildung eines Bundes Schiedsgerichts zur 
Schlichtung der in einem Bundesſtaate zwiſchen der 
Regierung und den Ständen entſtandenen Irrungen 
u. Streitigkeiten. S. 270 — 272. — v. 15. Septbr. 
1842., wegen Anordnung einer richtlichen Inſtanz 
zur Schlichtung der im Rekurswege erhobenen Ber 
ſchwerden (Reklamationen) der mittelbar gewordenen 
ehemal. Reichsſtände u. des ehemaligen unmittelbaren 
Reichsadels, unter Anwendung der in dem obigen 
Bundestagsbeſchluſſe v. 30. Oktbr. 1834. enthaltenen 
——— (Publik. Patent v. 7. Juni 43.) 
— 2. 
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Burbach, Ant, im Kreiſe Siegen, fiehe Barg. 


ſchaften der Ehefrauen. 


Bürgerliche Rechte und Verpflichtungen, be: 
ſcholtener Perſonen, in den Städten mit der 
Staͤdteordn. v. 19. Movbr. 1808., die rüͤckſichtlich 
derſ. in der Verordn. v. 18. Dezbr. 1841. (G. S. 
für 1842. S. 30.) enthaltenen Beſtimmungen follen 
fortan in allen Städten zur Anwendung kommen, 
in welchen die gedachte Städteordn. eingeführt iſt. 
(V. v. 241. Novbr. 43. $. 1.) 368. 

Bürgermeiſter, in der Rheinprovinz, Gebühren derſ. 
für Auszüge aus dem Feuerſozietäͤts⸗Kataſter. (A. K. 
O. v. 13. Oktbr. 43.) 337. 

Bürgerrecht, auf daffelbe hat der, neuanziehenden 
Perſonen geſtattete Aufenthalt keinen Einfluß. (G. 
v. 31. Dezbr. 42. $. 12.) 7. 

Bürgerrechtsgelder, in den mit der revidirten Staͤd⸗ 
teordn. v. 17. März 1831. beliehenen Städten, Ent⸗ 
richtung einer dem Betrage derf. gleichkommenden 
Abgabe an die Kaͤmmereikaſſe ſeitens beſcholtener Per⸗ 
ſonen für das denf. nicht zu gewährende Bürgerrecht. 
(V. v. 24. Novbr. 43.) 368. ’ 

Bürger «Schulen, Höhere, ſiehe Schulen. 

Bürgſchaften, der Ehefrauen, die Vorſchriften des 
A. . R. rüͤckſichtlich derſelben ſollen auch in den zum 
landräthlichen Kreiſe gehoͤrigen vormaligen Amtern 
Burbach und Neuenkirchen (den freien Grund und 

den Hückengrund) beobachtet werden. (A. K. O. v. 
2%, Novbr. 43.) 30 e 

Fe EE 

(Ca. — Cl. — Co. — Er. — Cu,, ſiehe Ka. — Kl. u. ſ. w. 

mit Ausſchluß der Eigennamen.) 

Cenſoren, deren oberſter Disziplinar ⸗Vorgeſetzter iſt 
der Miniſter des Innern, welcher zugleich deren Ge, 
ſchaͤftsfuͤhrung regelt und uͤber die Handhabung der 
Cenſur durch dief. die Oberaufſicht führt. (V. v. 23. 
Febr. 43. $. 8.) 32. — Inſtruktion für dieſelben. (v. 
31. Jan. 43.) 27 — 30. — deren Anſtellung in den 
Regierungsbezirken. (Bezirks⸗Cenſoren.) (V. v. 23. 
Febr. 43. §. 1.) 31. — an den Orten, wo Tagesblaͤt⸗ 
ter und periodifche Schriften erſcheinen. (Lokal ⸗Cenſo⸗ 
ten.) (ebendaſ. 5. 2.) 31. — deren Wahl, Anftellung 
und Entlaſſung. (ebendaſ. $. 4.) 31. — Ernennung 
deren Stellvertreter bei voruͤbergehender Behinderung 
durch den Dberpräfidenten. (ebendaſ. $. 4.) 31. — 
nachläffige und pflichtwidrige, gegen ſolche bleibt der 
Staatskaſſe der Regreß wegen zu leiſtender Entſchaͤ⸗ 
digung fuͤr die im Intereſſe des gemeinen Wohls un⸗ 
terdruͤckten, zuvor mit inlaͤndiſcher Cenſur gedruckten 
Schriften vorbehalten. (V. v. 30. Juni 43 9 E 261, 

en: 
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Cenſur, dieſelbe ſoll keine ernſthafte und beſcheidene Un⸗ 
em der Wahrheit hindern, noch den Schriftſtel⸗ 
ern ungebührlichen Zwang auflegen, noch den fie 
Verkehr des un hemmen. (Inſtr. v. 31. Jan. 
43. H. J.) 27. — Verhinderung des Drucks ſolcher Schrif⸗ 
ten durch dieſelbe, welche mit den Hauptgrundſaͤtzen der 
Religion im Allgemeinen und des chriſtlichen Glaubens 
insbeſondere im Widerſpruch ſtehen. (ebendaſ. H. II.) 
27. — desgl. in Beziehung auf die im Staate ge⸗ 
duldeten Religionsgeſellſchaften. (ebendaſ.) 27. — 
Verſagung der Druckerlaubniß durch ſolche fir un⸗ 
ſittliche Schriften. (ebendaſ. H. II.) 28. — desgl. für 
Schriften, welche die Würde, die innere und aͤußere 
Sicherheit ſowohl des Preuß. Staats als der uͤbrigen 
Deutſchen Bundesſtaaten verletzen. (ebendaſ. §. 1V.) 
28. — der in Schriften, Zeitungen und Flugſchrif⸗ 
ten vorkommenden Außerungen über Staatsver⸗ 
faſſung, Geſetzgebung und Verwaltung. (ebendaſ. 
§. IV. I. 2. 3.) 29. — desgl. über ſtaͤndiſche Inſtitu⸗ 
tionen. (ebendaſ. §. IV. 1.) 29. — ehrenkraͤnkender 
Schriften und Artikel. (ebendaſ. §. V.) 30. — der im 
Auslande gedruckten aber im Inlande herausgegebe⸗ 
nen Schriften durch den inlaͤndiſchen Bezirks- oder 
Lokal⸗Cenſor. (V. v 23. Febr. 43. §. 3.) 31. — ge 
tingfügiger Druckſachen, wie Ankuͤndigungen, Cirku⸗ 
lare, Formulare u. ſ. w., durch die Orts- Polizeibe⸗ 
hoͤrde. (V. v. 23. Febr. 43. §. 3.) 31. — Ergan⸗ 
zungen der dieſelbe betreffenden Vorſchriften. (V. 

v. 30. Juni 43.) 257 — 264. — militatriſcher Werke 
und Abhandlungen. (ebendaſ. $. 3.) 259. — desgl. in 
Beziehung auf Karten und Pläne von inländifchen 
Jeſtungen oder befeſtigten Städten. (ebendaſ. $. 4.) 
259. — die in Folge derſelben in Schriften vorge⸗ 
nommenen gen, dürfen im Abdruck weder 
angedeutet, noch beſonders angezeigt werden. (V. v. 
30. Juni 43. f. 1. Nr. 5.) 258. — deren Handhabung 
in Beziehung auf Zeitungen, Zeit, und Flug- 
ſchrifte n. (A. K. O. v. 4. Febr. 43.) 25. (Cenſ⸗Inſtr. 
v. 31. Jan. 43.) 27 — 30. — f. auch Druckſchriften. 

Cenſurbehörden, deren Organiſation. (V. v. 23. 
Febr. 43.) 31 —36. — f. ferner Cenſoren, Oberprä⸗ 
ſidenten, Ober -Cenſurgericht, Miniſter des Innern ıc. 

Cenſur⸗Beſchwerden, gegen die Cenſoren, wegen 
verweigerter Druckerlaubniß, deren Entſcheidung durch 
die Oberpräfidenten und das Ober- Cenſurgericht (V. 
v. 23. Febr. 43. H. 5. Nr. I. und g. 11. Nr. I.) 32. 34. 

Eenfur: Freiheit, für Schriften, welche auf Anord⸗ 
nung einer Staatsbehoͤrde im Bereiche oder für den 
Zweck ihrer amtlichen Wirkſamkeit gedruckt werden. 
(V. v. 30. Juni 43. $. 2.) 258. — desgl. fuͤr Werke 
und Druckſachen, welche unter der Autorität der Aka⸗ 
Jahrgang 1843. 


Cenſur⸗Freiheit, (Fortſ KITO ET 
demie der Wiſſenſchaften und der inlaͤndiſchen Uni: 
verfitäten erſcheinen. (ebendaſ. . 2.) 258. 259. — fuͤr 
Schriften uͤber 20 Druckbogen; Strafen wegen Über⸗ 
tretung der ruͤckſichtlich derſ. getroffenen Anordnun⸗ 
gen. (V. v. 23. Febr. 43. §. 5. Nr. 3.) 32. 

Cenſurgericht, Ober-, ſiehe Ober⸗-Cenſurgericht. 

Cenſur⸗Inſtruktion, v. 31. Jan. 43., enthalt eine 
Zuſammenſtellung der in der Verordn. v. 18. Oktbr. 
1819. und in der A. K. O. v. 28. Dezbr. 1824. ent⸗ 
haltenen geſetzlichen Beſtimmungen, nebſt den zu 
ihrer Anwendung, insbeſondere fuͤr die Cenſur der 
Zeitungen und Flugſchriften, erforderlichen naͤheren 
Anweiſungen. S. 27-30. 

Cenſur⸗ Kollegium, Ober⸗, ſiehe Ober-Cenſur⸗ 
Kollegium. 

Cenſur⸗Kontraventionen, deren Entſcheidung in 
erſter Inſtanz von den Oberpraͤſidenten, resp. von 
den Polizeigerichten in gewiſſen Landestheilen. (V. 
v. 23. Febr. 43. 6. 5. N. 2. u. 3.) 32. — in zweiter 
Inſtanz von dem Miniſter des Innern, resp. von 
den Appellationsgerichten (ebendaſ. §. 8.) 33. — Re⸗ 
kurs Einlegung innerhalb zehn Tage ſeit Publikation 
des Strafreſoluts erſter Inſtanz. (ebendaſ. 6 9.) 33. — 
wegen Drucks cenſurpflichtiger Schriften ohne Erlaub— 
niß, deren Ruͤge nach nachträglich ertheilter Druckers 
laubniß und Wiederaufhebung der Beſchlagnahme. 
(V. v. 30. Juni 43. H. 5.) 260. — Vernichtung der 
in Beſchlag genommenen Exempl., wenn die Debitser⸗ 
laubniß nicht erfolgt. (ebendaſ. 6 5.) 260. — Strafbe⸗ 
ſtimmungen für dieſelben. (V. v. 30. Juni 43. §. 14.) 
262. — desgl. in Beziehung auf Zeitungen und Zeit: 
ſchriften. (ebendaſ. $$. 16. 17. 18 u. 20.) 263. 264, 

Cenſurlücken, zur Andeutung der in Folge der Cen— 
ſur in Schriften vorgenommenen Anderungen, duͤr— 
fen nicht geſtattet werden. (V. v. 30. Juni 43. §. 1. 
Nr. 5.) 258. 

Cenſur⸗Verwaltung, deren obere Leitung durch 
den Miniſter des Innern. (V. v. 23. Febr. 43. € 8.) 
33. — in den Provinzen durch die Oberpräſidenten. 
(ebendaſ. H. 5.) 31. 32. — deren Ausführung durch 
Bezirks und Lokal: Eenforen. (ebendaſ. $$. I u. 2.) 31. 

Chauſſeen, Anlehn zu deren Ausfuͤhrung im Demminer 
Kreiſe, ſeitens der dortigen Kreisftände. (Priv. v. 18. 
Aug. 43.) 333. — deren Anlegung und gute Inſtandhal⸗ 
tung von Greven nach Muͤnſter, von Seiten Preußens. 
(Vertrag mit Hannover v. 13. Maͤrz 43. Art. 4.) 232. 

Chriſtliche Religion, ſiehe letzt. 

Eirkulare, zum Abdruck beſtimmt, deren Cenſur durch 
die Orts Polizeibehoͤrde. (V. v. 23. Febr. 43. $. 3.) 31. 

Civil⸗Geſetzbuch, Rheiniſches, ſiehe letzt. 

b Civil⸗ 


\ 
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Civil⸗Prozeſſe, ſiehe letzt. 

Civilſachen, Kaſlatlonsverfahten in denſ. bei dem 
Rheiniſchen Nevifions; und Kaſſationshofe. (G. v. 
13. Oktbr. 43.) 334— 336. Urtmort 

Coblenz, Stadt, Ermäßigung des Brück und Fähr⸗ 

geldes bei dem dortigen übergange Aber den Rhein. 
(A. K. O. v. 7. Aprif 43) 176. 

Colbergermünde, Herabſetzung der dortigen tarif⸗ 
mäßigen Hafengelder auf ein Drittheil fuͤr Schiffe 
von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. (A. K. O. 
v. 30. Mai 43.) 268. Lait 

Cöln, Stadt, Ermäßigung des Bruͤck- und Fährgel 
des bei dem dortigen Übergange uͤber den Rhein. (A. 
K. O. v. 7. April 43.) 176. nnch 


D. 


Dachſe, Strafe von 5 rie fär das Toͤdten oder Ein; 
fangen eines ſolchen während der Jagd Schonzeit. 
(V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. ? 

Dammwild, Strafe von 20 Rehlr. für das Toͤdten 
oder Einfangen deſſelben während der Jagd Schon; 
zeit. (V. v. 9. Dezbr 42.) 3. — Abſchuß deſſelben 
zur Vorbeugung von Wlldſchaͤden. (ebendaſ. H. 3.) 3. 

Danzig, Stadt, (und Neufahrwaſſer) Herabſetzung 
der dortigen tarifmͤͤßigen Hafengelder auf ein Drit⸗ 
reit (är Schiffe von 25 Laſten Tragfähigkeit oder 
weniger. (A. K. O. v. 90. Mai 43.) 2068. 

Darkehmen, Kreis, im Gumbinnenſchen Regierungs, 
bezirke, ſtändiſche Verhältniſſe der Rirterguͤter und 
Landgemeinden in bont (A. K. O. v. 2. Febr. 43.) 73. 

Debits⸗Suspenſionen, gegen Druckſchriften, deren 
Inhalt als gefährlich fuͤr das gemeine Wohl zu er: 
achten iſt, zu deren vorläufigen Anordnung ſind die 
Regierungspräſidenten, ſowie die Kreis- und Lokal⸗ 
Behörden befugt. (V. v. 29. Febr. 43. 6. 7) 32. 33. 
— uber die Fortdauer derſelben gebührt dem Ober; 
präſidenten die Beſtimmung. (ebendaf. $. 7.) 33. — 
Mittheilung derſelben an die Oberpraͤſidenten der 
übrigen Provinzen. (ebendaſ. $. 7.) 33. 

Debits⸗Verbote, gegen Druckſchriften, deren Inhalt 
als gefährlich für das gemeine Wohl zu erachten iſt, 
deren Beantragung durch den Staatsanwalt bei dem 
Ober⸗Ceuſurgerichte, und Entſcheidung des letztern 
darüber. (V. v. 23. Febr. 43. $$. 7. u. 11. Nr. 2.) 32. 
33. 31. — (V. v. 30. Juni 43. 69, 9. u. 100 201. — 
Entſchädigung für dergl. Schriften, wenn ſolche frü⸗ 
her mit inländifcher Cenſur gedruckt find, von Seiten 
des Staats. (ebendaſ. §. 13.) 261. — gegen politiſche 
Zeitungen, welche außerhalb der preußiſchen, aber 
innerhalb der Staaten des deutſchen Bundes erſchei⸗ 
nen, deren Erlaß ſteht dem Miniſter des Innern zu, 


uhr) 
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Debits⸗ Verbote, (Fortſ.)) ml 
jedoch nur nach Einholung allerhoͤchſter Genehmigung. 
(V. a Bi Febr⸗ 43. f. S.) 33. mem Ober⸗Cen⸗ 
ſurgerichte ausgeſprochene, find dem Gewerbetreiben⸗ 
den durch beſondere Benachrichtigung bekannt zu 
machen. (V. v. 30. Juni AR. 6. 11.) 261. L ſaͤmmt⸗ 
licher Verlags und Kommiſſions Artikel einer aus⸗ 
laͤndiſchen Buchhandlung, wegen Verbreitung ver⸗ 
werflicher Schriften im Inlande, durch das Ober⸗ 
Cenſurgericht. (V. v. 23. Febr. A3. 6 PI. Nr. 6.) 34. 
Deich ⸗ Ordnung, allgemeine, fuͤr Oſtpreußen und 
Litthauen, v. 14. April 1806., den im 5. 5 ½ derſ. an: 
geordneten Deputationen der Kuckerneſiſchen und 
Lintuhnenſchen Deichſozietaͤten wird die Befugniß 
beigelegt, dieſe Sozietaͤten in Prozeſſen zu vertreten. 
(A. K. O. v. 7. Juni 43.) 268... 
Demminer Kreis⸗ Obligationen, auf den Inha⸗ 
ber lautend, deren Ausfertigung zum Betrage von 
110,000 Nthlr. behufs des Chauſſeebaues in demſ., 
gegen 33 Prozent jährl. Verzinſung. (Privilegium 
v. 18. Aug. 43.) 333. — Tilgungsfonds fuͤr biet. von 
jährl. 13 Prozent des Kapitals. (ebendaſt) 333. 
Departements⸗Schulden und Verbindlichkei⸗ 
ten, von den Präfekten im ehemal. Königreiche 
Weſtphalen kontrahirt, deren Regulirung. | (Staats; 
vertrag v. 29. Juli 42. Art. 17.) 84. mm 
Depoſita, aus ber Verwaltung des ehemal. Koͤnig⸗ 
reichs Weſtphalen, deren Regulirung, (Staatsvertrag 
v. 29. Juli 42. Art. 16.) 8 ... 
Deutſcher Bund, in wie weit Äußerungen über denf. 
zum Drucke geeignet ſind oder nicht. (Cenſur⸗Juſtr. 
v. 31. Jan. 43. b. IV.) 28. 30. — ſ. auch Bundes⸗ 
ſtaaten, deutſche. (odepd E -uaninmur: 
Deutſcher Orden, ehemaliger, Anſpruͤche an die Be 
ſitzungen deſſelben im ehemal. Koͤnigreiche Weſtpha⸗ 
len. (A. K. O. v. 3. Maͤrz 43. und Staatsvertrag v. 
29. Juli 42. Art. 20.) 77.8 , mode 
Diäten, fuͤr die Mitglieder und Kommiſſarien der 
Kreis⸗Jagdtheilungs und Reviſions⸗Kommiſſionen. 
(V. V. v. 7. Marz 43. gë, 38 —40.) 123. 139. — desgl. 
fär die von denfs zegezogenen Protokollfuͤhrer, Zei, 
meſſer und Sachverſtandige. (ebendaſ. 99. 38. 42. 43. 
u. 44.) 123. 139. — der Schiedsrichter und Obmaͤn⸗ 
ner in Meliorationsangelegenheiten der Allenſteiner 
Kreiskorporation. (Statut v. 15. Mai 43. 6 34. und 
Allerh. Beſtät. Urk. v. 30. Mai 43. 279. 
Dienſtboten, ſiehe Geſinde am 
Dienſtentſetzung, (Kaſſation), ſiehe Amtsentſetzung. 
Dienftpapiere, (Akten c.), bei verſtorbenen Staats⸗ 
oder andern oͤffentlichen Beamten im Bezirke des 
Appellationsgerichtshofes zu Coͤln, deren Verſiegelung 
nebſt 
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Dienftpapiere, (Gert en 
nebſt den Aufbewahrungs Lokalen durch die «vor; 
Le Dienſtbehoͤrde. (A. K. O. v. 14. Juli 43.) 


Direktoren, an Gymnaſien, Schullehrer ⸗Seminarien 
und hoͤheren Buͤrger- und Realſchulen, deren Wahl, 
Anſtellung, Beſtätigung, Beförderung und Verſetzung. 
(V. v. 9. Dezbr. 42.) 1. f. , 

Divenom, Herabſetzung der tarifmaͤßigen Schifffahrts⸗ 
abgabe fir deren Befahrung auf ein Drittheil für 

Schiffe von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. (A. 
K. O. v. 30. Mai 43.) 268. 

Dividenden, deren Gewaͤhrung und Vertheilung bei 
Aktiengeſellſchaften aus den jahrlichen Überſchuͤſſen. 
(G. v. 9. Nopbr. 43. eg 17. 18.) 344. — bei Eiſen⸗ 
bahnen, ſiehe dieſe. 

Dohna, vereinigte Graſſchaft, Verleihung einer Set: 
lektivſtimme an die Grafen zu Dohna, als Fidei— 
kommiß,Beſitzer der erſtern, im erſten Stande des 
ſtaͤndiſchen Verbandes des Königreichs Preußen. (A. 
K. O. v. 21. Febr. 43.) 39. 

Dollmetſcher, bei gerichtlichen Verhandlungen mi 
Wenden. (G. v. 11. Mai 43.) 183. 

Domainen, Königl., welche nicht im Gemeinde- Ver⸗ 
bande ſich befinden, deren Vereinigung mit einer Ger 
meinde zu einem gemeinſchaftlichen Armenverbande. 
(G. v. 31. Dezbr. 42. 6. 7.) 9. — in dem ehemaligen 

Koͤnigreiche Weſtphalen, dem franzoͤſiſchen Kaifer vor; 
behalten, Regulirung der auf denſ. gehafteten und 
in die weſtphaͤliſche Reichsſchuld aufgenommenen 
Verpflichtungen. (Staatsvert. v. 29. Juli 42. Art. 

e E 
omainen⸗ Abgaben, . 

Domainen-Zwpentarien-Rapitalten, Amortiſa⸗ 
tion der über dieſelben bei den Behörden verloren 
gegangenen Hypothekendokumente ohne Aufgebotsver— 
fahren. (A K. O. v. 3. Juli 43) 202. — Ausſtellung 
neuer Dokumente, in Stelle der erſtern, oder Lͤſchung 
der bereits abgeloͤſten Domainenabgaben und bezahl⸗ 
ten Inventarien-Kapitallen im Hypothekenbuche, auf 
Mortifikationsſcheine und Atteſte der Regierungen. 
(ebendaſ) 292. — f. auch Domanial⸗Gefälle. 

Domainen⸗Käufer, weſtphaͤliſche, deren Reklama— 
tionen gegen Hannover, Kurheſſen und Braunſchweig. 
(Staatsvertrag v. 29. Juli 42. Art. 50 80. 8 

Domanial⸗Einkünfte, bei Aufloͤſung des Königs 
reichs Weſtphalen noch ruͤckſtandig geweſen, wegen 
derſelben findet keine Auseinanderſetzung unter den 
betreffenden Regierungen Datt, (Staatsvertrag v. 29. 
Juli 42. Art 21.) 85. 

Domanial- Gefälle, deren erekutiviſche Beitreibung 
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Domanial⸗ Gefälle, (Fortſ.) 4 
im der Rheinproviz. (V. v. 24. Novbr. 43. 6. 1. Nr. 8) 
352. — ſ. auch Domainen-Abgaben. 

Domizil, ſiehe Wohnſitz. ö ö 

Druckerlaubniß, (Imprimatur), Enſcheidung der 
Beſchwerden uͤber die Verweigerung derſ. ſeitens der 
Cenſoren, durch die Oderpräfidenten und das Ober: 

„Cenſurgericht. (V. v. 23. Febr. 43. §. 5. Nr. 1. — b. 11. 

Nr. 1. und F. 13.) 32. 34. 35. — f. ferner Cenſur und 
Druckſchriften. 

Druckſachen, geringfügige, wie Ankuͤndigungen, Cir⸗ 
kulare, Formulare ꝛc., deren Cenſur durch die Orts; 
Polizeibehoͤrde. (V. v. 23. Febr. 43. $. 3.) 31. 

Druckſchriften, Anordnungen fuͤr deren Ceuſur. (A. 
K. O. v. 4. Febr. nebſt Cenſ.-Inſtr. v. 31. Jan. 43.) 
25 — 30. — welche mit den Hauptgrundſaͤtzen der 
Religion im Allgemeinen und des chriſtlichen Glau— 
bens insbeſondere im Widerſpruch ſtehen, ſollen durch 
die Cenſur verhindert werden. (Cenſ.-Inſtr. v. 31. 
Jan. 43. §. II.) 27. — die entweder ihrem Gegen; 
ſtande oder ihrem Ausdrucke nach unſittlich ſind und 
zur Immoralitaͤt verführen, denſelben ſoll die Druck; 
erlaubniß verſagt werden. (ebendaſ. §. II.) 28, — 
desgl. denjenigen, welche die Wuͤrde, die innere und 
aͤußere Sicherheit ſowohl des Preuß. Staats, als der 
uͤbrigen deutſchen Bundesſtaaten verletzen. (ebendaſ. 
§. V) 28. — desgl. denjenigen, welche ſtaͤndiſche Ins 
ſtitutionen angreifen und zur Unzufriedenheit mit 
den. aufzureizen ſuchen. (ebendaſ. §. IV. Nr. J.) 29. 
— in wie fern Aufſaͤtze und Außerungen in denf. 
über Staatsverfaſſung, Geſetzgebung und Verwal— 
tung zu geſtatten find: (ebendaſ. §. IV. Nr. 1. 2. 3.) 
29. — cenſurpflichtige, aber ohne Genehmigung ge 
druckt, desgl. dem Inhalte nach geſetzlich ſtrafbare 
oder geſetzlich verbotene, deren polizeiliche Beſchlag⸗ 
nahme, Konſiskation und Vernichtung. (V. v. 23. 
Febr. 43. §§. 6. u. 7.) 32. f. — (V. v. 30. Juni 43. 
99. 5 — 13.) 260. 261. — cenſurfreie, von denen ein 
Exemplar bei der Polizeibehoͤrde vor dem Ausgeben 
niederzulegen iſt, Beſtrafung der Kontraventionen 
ruͤckſichtlich derſ. durch die Oberpraͤſidenten. (V. v. 
23. Febr. 43. §. 5. Nr. 3.) 32. — militairiſche, des 
ren Cenſur und Druckerlaubniß für dieſ. (V. v. 
30. Juni 43. F. 3.) 259. — in Druckſchriften darf 

der Cenſor nichts geſtatten, was auf die Kraͤn⸗ 
kung der perſoͤnlichen Ehre und des guten Namens 
Anderer abzielt. (Cenſ.⸗Inſtr. v. 31. Jan. 43. $. v.) 
30. — auswärtigen Verlags, von dem Ober-Cenſur— 
gerichte verboten, oder durch gerichtliches Urtel konſis⸗ 
Mrt, Zuruͤckſendung, resp. Vernichtung der noch vor: 
handenen oder eingehenden Exempl. nach dem Aus— 

b* lande. 
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Druckſchriften, (ët? ` n Winne 
lande (V. v. 30. Juni 43. §. 120 261.— verbotene, 
durfen weder angekündigt, noch auch den aus 


denſelben gedruckt werden. (ebendafı . 1. Nr. 1 SEA 


— verbotene, dem Inhalte nach ſtrafbare oder ohne 
Erlaubniß gedruckte, deren Veſchlagnahme durch die 
4 aëaroën, (V. v. 23. Febr. 43. F. 6.) 32. beren 

SH als gefoͤhrlich fuͤr das gemeine Wohl zu er⸗ 
achten ift, Verfahren mit Debits⸗Suspenſionen und 
Verboten gegen dieſ. Cebendaſ. ep. 7. u. 17. Nr. 2.) 

32. 33. 34 — aliständiſche, aber im diesſeitigen In⸗ 

lande herausgegeben, Ertheilung des Imprimatur fuͤr 

di ſ. duch den inländiſchen 1 oder Lokal ⸗Cen⸗ 

for. (V. v. 23. Febr. 43. 6, 3.) 31. — außerhalb der 

Staaten des deutſchen Bundes in deutſcher, oder 

außerhalb der preuß. Staaten in polniſcher Sprache 

gedruckt, Extheilung oder Entziehung der Debits⸗ 

Erlaubniß fuͤr dieſ. durch das Ober-Cenſurgericht. 

(ebendaſ. §. I. Nr. 3.) 34. — verwerfliche, Beſtra⸗ 

fung ausländiſcher Buchhandlungen für deren Ber; 

breitung im Inlande durch das Verbot des Debits 
deren ſaͤmmtlicher Verlags- und Kommiffionss Artikel, 

ſeitens des Ober-Cenſurgerichts. (ebendaſ. §. 11. 

Nr. 6.) 34. — ohne Namen des Verlegers und Buch⸗ 

druckers, desgl“ ſolche, welche außerhalb der deutſchen 

Bundesſtaaten in deutſcher, oder außerhalb der preuß. 
Staaten in polniſcher Sprache gedruckt, und ohne 
Debitserlaubniß oͤffentlich ausgelegt worden, deren 

polizeiliche Beſchlagnahme und Vernichtung. (V. v. 

30, Juni 43. $. 6.) 200. — vom Cenſor als Nach⸗ 

druͤcke erkannt, durfen nicht gedtuckt werden. (ebendaſ⸗ 
. Ne. 1.) 258. 

Durchgangs Abgabe, (Durchgangszoll) von den 

auf der Weichſel und dem Niemen ein- und durch 

die Hafen von Danzig, Pillau oder Memel ausge: 
henden Getreidearten und Huͤlſenfruͤchten, deren Her- 
abſetzung. (A. K. O. v. 3. Maͤrz 43.) 91. — wird 
von den auf der Ems tranſitirenden Waaren und Guͤ— 

tern nicht entrichtet. (Vertrag mit Hannover v. 13. 

Maͤrz 43. Art. 7. 15-37.) 234. 236. 237. — bishe⸗ 

rige von Holzfloͤßen beim Eintritte in das Hannov. 

Gebiet zu dee, wird beibehalten. (ebend. $. 

15.) 27. 

Düſſeldorf, Stadt, Ermäßigung des Brück und Faͤhr⸗ 
geldes bei dem dortigen Übergange über den Rhein. 

(A. K. vi 5 ei April 43.) mm 


E. 


Ebefrauen, D ſolche erſtreckt fich auch die Entlaſ— 
fung deren Männer aus dem Preuß. Unterthanver⸗ 
bande. (G. v. 31. Dezbr. 42. 9.21.) 17. — verarmte, 
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geg (Fortf.) nr, ndnd 
Verpflichtung der Armenverbände gegen dieſ. (G. 
v. 31 Dezbr. 42. §. 170 0 fu bat ruͤckſichtlich 
der geſchiedenen und deren Kinder (ebend. og 19. 
und 21 11. — Anwendung der 99. 34-844. Tit. 

I. Thl. II. des A. L. R. auf deren Buͤrgſchäften auch 

in den zum landräthlichen Kreiſe Siegen gehoͤrigen 
vormaligen Amter Burbach und 1 Loo 
freien Grund und den Huͤckengeund). A, K 
Za" Novbr. 18.) 370 WAN eee 
Ehrenkränkungen, (Inſurien)/ — und des 
guten Namens, alles, was darauf abzielt, darf der 
Cenſor nicht zum Druck verſtatten. (Gent Inſtrukt. 
v. 31. Jan 43. §. V.) 30, — auch nicht bei Urthei⸗ 
len uͤber die Amtshandlungen einzelner Beamten und 
Behörden. (ebend. §. IV. 3.) 29. — Beſchlagnahme 
der dieſelben enthaltenden Schriften auf Nequiſition 
des Gerichts, dem die Beſtenfung EES dëng > 
30. Juni 43. . 8.) 260. Dei 140 

Eichsfeld⸗Hannoverſche Amter / sa der un⸗ 
terthanen in denſ. aus Verwaltungsrüͤckſtaͤnden wäh; 
rend der Dauer des Koͤnigveichs Westphalen. ems, 
vertrag v. 29. Juli 42. Art. 6.) S0. 

Eide, Namens einer Aktiengeſellſchaft zu deifë wer⸗ 
den von deren Vorſtande abgeleiſtet del u WE Mo: 
vember 43. . 23.) 343. 

Eigenthum, zu ſolchem von Gutsbeſibern verdußikte 
Grundſtuͤcke, Verpflichtung der erſtern zur Armen⸗ 
pflege vückſichtlich bert. (G. v gt, Dezbr. 42. b. 6.) 
9. — mit Ausnahme, wenn ſolche Trennſtuͤcke mit 
einer Gemeinde vereinigt, oder daraus eine eigene 
Gemeinde gebildet wird. (ebendaſ. §. Gin 7’ 

Einſperrungen in Korrektions, und Landarmenan, 
ſtalten , ſtehe dleſe : , f aan 

Eiſenbahnbeamte, obere, (Ober- Ingenieurs, Direk, 
toren und Haupt⸗Rendanten) deren Beſtaͤtigung bei 
der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft bleibt dem 
Finanzminiſterio vorbehalten. (Nachtrag zu deren 
Statute $. 20.) 316. — Zuſtimmung des letztern zu 
Regulirung deren Beſoldung und der ſonſtigen Ver⸗ 
haͤltniſſe bert (ebendaſ. §. 20.) 317. — desgl. wie 
zuvor, auch bei der Niederſchleſiſch-Maͤrkiſchen Eifen; 
bahn Geſellſchaft. (Stau v. — di 43. ss 70, 
und 71.) 398. } 1 

Eiſenbahnen, Sem, Sr e emiſſon auf 
den Inhaber lautender Obligationen uͤber eine An⸗ 
leihe für dieſelbe zum Betrage von 500,000 Thlr. 
(Ptivilegium v. 13. Febr. 43.) 90—101. — Nie⸗ 
derſchleſiſch-Maͤrktſche, im Anſchluß an die Ber, 
liner-Frankfuͤrter Bahn, iber Liegnitz nach Breslau, 
nebſt einer Anſchlußbahn nach Goͤrlitz und weiter 


nach 
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Eiſenbahnen, (Fortſ) aß mut 
nach der Koͤnigl. Saͤchſiſchen Landesgrenze (Konzeſ⸗ 
ſtons ? und Beſtäͤtigungsurkunde v. 27. Novbr. 43.) 
371% — Statut derſelben (v. 26. Aug 43.) 374 —402. 
T allgemeine Beſtimmungen. (Statut 65,115.) 
374378. — Aufbringung des fur erſtere beſtimmten 
Aktien⸗Kapitals von acht Millionen Thalern, wovon 
der Staat den ſiebenten Theil uͤbernimmt. (ebendaſ. 
8. 6.) 375. — Erhoͤhung deſſelben um 2 Millio⸗ 
nen für die Anſchlußbahn. (F. S.) 376. — Zinsga⸗ 
rantie von Seiten des Staats fuͤr das Grundkapital 
mit 31 Prozent. (Urkunde und Statut 6. 25.) 372. 
381. — Verhaͤltniß der Geſellſchaft zum Staate. (89. 
12. 14. 419/377. 378. 386. — Remuneration für die 
Direktoren der Geſellſchaft, deren naͤhere Feſtſetzung 
unter Zuſtiinmung des Finanzminiſteriums. (Urkunde 
und Statut ß. 68.) 372 397. — Benutzung der Bad: 
nen für militaikiſche Zwecke. (Beftät. Urkunde v. 27. 
Novbr. 43.) 372. 373. — Aktien, Zinſen und Divi⸗ 
denden. 56. 1628.) 370382. — Amortiſation der 
Aktien. "96, 2034.) 382-381. — General: Ver; 
ſammluüngen. (58. 35 46.) 384389. — Verwal⸗ 
tungsrath. 56 4756.) 389392. — Direktion. 
(Ss. 5769) 392-397. — Beamte der Geſellſchaft. 
(58. 7072.) 398. — Aufloͤſung der Geſellſchaft durch 
Amortiſation der Aktien oder durch Beſchluß einer 
General-Verſammlung unter Zuſtimmung des Finanz⸗ 
miniſteriums. (§. 15.) 378. — Staatsvertrag mit 
Sachſen uͤber die Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung 
zwiſchen Breslau und Dresden. (v. 24. Juli 43.) 
403310. — Ausfuhrung derſelben von Dresden 
über Bautzen und Loͤbau nach Görlitz durch eine 
in Sachſen zu errichtende Geſellſchaft. (ebendaſ. Akt. 
1. 10—18.) 403. 407-409. — Oberſchleſiſche, 
von Breslau nach Oppeln, Nachtrag zu dem Sta⸗ 
tute für dieſelbe in Betreff der Verausgabung von 
370,0 Thlr. Prioritaͤts Aktien. (v. 8. Febr. 43. und 
Allerhöchſte Beſtatigungs⸗Urkunde v. 7. März 43.) 
170-475. — deren Weiterfuͤhrung von Oppeln uͤber 
Sait und Gleiwitz nach der Oeſterreichiſchen Lan- 
desgrenze bei Berun. (Allerh. Beſtätigungs Ur⸗ 
kunde v. I. Aug. 43. nebſt Nachtrag zu dem Sta- 
tute der Geſellſchaft für dief.) 310319. — Aufbrin⸗ 
gung des dazu beſtimmten Aktienkapitals von 2,400,000 
Tdh, von welchem der Staat den ſiebenten Theil 
übernimmt. (Beſtät. Urk. und Nachtrag g. 2.) 310. 
311. — Imsgarantie von Seiten des Staats für 
duſſelbe zum Satze von 33 Prozent. (Beſtät. Urk. und 
Nachtrag b. 8. Nr. 2.) 310. 313. — Ausfertigung 
der Aktien, Zins und Dividenden. Zahlungen. (eben: 
bat, H. 6-10.) 312-314. — Amortiſation der A; 
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Eiſenbahnen, (Fortſ.) aan ik: 7 
tien. (ebendaf, 6. 11—16.) 314. f. — Theilnahme des 
Staats an der Vertretung und Verwaltung und 
bergang der letztern an denf. (ebendaſ. $$. 17— 22.) 
315—317.— Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger, 
deren Ausfuͤhrung von Breslau nach Freiburg, mit 
einer Seitenbahn nach Schweidnitz. (A. K. O. v. 9. 
Oktbr. 41., Statut v. 16. Marz 42. u. Allerh. Beſtaͤt. 
Urk. v. 10. Febr. 43.) 5372. — Rheiniſche, von 
Coͤln nach der Belgiſchen Grenze, Aufnahme eines Dar⸗ 
lehns von 1,250,000 Thlr. zu Ausführung bert. gegen 
Ausſtellung auf den Inhaber lautender und mit Zins⸗ 
koupons verſehener Obligationen, jede zu 200 Thlr. 
(Privil. v. 8. Septbr. 43.) 326332. — jährliche Ver⸗ 
zinſung bert, mit 33 Prozent unter Garantie des 
Staats bis zur vollftändigen Ruͤckzahlung des Kapi⸗ 
tals, (ebendaſ. §§. 2.—4. 9. 12.) 326. 327. 329. 330. — 
Verfallzeit nicht praͤſentirter Zinskoupons. (edendaſ. 
§. 3.) 327. — allmählige Tilgung der Schuld vom 
Jahre 1844 an mit ? Prozent des Kapitals nebſt 
Zinfen. (ebendaſ. $$. 5. und 9.) 327. 329. — Amor⸗ 
tiſation angeblich verlorener oder vernichteter Obli⸗ 
gationen oder Zinskoupons und Aufruf der zur Eins 
loͤſung fälligen aber dazu nicht vorgezeigten Obliga⸗ 
tionen. (ebendaſ. §§. 6. und 7.) 328. — in welchen 
Fällen die Inhaber der Obligationen berechtigt find, 
deren Nennwerth zuruͤckzufordern, (ebendaſ. $$. 5. 
und 8.) 327. 328. f. — auf die Zahlung der Obli⸗ 
gationen und Zinskoupons kann kein Arreſt angelegt 
werden. (ebendaſ. §. 11.) 32992::22ĩƷů 

Elbing, Stadt, Ermäßigung der dortigen Schiff; 
fahrtsabgabe von 15 Sgr. auf 7 Sgr. 6 Pf. pro 
Schiffslaſt. (A. K. O. v. 3. Febe. 43.) 74. — Her; 
abſetzung der dortigen tarifmaͤßigen allgemeinen Schiff 
fahrtsabgabe auf ein Drittheil für Schiffe von 25 
Laſten Tragfähigkeit oder weniger. (A. K. O. v. 30. 
Mai 43.) 208. * 

Elchwild, (Elendthier), Strafe von 50 Thlr. fuͤr das 
Toͤdten oder Einfangen deſſelben während der Jagd: 
Schonzeit. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. Place 

Eltern, Alimentationspflicht derſ., ſiehe dieſe. 8 

Emden, Hafen daſelbſt, Benutzung deſſelben und der 
dortigen ſteuerfreien Niederlage ſeitens der Preuß. 
Unterthanen. (Vertrag mit Hannover v. 13. März 
43. Art. 15.) 236. 237. Etat 

Ems, (Fluß), deren Schiffbarmachung von der Doan, 
noer: Preußiſchen Landesgrenze aufwärts bis nach 
dem preußiſchen Orte Greven (Vertrag mit Hanno⸗ 
ver v. 13. Maͤrz 43. Art. 2. und 14.) 232. 236. 

Emsſchifffahrt, Erweiterung derſelben und Erhe— 
bung von Abgaben von derſ. (Vertrag mit Hannos 

ver 
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Emsſchifffahrt, Cer Ir work -ognudialırnan? 
ver v. 13. März 43.) 231 254. — Erhaltung und 

Verbeſſerung der Schiffbarkeit der Ems und Befoͤr⸗ 


derung des Verkehrs. (ebendaſ. Art. 16.) 231234. 


Betrieb bett und Legitimation zu ſolcher! (eben⸗ 
das, Art. 6.) 233. — Abgaben und Gebuͤhren auf 
der Ems. (ebenda! Art. 739.) 234243. — Zoll: 
richter und Ausführung des obigen Vertrags. (eben⸗ 

Bot: Art. 4043.) 243. 244. u une 

Emszoll, deſſen Erhebung als Schifffahrtsabgabe. 
(Vertrag mit Hannover v. 13. Maͤrz 43. Art. 7 — 

309.) 234243. — Gewichtsbeſtimmungen behufs der 
Berechnung deſſelben. (ebendaſ. Art. 9. und 20.) 234. 
238. 248— 253. — Quittungs⸗Schema für deſſen Ent⸗ 
richtung. (ebendaſ. Art. 21.) 238. 239. 254. — Uns 
terſuchungs⸗ und Strafverfahren bei Defrauden bet: 
ſelben. (ebendaſ. Art. 30. und 40.) 241. 243: 

Enten, wilde, Strafe von 2 Thlr. für das Toͤdten 
oder Einfangen einer ſolchen während der Jagd: 
Schonzeit. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. 

Entlaſſungs⸗Urkunden, deren Ausftellung über den 
Verluſt der Eigenſchaft als Preußiſcher Unterthan. 
(G. v. 31. Dezbr. 42. $$. 16—21.) 17. — erſtrecken 
ſich zugleich auf die Ehefrauen und die noch unter 
väterlicher Gewalt ſtehenden minderjährigen Kinder. 
lebendaſ. §. 21.) 17. 8 

Enutſchädigung N ſie he Schadenerſatz. * 

Eutwäſſerungsanlagen, deren Ausführung im Als 
lenſteiner Kreiſe durch deſſen Kreiskorporation. (Sta; 
tut fur Siet v. 15. und Allerh. Beſtäͤt. Urkunde v. 
30. Mal 43.) 273-288, — L auch Bewaͤſſerungs⸗ 


ae 

eg Grundftäce, Verpflichtung der Guts, 
herrſchaften zur Armenpflege ruͤckſichtlich bert, (G. v. 

31. Dezbr. 42. b. 6.) 9. — mit Ausnahme, wenn 
ſolche Trennſtuͤcke mit einer Gemeinde vereinigt, oder 
daraus eine eigene Gemeinde gebildet wird. (ebendaſ. 
6. 6.) 9. 

Erde, deren Einwerfen in Fluͤſſe muß ein Jeder ſich 
enthalten. (G. v. 28. Febr. 43. H. 4.) 42. — in wie 
ſern deren Einkarren und Einſchwemmen zur Anlage 
von Wieſen (Wieſenbrechen) geſtattet iſt. (ebendaſ. 
6. 5.) 42. | 

Erfindungen, neue, im Gebiete der Induſtrie, Über: 
einkunft der zum Zoll und Handelsvereine verbun- 
denen Regierungen wegen Ertheilung von Patenten 
oder Privilegien zur ausſchließlichen Benutzung jener. 
(v. 21. Sept. 42. und Miniſt. Bekanntmachung v. 
20. Juni 43.) 265—267. — desgl. für Einfuͤhrungs⸗ 
patente behufs der Übertragung ausländiſcher Erfin⸗ 


Sachregiſter. 1843 


Erfindungen, (Fort.) mmm 
dungen. (ebendaſ.) 255. — in wie fern dergl. Patente 
auf die Verbeſſerung eines ſchon bekannten oder eines 

bereits patentirten Gegenſtandes erthoilt werden konnen. 
(ebendaſ. Art. II.) 266. Ausuͤbung der durch ſolche 
Patente erworbenen Rechte! (ebendaſe Art, IN. IV. 
und .) — in wie fern ertheilte Patente zuruͤckge⸗ 
nommen werden koͤnnen (ebendaſ. Art VI.) 267.— 
oͤffentliche Verkuͤndung der Patente in den zu opt: 
lichen Mittheilungen beſtimmten Blattern und ge⸗ 
genſeitige Mittheilung jaͤhrlicher Verzeichniſſe unter 
den Vereinsregierungen. (ebendaſ. Art. VII. und 
VIII.) 267. E N) Ana a? 
Erkenntniſſe, erſter Inſtanz, Verfahren bei Einle⸗ 
gung des Rechtsmittels gegen dieſ. (V. v. 21. Juli 
43. $. 1.) 294. — Atteſtirung der Rechtskraft der; 
ſelben von derjenigen Behoͤrde, bei welcher das Rechts 
mittel angebracht worden iſt. Cebendaf. §. 1.) 294. — 
hierdurch werden der §. 10. der Verord. v. 5. Mai 
1838. und die Order v. 19. März 183% aufgehoben. 
(ebendaſ. §. 3.) 294. — der Untergerichte in Baga⸗ 
tellſachen, die ruͤckſichtlich des Rekursverfahrens ge⸗ 
gen dieſ. in der A. K. O. v. 8. Aug. 32. Nr. 2. 
enthaltene Beſtimmung wird aufgehoben. (ebendaſ. 
§. 3.) 294. — in der Appellations-Inſtanz, deren 
Inſinuation durch diejenige Behoͤrde, bei welcher das 
Rechtsmittel anzubringen iſt. (ebendaſ. §. 3.) 294. — 
abſchriftliche Mittheilung bert an die Mandatarien 
kann durch den Appellationsrichter unmittelbar er 
folgen. (ebendaſ. §. 2.) 294. — wegen Bettelns, des 
ren Abfaſſung in dem Bezirke des Appellations ge⸗ 
richtshofes zu Coͤln durch die Polizeigerichte. (Gl v. 
6. Jan. 43. §. 2.) 19. ˖ hupigemert mn 

Erzbisthum Cöln, erledigte Kuratſtellen in dem⸗ 

ſelben, ſiehe dieſe. Mane Man 

Exekutionen, Freilaſſung des fuͤr die Schuldner, be: 

ren Ehegatten und der bei ihnen lebenden Kindel 
nöthigen Bettwerks, bei Vollſtreckung aller Arten 
bert, (V. b. 13. Oktbr. 43.) 336. — in Wechſelpro⸗ 
zeſſen, deren Vollſtreckung in das Vermögen von Ak⸗ 
tiengeſellſchaften. (G. v. 9. Novbr. 43. §. 9.) 343. 
— wegen ruͤckſtaͤndigen Meliorationszinſes im Allen 
ſteiner Kreiſe. (Statut v. 15. Mal 5. 17. und Allerh. 
Beſtaͤt.⸗ Urkunde v. 30. Mai 43.) 276. 
Exekutionsgehühren, in der Rheinprovinz, deren 
Liquidation und Aufbringung. (V. v. 24. Novbr. 43. 
65. 37. und 38.) 363. f. — Tarif fuͤr dieſelben. (v. 
24. Novbr. 43.) 366. f. , S f 
Exekutions⸗Orduung, für die Rheinprovinz, we 
gen Beitreibung der direkten und indirekten Steuern 
und anderer öffentlichen Abgaben und Gefaͤlle in ber: 
ſelben. 


ang 
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Exekutions⸗ Ordnung, (Fortſ ) ; 
ſelben (v. 24, Novbr. 43.) 351367. — allgemeine 
Grundſätzen (e: 470 35 353. — Mahnung und 
Exekutions,Ankuͤndigung (55. S. und 90 353. — 
verſchiedene Arten der Zwangsmittel. (8. 10.) 354. 
— Pfaͤndungen (68 11-199) 354358. — Verkauf 
der abgepfündeten Sachen. (69. 20—30.) 358362. 
— Beſchlagnahme der Fruͤchte auf dem Halm. (5. 
31.362. — Beſchlagnahme ausſtehender Forderun⸗ 
gen des Schuldners. (09, 32 —34.) 362. f. — Gut, 
haſtation der Grundſtuͤcke. (§. 35.) 363. — Exeku⸗ 
tion gegen Forenſen. (§. 36.) 363. — Koſten des 
Exekutionsverfahrens. (59. 37. und 38. nebſt Tarif.) 
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Cp 
Fabrikarbeiter, begründen durch ihr Verhältniß als 
ſolche allein niemals einen Wohnſitz an dem Orte, 
wo fie im Dienſte ſich befinden. (G. v. 31. Dezbr. 
42. H., 2.) 8. a 

Fabrikations⸗Methode und Werkzeuge, neue, 
Rechte der darauf Patentirten. (übereinkunft der 
zollvereinten Staaten v. 21. Septbr. 42. Art. II. 
und IV. und Miniſt.Bekanntmachung v. 29. Juni 
ae nne nee e \ 

Fabriken, ausländiſche, aus ſolchen duͤrfen Medizi⸗ 
nalperſonen zubereitete homoͤopathiſche Arzeneien nicht 
entnehmen (Regl. v. 20. Juni 43. 50. 5. u. 10.) 307. 

Fährgelder, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
„Rheinprovinz. (V. v. 24. Movbr. 43. $. 1. Nr. 4 351. 

Fäbrgeld⸗Tarifs, für die überſahrten über den 
Rhein bei Cöln, Coblenz, Duͤſſeldorf und Weſel, de: 
ren Ermäßigung. (A. K. O. v. 7. April 43.) 176. 

„in wie fern das zum Betriebe bert, ber 
nutzte Waſſer keinem Fluſſe zugeleitet werden darf. 
(G. ved. Febr. 43. F. 3) ALE , 

Fafane Strafe von 10 Thle. für das Toͤdten oder 
Einfangen eines ſolchen während der Jagd⸗Schon— 
zeit. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. N 

Jeldmeſſer (Geometer), deren Zuziehung zu den Ge⸗ 
ſchaͤften der Kreis⸗Jagdtheilungs⸗Kommiſſionen. (V. 
V. v. 7. Maͤrz 43. f. 120) 119. 134. Gebuͤhren 
GE . und Fuhrkoſten für Siet. (ebenda. H. 43.) 

Feſtungen (und befeſtigte Städte), inländische, Cen⸗ 
"Tur und Herausgabe der dieſelben und ihre Umge⸗ 
gebung darſtellenden Karten und Pläne. (V. v. 30. 
Jun 439 9. 4.) 20 3 006 ( deier ii 

eit, wenn zu ſolcher Beamte verurtheilt 
werden, ſo iſt gegen dieſelben zugleich auf Kaſſation 
zu erkennen, (A. K. O. v. 5. Nopbr. 43.) 338. 


Ina . 
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Feuerlöſchungs⸗Prämien, deren Bewilligung von 
der Magdeburger Land⸗Feuer Sozietät. (V. v. 28. April 
43. F. 136.) 215. — f. auch Feuerſpritzen Praͤmten. 

Feuer⸗Sozietäts⸗ Angelegenheiten, Bewilligung 

der Porto, Stempel und Sportelfreiheit in denf. 
Gohnſteinſches Feuer ⸗Soziet.Regl. v. 27. Maͤrz Ag. 
ee 2. und 3.) 141. 142. — (Magdeb. Land Feuer⸗ 
Sogziet.⸗Regl. v. 28. April 43. §§. A u. 5.) 187. — 
Rekurs- und Rechtsverfahren in Streitigkeiten bei 
ſolchen. Cebendaſ. §§. 93102.) 160162. (und 66. 
116-125.) 211213. un ene 

Feuer⸗Sozietäts⸗Beiträge, deren Ausfchreibung 
und Einzahlung für das platte Land der Grafſchaft 
Hohnſtein. (Regl. v. 27. Maͤrz 43. 99.4 27-2978. 

83. und 103) 147. 148. 158. 162. — desgl. fur die 
Magdeburgiſche Land; Feuer: Sozietät. (Regl. v. 28. 
April 43. $$. 5501. 104108. 126.) 198 200. 209. f. 
213. — ordentliche jährliche, deren Erhöhung in der 
Provinz Weſtphalen. (V. v. 10. Febr. 43.) 94. — 
deren exekutiviſche Beitreibung in der Rheinprovinz. 
(V. v. 24. Novbr. 43. §. 1. Nr. 3.) 351. 

Feuer⸗Sozietäts⸗Kataſter, in der Provinz Weſt⸗ 
phalen, Gebuͤhrenſaͤtze fuͤr Auszuͤge aus demſ. (V. 
v. 10. Febr. 43.) 94 f. — desgl. für die Buͤrgermei⸗ 
ſter in der Rheinprovinz. (A. K. O. v. 13. Oktbr. 
43.) 337. 71 IS Jëdnaänh 

Feuer⸗Societäts⸗Reglements, für das platte Land 
der Grafſchaft Hohnſte in. (v. . Maͤrz 43.) 141 
167. — für die Magde burgiſche Land ⸗Feuer⸗ 
Sozietät. (v. 28. April 43.) 180224 — Verord⸗ 
nung wegen Aufloͤſung der bisherigen Land⸗Feuer⸗ 
Sozietät des Fuͤrſtenthums Halberſtadt, Verſchmel⸗ 
zung derſ. mit der Magdeburgiſchen und Einf 
obigen erneuerten Reglements fur die letztere, (v. 28. 
April 43.) 225—228. — Aufnahme auch anderer, un⸗ 
ter fremder Hoheit ſtehender Länder und Landestheile 
in biet, (Regl. v. W. April. 43. §. 1.) 186. — für 
die Provinz Weſtphalen, v. 5. Jan. 1836, einige 
Abaͤnderungen und Ergänzungen deſſelben, und zwar 
ad 98. 15. 7781. wegen des Ein- und Austritts 
aus der Sozietaͤt; ad $ 21. wegen Anwendung eines 
andern Schemas zu den Taxations⸗Inſtrumenten, in 
Stelle desjenigen unter Lit B.; ad 6 34. wegen Er; 
hoͤhung des ordentlichen Jahresbeitrags; ad §§. 68. 
und 66. wegen Wiederherſtellung abgebrannter Ge: 
baͤude ꝛc.; ad §5. 67. und 119, wegen der Gebuͤh⸗ 
venfäge für Auszüge aus dem Feuer⸗Sozietäts⸗Kata⸗ 
ſter; und ad §. 122. Nr. 1. wegen Bewilligung von 
Feuerſpritzen⸗Praͤmien. (V. v. 10. Febr. 43.) 93—95. 

Feuerſpritzen⸗Prämien, deren Bewilligung von der 
Magdeburgiſchen LandFeuer⸗Sozietäͤt. (Regl. v. 28. 

April 


* 
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Feuerſpritzen⸗Prämien, (Fortſ.) 


April 43. e 131-135.) 214. f. — in der Provinz 


Weſtphalen. (V. v. 10. Febr. 43.) 95. 

ißauwärter, deren Zuziehung bedarf es 
bei der Theilung gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte nicht. 
(B. V. v. 7. Mürz 43. b. 7.) 110. 126. — Rechte 
derſ wegen Verwendung des Abloͤſungs Kapitals für 
die gewährte Jugdeneſchädtgungs⸗ Rente. (ebendaſ. 
ee 2.) 113. 129 

Finanzminiſterium, Konkurrenz deſſelben bei der 
Anſtellung der obern Beamten der Oberſchleſiſchen 
Eiſenbahngeſellſchaft und bei der Regulirung deren 
Beſoldung und der ſonſtigen Verhaͤltniſſe bert. (Nach 
trag zum Statute jener Geſellſchaft $. 20.) 316. f. 
— desgl. auch bei der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Ei: 
ſenbahn⸗Geſellſchaft. (Statut v. 26. Aug. 43. 7 70. 
71.) 308. 

Findelkinder, Fürforge für dief. ſeitens des Landar⸗ 
menverbandes bis dahin, daß deren Vater oder Mut: 
ter ausgemittelt (8. (G. v. 31. Dezbr. 42. $. 24.) 11. 

Fiſcherei, in Privatfluͤſſen, Berechtigung zu derſel⸗ 
ben. (G. v. 28. Febr. 43. H. I.) 41. — ſoll zu einem 
Widerſpruche gegen Bewäflerungs: Anlagen aus Ip, 
tern nicht weiter berechtigen, fondern nur einen An⸗ 
ſpruch auf Schadenerſatz geben. (ebendaf. $$. 18. und 
55.) 44. 51. 

Fiskus, Wahrnehmung deſſen Rechte bei Theilungen 
gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte durch den betreffen: 
den Oberfoͤrſter. (V. V. v. 7. März 43. 6. 7.) 116. 
131. — deſſen Vertretung in Meliorationsangelegen⸗ 
heiten bei der Allenſteiner Kreiskorporation. (Sta⸗ 
tut für letzt. ep, 5. und 19. und Allerh. Beſtäͤt.⸗Ur⸗ 
kunde v. 30. Mai 43.) 275. 277. 

Flachsgarn (Handgeſpinnſt aus Flachs), deſſen Be⸗ 
reitung und Verkauf in der Provinz Weſtphalen. 
(V. v. 14. Juli 43.) 303. — ſ. auch Haspelmaß. 

Flachsröthen, in wie fern deren Anlegung an Fluͤſ⸗ 
ſen polizeilich unterſagt werden kann. (G. v. 28. Fe⸗ 
bruar 43. $. 6.) 42. 

Flößerei, Floͤßerei⸗Abgabe; ſiehe Holzfloͤßerei. 

Flugſchriften, Anordnungen fuͤr deren Cenſur. (A. 
K. O. v. 4. Febr. nebſt Cenſur⸗Inſtruktion vom 31. 
Jan. 43.) 25 — 30. — für die geringere Volksklaſſe 


mitberechnet, in denſelben darf die Eroͤrterung des 


Zweifels über die chriſtliche Religion, fo wie Ober 
die bibliſchen Schriften und die darin vorgetragenen 
Geſchichts -oder poſitiven Glaubenswahrheiten nicht 
geftattet werden. (Cenſ. Inſtr. v. 31. Jan. 43. F. II.) 28. 
Flüſſe, Privat- (Quellen, Bäche oder Fließe, fo wie 


Seen, welche einen Abflug haben) deren Benutzung. 


(G. v. 28. Febr. 43.) 41—52. — Benutzung bert. 


Flüſſe, (Fortſ.) wé e 
19 1 5 d 1712. H S en: 
gen zur Ver tung deren eru Lët und Hem⸗ 
nun, eeh at AL 3 

ufer 
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E E Se 


KS S. EI — 2 es 
Geſetz hat Ge für den ganzen wi * 
Monarchie, mit Ausnahme der Lan „ welche 
zum Bezirke des Appellationsgerichtshofes zu Coͤln 


gehoͤren. (ebendaſ, Einleitung) S. Al. _ 
ee ausſtehende des Schuldners, deren Be; 

ſchlagnahme im Wege der Exekution in der Rhein⸗ 

prgvinz. (V. v 24. Movbr. 43. F. 32.) 362. 

Forenſen, Exetutionsvollſtreckungen gegen dieſ. in der 
Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. $. 36.) 363. 

F örmulare, zum Abdruck beſtimmt, deren Cenſur 

rch die e ee (V. v. * "Dën, 43. 
9. 3) 31. 

e, Beweiskraft * Ausſag TR \ 
ſuchungen von Kontraventionen bei dem u: 
Einfammeln. (V. v. 5. Maͤrz 43. $$. 11.) 107, — ei: 
1 Verpflichtung derſ. in Beziehung auf die den⸗ 
ben darin beizulegende Glaubwürdigkeit. (ebendaſ. 

6. 12) 107. 108. r 

Forſtgefälle, deren wuël Km: in der 


reit ae (V. o. 24. Novb Nr. 8.) 


er RER und Beſtrafung de Kon: 
traventionen beim Waldftreu -Einfammeln durch Mei 
(V. v. 5. März 43. $, 10.) 107. 

Forſtkaſſenbeſtände, aus der Verwaltung des ehe⸗ 
maligen Koͤnigreichs Weſtphalen, deren Vertheilung. 
(Staatsvertrag v. 29. Jull 42. Art. 30—34.) 87. 
88. 89. 


Freie Grund, im Kreiſe Siegen, ſiehe Bärgſchaf⸗ 
ten der Ehefrauen. 

Freiheitsſtrafen, zeitige, waͤhrend der Abweſenheit 
von dem gewoͤhnlichen Aufenthaltsorte zur Abbuͤßung 
derſelben erliſcht die Verpflichtung der Gemeinde des 
Leer, zur Armenpflege nicht. (G. v. 31. Dezbr. 42, 

Fremde, ruͤckſichtlic deren Aufenthalts als ſolche af 
einem Orte, ſind die Beſtimmungen wegen der ut, 
nahme. neuanziehender Perſonen auf dief, nicht zu 
beziehen. (G. v. 31. Dezbr. 42. 8. 14.) 7. 

RN ve in ber "Brugge (Zë 
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Sachregiſter 1843. 


Friedensger 
en. 


Fuhrkoſten, fiche Reiſekoſten. 


und Verkauf in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 14. 
, ** 
De, porn) für die Umſchreibung außer 
Kurs geſetzter oder zum Umlauf unbrauchbar denger, 
dener öffentlicher Papiere, deren Entrichtung ſeitens 
agfteller. (G. v. 4. Mai 43. 66. 2. und 5.) 
177. 178. —fuͤr Ausfertigungen bei den Kreis⸗Jagd⸗ 
theilungss und ReviſionsKommiſſionen. (V. V. v. 
7. März 43. $. 41.) 123. 139, — fuͤr Auszuͤge aus 
dem Feuer⸗ Soztetäts⸗Kataſter in der Provinz Weſt⸗ 
phalen. (V. v. 10. Febr. 43.) 94. — der Buͤrgermei⸗ 
ſter in der Rheinprovinz fuͤr Auszuͤge aus dem Feuer⸗ 
Sonietäts⸗Kataſter. (A. K. O. v. 13 Oktbr. 43.) 
337. — im Bereiche der General⸗Kommiſſionen feſt⸗ 
geſetzt, deren exekutiviſche Beitreibung in der Rhein⸗ 
provinz. (V. v. 24. Novpbr. 43. 5. 1. Nr. 7.) 352. 
— für Ausfertigungen bei den Land und Handels⸗ 
gerichtsSekretariaten, deren gleichmäßige Berechnung 
auch in dem zum Bezirke des Nheiniſchen Appella/ 
Zoncgerichtehoſeg gehörigen Theile des Herzogthume 
Berg. (A. K. O. v. 4. Jan. 43.) 23. — unter Abs 

Jahrgang 1843, 0 


* 


17 


Gebühren, (Fortſ.) 
änderung des Art. 143. des Dekrets v. 17. Dezbr. 
1811, über die Einregiſtrirungsſtempel und Sekreta⸗ 
riatsgebühren. (ebendaj.) 23. — f. auch Koſten. 

Gebübren⸗Frelbeit, (Sportel⸗ Freiheit), für die Ver; 
handlungen uͤber die Benutzung von Privatfluͤſſen ꝛc. 
zu Bewaͤſſerungs⸗Anlagen. (G. v. 28, Febr. 43. f. 
51.) 50. — mit Ausſchluß derjenigen in Prozeſſen 
und in der Rekurs⸗Inſtanz wegen Feſtſetzung der 
Entſchaͤdigung. (ebendaſ $$. 23. 47. und 51.) 46. 50. 
—, für, die Allenſteiner Kreiskorporation in Meliora⸗ 
tionsangelegenheiten. (Statut v. 15. Mai $. 10, und 
Allerh, Beſtaͤt. Urkunde v. 30. Mai 43.) 275. — in 
Feuer Sozietäaͤts Angelegenheiten. Hohnſteinſches 
Feuer⸗Sozietäͤts⸗Regl. v. 27. Maͤrz 43. F. 2.) 141. — 
(Magdeb. Land⸗Feuer⸗Soziet.⸗Regl. v. 28. April AB, 
H. 4.) 187, — für amtliche Legitimationsatteſte zu Ver⸗ 
aͤußerungen von Pferden. (V. v. 13. Febr. 43. $. 
9.) 76, 

Gebübren:Zage, allgemeine, v. 23. Aug. 1815., die 
H. 6. und 8. der Einleitung zu derf. werden aufge: 
hoben, ſoweit ſie der Verord. v. 21. Juli 43., die 
Berechnung des Werths des ſtreitigen Gegenſtandes 
in Civil⸗Prozeſſen pi a entgegenſtehen. (V. v. 
21. Juli 43. $. 11.) 300. 

Geburtsanzeigen, von neugebornen Kindern, bei 
ſolchen duͤrfen letztere dem Civilſtandsbeamten nicht 
mehr vorgezeigt werden, wonach die entgegenſtehende 
Beſtimmung im Art. 55. des Rheiniſchen Civil⸗Ge⸗ 
ſetzbuchs aufgehoben wird. (V. v. 9. Nov. 43.) 348. 

Gefälle, öffentliche, deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Rheinprovinz. (V. v. 24. Nopbr. 43.) 351367. 

Gehälter, ſiehe Beſoldungen. Lu 

Geiſtliche, katholiſche, ſiehe Kuratſtellen. 

Gelder, bei verſtorbenen Beamten im Bezirke des 
Appellationsgerichtshofes zu Coͤln in amtl. er Ver⸗ 
wahrung vorgefunden, deren Verſiegelung, ſo wie der 
Aufbewahrungslokale fuͤr dieſ., durch die vorgeſetzte 
Dienſtbehoͤrde. (A. K. O. v. 14. Juli 43.) 321. 

Geldſorten, deren Geltung bei Ermittelung des 
Werths ſtreitiger Gegenſtaͤnde in Civil-Prozeſſen. 
(V. v. 21. Juli 43. $. 3.) 297. f. 

Geldftrafen, von den Verwaltungsbehoͤrden inner 
halb der Grenzen ihrer Amtsbefugniſſe ausgeſprochen, 
deren exekutiviſche Beitreibung in der Rheinprovinz. 
(B. v. 24. Novbr. 43. $. 1. Nr. 5.) 352. — desgl. 
derjenigen, welche von den Gerichten im Bezirke des 
Appellationsgerichtshofes in Cöln ſeſtgeſetzt worden. 
(ebendaſ. H. I. Nr. 9.) 352. — fr Übertretungen der 
Anordnungen wegen des Waldſtreu⸗Einſammelns fal⸗ 
len dem Waldeigenthuͤmer anheim. (V. v. 5. Maͤrz 43, 

e §. 70 
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Gelbſtrafen, rengt? 

6. 7% 107. — wegen e 70 ai CES 
der Allenfteiner Kreiskorporation : für, Meliorations⸗ 
Anlagen enthaltenen Polizeivorſchriſten fließen zu de⸗ 
ren Meliorationskaſſe. (Statut v. 15. Mai RK u. 
Allerh. Zetär, Urkunde v. 30. Mai 43.) 288. 

Gemeinde: Abgaben, fo. wie Beiſchlaͤge für, folche 
zu Staatsſteuern, deren exekutiviſche Beitreibung in 
der Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43 G 1. Nes 1. 
u. 6.) 351. 352. 

Gemeinden, Theilung deren Seier ag 
diſtrikte unter die Berechtigten. (V. V. v. 7 März 43. 
ee, 3. u. 14.) 109. 112. 125. 127. — Schadlos haltung 
derſelben wegen unterbliebener Anmeldung neuanzie⸗ 
hender, fpäter verarmter Perſonen. (G. v. 31. Dezbr. 
42. b. 11.) 6. — dürfen Ausländer als ihre Mitglie⸗ 
glieder nicht aufnehmen, wenn ſie nicht zuvor die 
Eigenſchaft als Preußiſche Unterthanen erworben ha⸗ 
ben. (G. v. 31. Dezbr. 42. §. 12.) 16. — Verpflich⸗ 
tungen denſelben zur Armenpflege. (G. v v. 31. Dezbr. 
42.) 8. ff. — zur Verpflegung ihrer Armen unver: 
mögend, Gewährung von Beihuͤlfe für. Met, ſeitens 
der Landarmenverbaͤnde. (G. v. 31. Dezbr. 42. . 14.) 
16. — denſelben koͤnnen von den Landarmenverbän⸗ 
den Arme gegen eine angemeſſene Entſchaͤdigung zur 
Verpflegung uͤberwieſen werden. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
F. 15.) 10. — Aufnahme deren Arme in Landarmen⸗ 
haͤuſer gegen Verguͤtung eines angemeſſenen Verpfle⸗ 
gungsſatzes. (G. vgl. Dezbr. 42. F. 16.) 10. — einſt⸗ 
weilige Fuͤrſorge derſelhen e fremde ene At 
69.2531.) 12 


Gemeinde⸗ Nutzungen, auf die Theilnahme an den, E" 


ſelben hat der, neuanziehenden Perſonen geftattete 
Aufenthalt keinen Einfluß. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
8. 12.) 7. 

Gemeinde ⸗Verfaſſung, in den Städten des Der: 
zogthums Weſtphalen, in welchen die Staͤdteord⸗ 
nung nicht eingeführt worden, Gültigkeit der ſeit 
dem 1. Jan. 40. und bis zur neuen Einrichtung der 
erſtern in denſelben abgeſchloſſenen Rechtsgeſchäfte. 
(A. K. O. v. 14. Juli 43.) 23. 

Gemeinde⸗Vorſtand, von der Polizei-Obrigkeit or: 
trennt, iſt über die Aufenthaltsgeſtattung für Net: 
as mit feiner Erklaͤrung zu hören. (G. Ké 

1. Dezbr. 42. F. 10.) 6. 

See sere en, deren Vermittelung im EI 
lenſteiner Kreiſe durch die, in demſelben für Meliorg⸗ 
tionsanlagen beſtehende Kreiskorporation. (Statut v. 
15. Mai $. 46. u. Allerh. Beftät. Urkunde v. 30. Mai 
43.) 281. — exekutiviſche Beitreibung der in denſel⸗ 
Wé von der General: Semmitften feſtgeſetzten Koſten 


Umſchreibung zerriſſener oder ſonſt verd 
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Tit. IA. Th. I. „ wegen Zul oi ee 
mittel nach dem Geſammtbetrag D der! 2 
Leiſtungen der mehreren 080 E? 
43. $..10.) 299. f. — des in den $ 

Th. 1. derſelben vorgeſchriebenen (ufget E, 
bedarf es zur Amortiſation der bei den! 
verloren gegangenen Hppothekendokumente | übe 95 
mainenabgaben und ee 5 e 
ter. (A. K. O. v. 3. Juli 43.) 202. EN K 1. 
6,233, , in der daſelbſt enthaltenen 5 75 we egen 


pe 
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ener Pfand. 

briefe wird durch das Geſetz v. A. nichts gen; 
dert. (daſelbſt $. 1.) 177. — Anhang, 10 derfelben 
»,.$0130, (ſiehe oben.) — 5 Kg Detlarat on deſſelben 


wegen A der Ge 2 Kodizlle der 


Wenden. (V. v. 11. Sich 


SEN Lee St n, fieße o 


weit (E NW 
eh oder KEE Di 
ars Inſtr. v. 31. Jan. 43. f. W. A D 


— 


Sachregiſter. 1843. 


Geſetzſammlung, Aufnahme beſtaͤtigter Vertrage von 
Attiengeſellſchaften in dieſelbe. (G. v. 8. Mophr. 43. 


(Dienſtboten), begründet durch ſein Ber: 
e ale e D 
rte, wo es im dent ich befindet. (Geſ. 
be. 42. f. 20 8. = ertragittes, Aufbringung 
der Kur, und Verpflegu⸗ 48 fuͤr daſſelbe. (G. 
v. 31. Deypr., 42. $. =) Wigger 


mal begangenen Kontraventionen gegen die Cenſur⸗ 
und Preßgeſetze. (V. v. 23. Febr. 43. 68. 5. u. 11. 
Nr. 5.) 32. 34. — (V. v. 30. Juni 43. H. 140 262. 
Gewerbebetrieb, (im Umherziehen), Erhoͤhung der 
Gewerbeſteuer fuͤr denſelben gegen die Angehörigen fol: 
cher Staaten, in denen die diesſeitigen Unterthanen 
in gewerbeſteuerlicher Beziehung unguͤnſtig behandelt 
werden. (A. K. O. v 22. Mal 43.) 301. — durch die Abs 
weſenheit von dem gewoͤhnl. Aufenthaltsorte waͤhrend 
deſſelben erliſcht die Verpflichtung der Gemeinde an letzte⸗ 
rem zur Armenpflege nicht. (G. v. 31. Dezbr. 42. 6 4.) 8. 
Gewerbeſteuer, Vermehrung der Steigungsſätze für 
deren Veranlagung. (A. K. O. v. 24. Novbr. 43.) 
350. — auch in Beziehung auf. Bäder, Schlächter 
und Brauereien. (ebendaf.) 350. — deren Erhöhung 
fuͤr die Angehoͤrigen ſolcher Staaten, in denen die 
diesſeitigen Unterthanen in gewerbſteuerlicher Bezie⸗ 
hung ungünftig behandelt werden. (A. K. O. v. 
22. Mai 43.) 301. — Beſtrafung derſelben und der⸗ 
jenigen, welche fuͤr ſolche in den diesſeitigen Staa⸗ 
ten Gewerbe im Umherziehen ohne Entrichtung jener 
Steuer betreiben. (ebendaſ.) 301. — verbunden mit 


Konfiskation der des Gewerbes wegen mitgefuͤhrten 


Gegenſtaͤnde. Cebendaf.) 301. — deren exekutiviſche 
Beitreibung in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Nopbr. 
43. b. 1. Nr. 1.) 351. — deren Entrichtung von dem 
Betriebe der Emsſchifffahrt. (Vertrag mit Hannover 
v. 13. Marz 43. Art. 39) 243. , 

Gewicht, deſſen Feſtſtellung bei Berechnung des Ems; 


zolls. (Vertrag mit Hannover v. 13. März 43. Art. 20.) 


238. 248 — 253. 
Gold, deſſen Geltung bei Ermittelung des Werths 
des ſtreitigen Gegenſtandes in Civilprozeſſen. (V. v. 

21. Juli 43, F. 3.) 207. f., | 


gu 
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Goldgeräthe, abgepfändete, in der Rheinprovinz, de⸗ 
ren Verkauf. (V. v. 24. Novbr. 43. H. 30. f.) 36 
Goslar, Stadt, Anſpruͤche der Unterthanen in derſ. 
aus Verwaltungsruͤckſtänden während der Dauer des 
Koͤnigreichs Weſtphalen. (Staatsvertr. v. 20. Juli 
42. Art. 6.) 80 dé, 
Grabenſchau, behufs der Meliorationsanlagen im 
Allenſteiner Kreiſe, Anordnungen fuͤr dieſ. (Statut 
v. 15. Mai Së, 53 — 56. und Allerh. Beſtaͤt.⸗Urkunde 

v. 30 Mai 43.) 282. 283. a 

Gratiſikations⸗Fonds, für Zoll; und Steuerbeamte, 
bei deren Verwendung ſollen diejenigen Zollbeamten 
beſonders beruͤckſichtigt werden, welche durch loͤbliche 

Anſtrengung und Aufmerkſamkeit zur Entdeckung von 
Zollkontraventionen mitgewirkt haben. (A. K. O. 
v. 25. Novpbr. 42.) 169. 

Greven, Einrichtung einer zollſreien Niederlage daf. 
für die Emsſchiffahrt und Mitbenutzung derf. ſeitens 
Hannoͤverſcher Unterthanen. (Vertrag v. 13. Maͤrz 
43. Art. 15.) 237. 

Großjährigkeit, in Beziehung auf Aufenthalt an 
einem Orte oder Abweſenheit von demf. nach Erlan— 
gung der erſtern, ruͤckſichtlich der Armenpflege. (G. 
v. 31. Dezbr. 42. 9. 1. u. 4.) 8. 

Grundeigenthum, (Grundbeſitz), in den aus demf. 

folgenden Unterthansrechten und Pflichten wird durch 
das Geſetz v. 31. Dezbr. 42. uͤber die Eigenſchaft als 
Preußiſcher Unterthan nichts geaͤndert. (daſ. §. 11.) 
16. — an Privatfluͤſſen, deſſen Abtretung zu Bes 
wäfferungsanlagen oder Einraͤumung von Servituten 
auf demſ. im Landeskultur-⸗Intereſſe, gegen vollſtaͤn⸗ 
dige Entſchaͤdigung. (G. v. 28. Febr. 43. gë 19. 24. 
25. 26. 29. 34. 46.) 44. 46. 47. 48. 50. — fremdes, in der 
Nähe von Privatfluͤſſen, bemt. darf durch Benutzung der 
letztern ſeitens der Uferbeſitzer keine Überſchwemmung 
oder Verſumpfung verurſacht werden. (G. v. W. Febr. 
43. b. 13.) 43. — deſſen Abtretung zu Melidrationsan⸗ 
lagen der Allenſteiner Kreiskorporation. (Statut v. 15. 
Mal 6, 8. und Beſtaͤt.⸗Urk. v. 30. Mai 43.) 275. — 
Abloͤſung der auf demſ. ruhenden Servituten und Ger 
rechtigkeiten zu gleichem Zwecke. (ebendaſ. . 9.) 275. 

Grundgerechtigkeiten, ſtreitige, Abſchaͤtzung des 
Werths bert in Civilprozeſſen in Beziehung auf Ko⸗ 
ſtenanſatz und Zulaͤſſigkeit des Rechtsmittels der Appel⸗ 
lation und Reviſion. (V. v. 21. Juli 43. 6 8.) 299. 

Grundſteuer, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. H. 1. Nr. 1.) 351. 

Grundſteuer⸗Kataſter, Rheiniſches, exekutiviſche 
Beitreibung der bei demſ. vorkommenden Fortſchrei⸗ 
bungs⸗, Vermeſſungs- und andern Gebuͤhren. (V. 
v. 24. Nopbr. 43. §. 1. Nr. 2.) 351. 

. * Grund⸗ 
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Grundſtücke, ſiehe Erbpachts und Erbzins Grund 
at begok deigeahum. an © — TI 
Gut: , .CDomminien ), deren Gutsbezirk 
ech nicht id einem Gemein deverbande befindetji haben, 
gleich den Gemeinden, dteſelben und 
e echte hünſichtlich der Aufnahme oder Zurückwelſung 
A nziehender Perſonen⸗ (Vo v. 61, Dezbr. 42. 
u 7076. Schadlos haltung bet. wegen cunterblie⸗ 
eee eee ſpaͤter verarmter 
sn Perſonen. (ebendaß , G 110 6. — deren Guter nicht 
aim Gemeindeverbande ſich befinden, Verpflichtungen 
 — Bert, zur Armen pflege! (G. b 3, Dezbr. 42. . 5 7.) 
8. g. — Vereinigung bert, mit einer Gemeinde zu 
1 kinemugemeinſchaftlichen Armenverbande (ebendaſ. 
Ten) 9, Ae Aufnahme deren Arme in Landarmen⸗ 
haͤuſerg gegen Vergütung eines angemeſſenen Wer: 
Ii pflezungsſctzes (G. v. 31. Bebe 42. §. 100 10 — 
einſtwellige Faͤrſorge bert. für fremde Armee (ebendaſ. 
Hen .) 12. DEn koͤnnen von den Band: 
armenverbaͤnden Arme gegen eine angemeſſene Ent; 
ſchaͤdigung zur Verpflegung überwieſen SEA . 
TR Der ans) rann 
Gymnaſten, WahlzAnftellung;: Bestätigung, Seite 
derung und; Verſetzung deren Direktoren und E. 
„. vg. Dez bra. y ub. fins-ndegglisden; 
wer und, der ſtechmiſchen Lehen auf Kündigung: aden, 
dase) hu Anzeige an das Ministerium der geiſt⸗ 
lichen und Unterrichts ⸗ Angelegenheiten von den bei 
40 denſeerledigren Lehrerſtellen⸗ (ebendaſ ) A, 
Asset mut ae eee eng 
Bu i K K u oc A 4 lee J 
‚Baafen, Strafe von Ar Rihlr. für das Tödten oder 
50 RN eines ſolchen wahrend der Zenn, 
„. v. A Dezbr. 42.) n. vor BN géi 
‚Setengelben,, (Onfengeiheen) in den Höfen von 
Danzig und Neufahrwaſſer, Pillau, Stolpemuͤnde, 
ige genwaldermünde, Colbergermuͤnde und Spine; 
nde, deren Herabſetzung auf ein Drittheil fuͤr 
Schiffe von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. 
(A. K. On 30% Mai 43.) 208. — auf der Ems⸗ 
DR Entrichtung. (Vertrag mit Hannover 
13, Marz 43. Art 56.) 242. — Entſcheidung von 


itigfeiten uber ſolche. (ebendaſ. $ 40), 23. — 


3 exekutiviſche Beitreibung in der Rheinprovinz. 

D e Novbr. A3. 6 I. Nr. .) —— für die 
enutzung des ſchiffbar gemachten alten Rheins, zwi⸗ 

ſchen der Stadt Rheinberg und dem ſchiffbaren Rheln⸗ 
ſtrom . Tarif bet nebſt A. K O. v. W. Aug 43 328. 
Haff, großes und kleines, in Pommern, Herabſetzung 
8: der, taxifmäßigen. Schiſffahrts abgabe für. deren Befah⸗ 
rung auf ein Drittheil fuͤr Schiffe von 25 Laften 


Sachreg iſter. tus. 


Haff, (Fortſ.) (enn zap 
Tragfähigkeit! ader weniger (A KD. 30. Mai 
e ppuzurafls/f ee st IR 
uthum, Aufhebleiſg der fur daſfelbe 
éi . Arte, 
zung derſ mit der Magdeburgiſchen Land Feuerſozie⸗ 
täte (Reglement v.28, April ABI) 486 224% % Wer, 
ordnung uber deren Ausfuhrung. (v. 28. April 43.) 
2228, Bebe auch Jagd? now sound? u 
pn Benutzung der dort eingerichteten ſtauerfreien 
age für die Emsſchifffahrt ſeitens det Ppeußi⸗ 
orm gegebene (Vertr. mit Hannover de 13. März 
430% Art 15. e eee anne 
Handels agenten, Preußiſche, im Auslande angeſtellt, 
Unterthanverhaͤltniſſe der: KG. Dezbr. 42. 
H. 6.) 15. — einer fremden Macht im Inlande, dieſ. 
verbleiben in fe Eigenſchaft als Preußen eben, 
BAER „ nge nde no 
Handelsgerichts⸗ (und Landgetichts / Sekreta⸗ 
riate, in dem zum Bezirke des Rheiniſchen Apella⸗ 
tionsgerichtshofes gehörigen Theile des Herzogkrhums 
Berg, gleichmaͤßige Berechnung der Aus fertigungs⸗ 
gebühren; auch bei bieten, (A. K. O. A Jaſu 43.) 
unter Abaͤnderung des Art Du. des Dektets 
. FI. Dezbre 181. über die Eltiregiſtrirungsſtempel 
und Sekretarlatsgebühren (ebenda) 2. 
Handwerksgeſellen, begruͤnden durch ihr Verhält⸗ 
niß als ſolche allein nieinals einen Wohnſitz an dem 
Otte / fie iim Dienſte fh befinden (Der. 
42% .) Nin erkrankte, Aufbringung der Kur und 
Verypflegungskoſten füt diet (G w At ebe 42. 
K 32.) 18. % eie A o 1 ee eee 
Hanfgarn, mit ſolchem darf das Flachs gurn nicht wöt⸗ 
wech een (V fuͤr die Prvvinz Weſtphalen v. 
14. Juli 43. F. 3.) J Di ip mt fl oc 
Hanfröthen, in wie fern deren Anlegung an Flüſſen 
polizeilich unterſagt werden kann! (Gong ehr. 
NAAR „ de sipchätnpnëtaig one 
Hannover, Königreich ‚ der Vertrag zwiſchen demſ. 
und Oldenburg einerſeits und den zollvereiten Stda⸗ 
W nebſt Braunſchweig, andererſeits / Aber die ſteuer⸗ 
lichen Verhaͤltniſſe verſchiedener Herzoglich Braun⸗ 
ſchwiigiſcher Landestheile, v. 10 ebe: 183 J., 
wird auf das Jahr 1843. ausgedehnt (Mini 
Bekanntm. v. N. Dezbr. a 0 ef. des gaclder 
„Bettag zwischen demſe, Oldenburg und Braunſchweig 
tifnerfeltß,- und den zollbereinten Städten andeverſeits, 
v. 17 Dezhr. 4 betreffend die Erneuerung deb un⸗ 
ter dem 1. Novbr. 1837. abgeſchloſſenen Vertrages, 
wegen Beſboderung der gegenſettigen Vertehtsvct hals, 
mir, (Mint. Betanntm. v. 27. Dezbr. AR) . — 
desgl. 


Sach regiſter. 1643. 


Hannover, (Fortf.) N) ai 
Desgt die. bekeinrünſt' mit Preußen Nn Er. 
Al. wegen gleicher Beſteuerung innerer Erzeugniſſe 
ar den dem ollvehettte angeſchtoſſeuen Fahre 
Landeßtheilen - ( Miniſt Dekan nem / v RD.) 
NU Bet demſo wegen Erweiterung der Ems; 
ſchifffahrt und Erhebung der Schtſffahrteabgabe auf 
der Ems Cu, 13. M Aa) 2 tbaung 
einer Chauſſee von Geeven uach Muͤnſter) von Eet, 
ten Preußens (ebendaſe Art! An 22 . Verrrög 
Adeſſelben mit Preußen) Kucheſſensund Braunſchideig, 
dle. Regulirunge der Central Schuldverhältniſſe des 
vormaligen Koͤnigreichs Weſtphalen betreffend. (v. 
. Jult 42 78H MO Ausfuͤhrung dleſes! Ver⸗ 
trages von Seiten Preußens! (A. K. O. b. 3. März 
naa Une M coe nomen vent, CD 
Haſelwild , Strafe von 3 Rthlr. für das Toͤdten oder 
Einfangen deſſelben während der Jagdſchonzeit“ (V. 
REDE nun genannt; 
Haspelmaßz, gleiches, für Handgeſpinnſt aus Flachs, 
en deſſen Einfuhrung in der Provinz Weſtphalen (V. 
ede. Jul 4 303 Straf- und Konfiskations⸗ 
(derfahren bei Übertretungen der Vorſchriften dieſer 
Weird; (ebendaſ. 5 5.) 30. . die Beſtimmungen 
des g lder Muß und Gewichtsorön v. 16. Mai 
1816. werdew fur den Bereich der Provinz Weſtpha⸗ 
Aden aufgehoben; ſo weit ſie obigel Verordn. entgegen⸗ 
stehen (ebendaf h. G.) % f. bie Kn gin 
Hauptverwaltung der Stantöfchulden,' Bekannt, 
machungen derſelbrü, wegen der von nicht vollſtändig 
legerimirten Beſitzern oͤffentlicher Papieve beantragten 
Umſchreibung bert. (G. v. 4. Mai 43. 9 4178. 
aumte, begründen durch ihr Verhältniß als 
# en Gegen einen Wohnſitz an dem Orte, 
o Ne im Dienfte ſich befinden. (G. d. 31. Dezbr. 
WÉIEE nand Hat up ot ran E 
sgenoſſen, Tür deren Nichtabhaltung vom Betteln 
wird Gefängnehſtraſe bis zu acht Tagen verwirkt. 
en ah Ber Dan dër ge A 10% enen 
Heimathſchetne, deren Beibringung von Auslaͤndern 
uber die Fortdauer ihres bisherigen Unterthanver⸗ 
Haͤltniſſes behufz des Aufenthalts in den diesſettigen 
„ Staatend (G. w. 1. Dezbe. 42 . AA, 16% 
Heſſen, Kurfürſtenthum, Verteag deſſelben mit Preußen, 
Hannover u. Braunſchwetg, die Regulirung der fen, 
ral, Schulldverhältniſſe des pormal Königreichs Weit: 
"Shoten chetreffend⸗ (. 29. Juli 420 28 — Ms Aus- 
kührung diefes Vertrages pon Selten pelißens. (A. 
RE. A gä A) D "goen 1 mag 7 
ein, Graſſchaft / Feuer Sozietats (Neglement 
Br: 5 das platte Land bert" (v2. ee 
ram 


a 
Hohnſtein, K Fertſ.) en som Thum 
167. — Stempel wi Porto Freiheit in dergl An 
gelegenhetren“ (ebendaſc 69. 2. M 3) 441. 142. 
Holzflößerei, Anordnungen für den Gebrauch von 
„ Prwatſtuſſen zu bert. (G. vd. Febr. 43. 98,08 — 
120 42. 43. — Erlaß beſonderer Miniſtertal ⸗Regle⸗ 
ments Tir dieſelbe (ebenda sg 1043. 8 Feſtſtel⸗ 
lung der Abgabe fuͤr dieſt (ebenduſ. 59. 10. 11 u. 
120 43. — Entſchaͤdigung der Eigenthümer eines 
»Privatſtuſſes, fo wie der Uferbeſitzer u“ Stauungs⸗ 
oder Leitungsberechtigten, ſeitens des Staats, fur den 
durch landesherrliche Entſcheidung allgemein gefättes 
ten“ Gebrauch deſſelben zum Holzfloßen. (ebendaſ. 
IHR, u. 9. 42, — auf der Ems, Legitimatton zu 
"bert: u. Erhebung der Schifffahrtsabgaben (Emszoll, 
Schleuſengeld) von bert. (Vertrag mit Hannover v. 
13. Marz 43. Art. 7. 12. 15, N. . 212340 235. 
237. 2381 f. 254. — Quittungs⸗Scheura für die Ent⸗ 
richtung der letztern. (ebendaſ. Art. 21.) 208 239. 
254. — Entrichtung einer Durchgungsabgabe von 
"bert beim Eintritt in das Hannoverſche Gebiet zu 
Möhringen. (ebendaſ! Art. 18.) 237 — Verzeichniß 
der Floßſtaͤmme mir Bemertung des kubiſchen Inhalts 
derſ. in dem Schiffer⸗Manifeſte“ (ebend Art. 20.) 138. 
Homagialeid, in den dus dent folgenden Unter⸗ 
thans Rechten u. Pflichten wird durch das Geſetz v. 
IHRE. Dezbr. 42, Aber die Eigenſchaft als Preuß! Un⸗ 
ſterthan nichts geandert! (boat 1% lh e 
Homöopathiſche Arzenelmittel, Beſugniß det aps 
probirten Medizinalperſonen zum Selbſtdispenſtren 
bert, Regl. v. 20. Jani u. A. K. O. v. II. Juli 
43.0 305 307 — zu ſolchern dedurf es jedoch eimer 
beſonderen Miniſtectal⸗Erlaubniß) die nur nach ber 
ſtandener Prüfung vor der dazu eigends errichteten 
Pruͤfungs⸗Kommiſſion in Berlin oder vor den dazu 
anderswo beſtellten Kommiſſarten ertheilt wird“ (eben⸗ 
daß. 6. 3.) 300. — zeitwetſe Viſttattonen der zur 
Bereitung und Dispenſation getroffenen Einrichtun⸗ 
gen ic. durch die Medizinalpolizeis Behörde. (eben; 
daſ. F. 4.) 306. — zubereitete, dürfen aus aus⸗ 
läandiſchen Apotheken oder Fabriken nicht entnommen 
werden. (ebendaſ. §. J. u 10.) 307. — Unterſuchung 
u. Beſtrafung der Übertretungen obigen Reglements. 
Ir Cebenbat Gë. 8 110,307 519784 763197 
Hückengrund, im Kreiſe Siegen, ſiehe Bürgſchaf⸗ 
nen det Ehefrauen „% ei unn 
Wülfslehrer, ſiehe Schullehrer 
Hülſenfrüchte, auf der Weichſel u“ dem Niemen "ein. 
und durch die Hafen von Danzig, Pillau oder Memel 
ausgehend, Herabſetzung des Burchgangszolles von 
denſ. (Ar- K. O. v. 3. März 43.) 9%%/%c 
Hypo⸗ 


Hypothekenbücher, Loͤſchung abgeloͤſter Domainen⸗ 
abgaben u. bezahlter ntarienkapitalien in denſ. 
(A. K. Deg J. Juli 43. % 2% nern? 
e, über Domalnenabgaben u. 
Onpentarienkapitalien, bei den bien wee 

gegangen, Verfahren bei deren Amortiſation o 
Iͤffentliches Aufgebot, (A. K. O. v. A Juli A0. d 
AL Ausſtellung neuer Dokumente, in „Sul 
der erſtern, oder Löſchung der bereits abgelöſten Do⸗ 
mainenabgaben und bezahlten Inventarienkapitalien 
im Hypothekenbuche auf Mornitettneſcheine und 
Atteſte der Regierungen. (ebendaſ.) 292. 

nee deren an e bei der 
Umſchreibung außer Kurs geſetzter oder zum Umlaufe 
unbrauchbar gewordener Pfandbriefe. (G. — 4. Mai 
g, T. „ % 1 

Hypothekeugläubiger, Rechte berelben bei noth⸗ 
wendigen Subhaſtationen. (V. v. II. Aug. 43.) 323. 
— Zuziehung bedarf es bei der Theilung ge⸗ 

meinſchaftlicher Jagddiſtrikte nicht. (V. V. v. 7. Maͤrz 
43. 6 70 110. 126. — Rechte bert, wegen Ver⸗ 
wendung des Abloͤſungs⸗Kapitals fuͤr die gewaͤhrte 
Jagdentſchaͤdigungs⸗Rente. (ebendaſ. $. 27.) 114. 129. 
— Konſens derſ. zu Anfnahme von Meliorations: 
kapitalien bei der Allenſteiner Kreiskorporation. (Sta⸗ 
tut v. 15. Mai 6. 49. u. Allerh. Beſtaͤt. Urkunde 
v. 30. Mai 43.) 281. 282. 

Suvotbeten, dung, vom 20. Dezbr. 1783., des 
in den 66. 277 282. Tit 2. derſ. vorgeſchriebenen 
Aufgebotsverfahrens bedarf es zur Amortlſation der 

Be den Behörden; verloren gegangenen Hypotheken⸗ 
dokumente über Domalnenabgaben u. Inventarien⸗ 
kapitalien nicht weiter. (A. K. O. v. 3. Juli 43.) 202. 
ar Rh pn Waere. ann ; 
ee gs 

346d, Strafen fuͤr die Verletzung deren Schonzeit 
ſeitens der zur Jagd ſonſt berechtigten Perſonen. 
2 v. U. Dezbr. 42.) 2. f. — Ergänzung dieſer Ber; 
ordn. mit der Strafbeſtimmung wegen Toͤdtens oder 
„Einlangens eines Rebhuhns während der Schonzeit. 
9 v. 7. Marz 43.) 92. 
— Aufhebung der Verordn. v. 18. Mai 1839. für 
das Herzogthum Magdeburg u. das Fuͤrſtenthum 
Halberſtadt. (ebendaſ.) 2. — Ermächtigung der Regie⸗ 
rungen, zur Vorbeugung von Wildſchaͤden den Ab- 
ſchuß des Roth u. Dammwildes auch in der Schon: 
zeit zu geſtatten. (ebendaſ.) 3. — Aufhebung der 
Schonzeit fur das Schwarzwild. (ebendaſ.) 3. 

Jagddiſtrikte, gemeinſchaftliche, in ſaͤmmtlichen zum 

ſtändiſchen Verbande der Kur- u. Neumark Bran- 
denburg u. des Markgrafthums Niederlauſitz, ſo wie 

cb 
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Jagddiſtrikte, (Fort.) 
ee ee nehhrigen Janbeskpeii Sg 
pedmungen für deren Theilung. 0 


dere 
125 — 129. — Aus 1 
7. Maͤrz 4310 — ai 
Ad genre) dir fir. Ke 


um (V. v. 7. März 

agdtheilungs⸗Kommiſſio 

liche Jaga deren E en ein 
Kreiſen der Provinzen Weſt ir 10 
und Sachſen. (V. V. v. 7, Marz 4 100 E 
— Wahl und Defätigung.. Bern Ale N D ber 
Stellvertreter der letztern, (ebendaſ. H. 2 vw ) 


— das richterliche Mitglied derſ. führt den Er 


Se 


5 119 15 


ve 


— 


denf. (ebendaſ. H. 3.) 116. 131.—. Beſugr er⸗ 
pflichtungen derſ. (ebendaf. $$. 3. ff 115. * 
ſtehen in disziplinariſcher Beziehung unter den Ober: 
präfidenten und dem Miniſter des Innern (ebendaſ. 
$. 3.) 115. 130. — deren Verhandlun D ſtem⸗ 
pelfrei. (ebendaſ. D 38.) 122. 139. 55 und 
Reiſekoſten fuͤr deren Mitglieder und Aach A 
(ebendaſ. 65. 39. u. 40.) 123. 139. — Diätenfab 
von 20 Sgr. fuͤr deren Protokollführer. (ebenda. 
$. 42.) 123. 139. — Anrechnung der Kopialien u. 
baaren Auslagen. (ebendaſ. 99. 38. u. 41.) 123. 
139. — ſ. auch Reviſions⸗Kommiſſionen. 
Immoralität, Schriften u. 4 von welchen 
‚Verführung zu jener zu beſorgen iſt, hat der Cenſor 
die Erlaubniß zum 11 au, verſagen. Keß air 
v. 31, Jan. 43. 6, Ul.) 28 1 
Imprimatur, ſiehe Druckerlaubniß. uge % 
Injurien, ſiehe Ehren krankungen 2 
Innungen, aufgehobene im n We 
Weſtphalen, Regulirung deren 9 (Staats, 
vertrag vom 29. Juli 42. Art. 1 5 
Inſertionsgebühren, fuͤr die 9 
in Öffentlichen Blattern wegen umſchreibung außer 
Kurs geſetzter oder zum Umlauf unbrauchbar gewor⸗ 
dener oͤffentlicher Papiere, deren Entrichtung ſeitens der 
Antragſteller. (G. v. 4. Mai 43. F. 50 178. für, die 
Aufnahme beftätigter Verträge von 1 
in die Amtsblätter. (G. v. 9. Novbr. 43. H. 3.) 342 
Inſin nationen, von Vorladungen an Aktiengeſell⸗ 
ſchaften, find. gültig, wenn De auch nur an ein Mit 
glied des Vorſtandes geſchehen. (G. v. 9. Novbr. 43. 
9. 22.) 345. — der in der Appellations⸗Inſtanz ergan⸗ 
genen Erkenntniſſe. (V. v. 21. Juli 43. . 2.) 204. 
— Gebühren für ſolche bei den Ausfertigungen der 
Kreis- Jagdtheilungs -und Reviſions-Kommiſſionen. 
(V. V. v. 7. März 43. 9. Al) 123. 139. 


Inſter⸗ 
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a EA im ar mann 


bo H 8 O. b. 2. Febr. 
4 1 GE BE 8 * e HE GEI 
Verfähren bei dem et 


= 
Jäng n c fentlichen 


ba? 1 un 
05 Vë = ara außer Kurs geſetzter 
Kai Neuheit ge gewordener oͤffent⸗ 


eee 
EE Dës Lä 4. Mal 43. F. 3178. 


105 e, Geert, ee weſtphäͤliſche, 
d eg ietebrienëe (Staats: 

Zi alt 42. Att. 27.) 86. ö 

In PB Gtrenfiee f ehe Domaihens ꝛc. 

Kim Weg Orden, Ansprüche an die Beſitzungen 


Ke Ki Gemen ` Königreiche Weſtphalen. 
O. v. 3. März 18. u. Staatsvertrag v. 
Jul 12, Att. 20.) 77. 83. 
2 Diner, in den, in offentlichen Blaͤttern vorge⸗ 
E De bat e: und Darſtellungen, Verpflich⸗ 
= e 80 jener zur Aufnahme von Ent⸗ 
er pe in das nächfte Blatt, 
= 2. und Flugſchrift 


(V. v. 30. Juni 43. 

Ye ai we 

Pi (Een Inſtrutt. v. 31. Den. 3. 
Juden, in den Vötſchriten uber die Beſcht 


ränkung 
Ka? Ns Wahl" fro Aufenth alte wird durch das 
we, DEN 2 nichts Auer (daß 5, 130 


in d Rheinpovt keine Exekution voll; 
1 v. 2. Dë 13. 6. 60 353. 
Uslänidtſche, igung von Naturaliſations⸗ 
Urkunden für Gg mit Genehmigung des Miniſters 
des e (G. v. 31. Dezbr. 42. b. 5.) 15. 
te Arien, Befugniß derf. zur Anfertigung 
at CH SÉ aller Art, ohne 
Ein en Gerichtsbe 21. 
Sal h GE 48 richtsbezirk. (V. v. 


Ord en 
gegen di E fr aw, KOR 


anch? 
ele 


* — Some 


atsbehoͤrde. 


ECH 1 17 hreriſche, uͤber die heiligſten und 


Wiebe der Geſellſchaft, Ver⸗ 
"en E 1 Zënn e e 1 


de 


ebendaſ. e Lo ert 

15 ei eſſen Oberau Ge 
(V. v. 23. we De 

Kaf dem Mitter des Junern a die 

e in Jagdthetlungsſachen nn. 

Se (V. V. v. 7. Maͤrz 43. 6261 121 187. 


en ſplch a Sabbath und an juͤdiſchen 


der beſtehenden Vor, 8 


28 


none aus Hëist d ROH ET a) 1,5 171,77 777977, 
10h Ca N vendatöd A dne 
Kabinetsorder, — — . —5 Befehle) / in 
wie weit ſolche ganz oder atuopugstvel 
tungsartikel veröffentlicht werden dütfen! (V. 6. 30. 
Juni 43% F! Nr. 49 288. % % rennnsp 
Kanalgefälle, deren exekuttwiſche Beitbeibung in der 
Rheinproving. (VB. v. 2. Novbr. BTL) 
352. — fuͤr die Benutzung des ſchiffbar gemachten 
alten Rheins, zwiſchen der Stadt Rheinberg und 
dem ſchiffbaren Rheinſtrom (Takif dert nebſt A. K. 
O. v. 28. Aug. 15% eee eee 
Karrikaturen, (Zerr oder Spottbildet), jeder Art, 
dürfen nur nach eingeholter Genehm —.— 
poltzeibehoͤrde vervielfältigt, feilgehaften, v 
ausgeſtellt, ausgelegt oder verbreitet wer 
K. O. v. 3. Febr. 430 24. 9 
tigt, deren Verkauf und Verbreitung im Inlunde 
nur mit Genehmigung der e 
bat? 24. — Untersuchung und Weſteufung de t des⸗ 
fallſigen Vergehen. (ebendaſ) 24. — Vernichtung 
der konſiszirten Exemplare von denſ⸗ cbendaf) 2 
Karten, Gett. deren Cenſur und Herausgabe 
in Beziehung auf die Darſtellung von inländiſchen 
Feſtungen I befeſtig a Zeen 7 — DCH Umge⸗ 
bung. (V v. 30. 3 . ee et 206. 
Kaſernen, Farbe Ki in) mt 
Militattperſonen in der hey 
Novbr. 43. F. 7.) 353. wéi 885 Ze Werne EI 
Kaſſation, auf ſoſche iſt gegen Beulnte zugleich wt, 
zuerkennen, wenn dieſe zur aber oder 
zm 11 1 vern werdet. (A. K. Ole 5. 
vbk. 43.) 338 Me Gefier — 
Kaſſationsverfabren; in ewiſſachen, bei dem Rhei⸗ 
niſchen Reviſions und Kaſſattonshofe, Beſtimmun⸗ 
gen für daſſelbe. (G. v. 13. Oktbr. 43.) 334 336. 
Kaſſengelder, ſiehe Seu, in Keen 
wahrung. ee Eh 
Katholiſche Kuratſtellen, ſehe letztere wide‘ 
Kautionen, aus der Verwaltung des ehemalig 
Koͤnigreichs Weſtphalen, deren Zuruͤckgabe. 7 1 
vertrag v. 20, Juli 42. Art. 15 83) mn 
Kinder, eheliche, eines Preußen, werden, auch wenn 
fie im Auslande geboren find, durch die Geburt 
Preußiſche Unterthanen. (G. v. 31. ebe: 42. 
5. 2 70 15. — — ët Des der 8 


Samdeg 925 
auch die Entlaſſung deren Vater aus dem Preußi⸗ 
ſchen 


Kinder, (Jortſ.) 
ſchen Unterthanverbande. (ebendaſ. $. 21.) 17. — 
neugeborne, die im Art. 55. des Rheinischen Civil; 
Geſetzbuchs nach 


vorgezeigt werden ſollen, wird aufgehoben. (V. v. 
8. Movbr. 43.) 348. — eheliche, legitimirte oder 
Adoptivkinder, hülfsbeduͤrftige, Verpflichtung zur Für: 
ſorge für dief, (G. v. 31. Dezbr. 42. $$. 20. u. 21.) 
11. — geſchiedener Ehefrauen, desgl. (ebenda. H. 21.) 
11. — im Dienfte verſtorbener Militairperſonen, Fürs 
ſorge für dief. ſeitens des Landarmen verbandes. (eben; 
daſ. $. 23.) 11. — desgl für Findelkinder bis dahin, 
daß deren Vater oder Mutter ausgemittelt iſt (eben; 
bot, b. 24.) 11. — uneheliche, folgen in Beziehung 
auf Färforge für dieſ dem Verhaͤltniſſe der Mutter 
in gleicher Weiſe, wie eheliche dem des Vaters. 
ebendaf. 6. 22.) 11. — Strafen für die Zulaſſung, 
Hergebung, Anleitung oder Ausſchickung derſ. zum 
Betteln. (G. v. 6. Jan. 43. 69. 3. 4. u. 5.) 19. — 
Alimentationspflicht derf., ſiehe dieſe. 

Kirchen ⸗ Abgaben, ſowie Beiſchläge für ſolche zu 
Staatsſteuern, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Rheinprovinz. (V. v. 24.Novbr. 43. 8 1. Nr. I. u. 6.) 
351. 352. 

Kirchenbücher, deren Führung in Neuvorpommern 
und Rügen. (V. v. 31. Jan. 43.) 37. — verwahr⸗ 
liche Niederlegung beglaubigter Duplikate von denf. 
bei den Gerichten. (ebendaſ. §. 3.) 37. — dergl. 
Duplikaten wird die volle Beweiskraft beigelegt. 
(ebendaſ. $. 4.) 37. 

euer, deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. § 1. Nr. 1.) 351. 

Kleinodien, abgepfändete, in der Rheinprovinz, de⸗ 
ren Verkauf. (V. v. 24. Novbr. 43. $. 30. e.) 361. 

Klöſter, aufgehobene im ehemal. Koͤnigreiche Weſt⸗ 
phalen, Regulirung deren Schulden. (Staatsvertrag 
vom 29. Juli 42. Art. 11.) 82. 

Kodizille, der Wenden, deren gerichtliche Aufnahme. 
(V. v. 11. Mai 43. 6. 1.) 183. 

Kohlen, ſiehe Stein, und Braunkohlen. 

Kommiſſarien, bei den Kreis⸗Jagdtheilungs und 
Reviſions⸗Kommiſſionen, Diaͤten und Reiſekoſten fuͤr 
dief. (V. V v. 7. März 43. 59. 39. 40.) 123. 139. 

Kommiſſionsartikel ausländiſcher Buchhandlungen, 


ſiehe letztere. 
Kommunal⸗Abgaben, ſiehe Gemeinde⸗Abgaben. 
Kommunal ⸗Verhältniſſe, Vereinigung einzelner 
Beſitzungen, als Mühlen, Kruͤge, Schmieden x. 
derſ. mit einer Gemeinde. (G. v. 31. 


ruͤckſichtlich 
Dehbr. 42. . 8.) 9. 


H 


Sachregiſter. 1843. 


Konfeſſionen, verſchiedene im Lande, Artikel, welche 
dahin zielen, Zwieſpalt zwiſchen denſ. zu Gen und 
dieſelben unter ſich oder gegen die Regierung auf⸗ 
zuregen, find nicht zum Druck zu verftatten. (Cenſ. 

Jnſtr. v. 31. Jan. 43. 6. IV. 3.) 20, 

3 bei Zollkontraventionen, ſiehe Zollkon⸗ 

ate. 

Konſiskation, von unzuläſſigen, verbotenen, Druck⸗ 
ſchriften, Verfahren ruͤckſichtlich bert. (V. v. 30. Juni 
43. Hh. 5 — 13.) 260. 261. — der von Ausländern im 
Gewerbebetriebe im Umherziehen mitgefuͤhrten Gegen⸗ 
ftände, wenn fie die für dief. erhoͤhete Gewerbeſteuer 
ganz oder theilweiſe umgehen. (A. K. O. v. 22. 
Mai 43.) 301. — der bei Garnverkaufenden gefun⸗ 
denen vorſchriſtswidrigen Haspel und des unrichtig 
gehaspelten Garns in der Provinz Weſtphalen. (V. 
v. 14. Juli 43. $. 5.) 303. 

Königsberg, in Pr., Stadt, Herabſetzung des dor⸗ 
tigen Pregelmuͤndungsgeldes auf ein Drittheil für 
Schiffe von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. 
(A. K. O. v. 30. Mai 43.) 268. 

Königs Majeſtät, Außerungen in Druckſchriften, 
Zeitungen und Flugſchriften, wodurch Allerhoͤchſtderen, 
des Koͤnigl. Hauſes oder einzelner Mitglieder deſſel⸗ 
ben oder des Koͤnigthums Wuͤrde uͤberhaupt ange⸗ 
griffen oder gefaͤhrdet werden, duͤrfen von der Cenſur 
nicht geſtattet werden. (Cenſ.-Inſtr. v. 31. Jan. 43. 
$. IV.) 28. 20. 

Konkurs, (Falliment), Eroͤffnung deſſelben gegen Ak, 
tiengeſellſchaften von Amtswegen. (G. v. 9. Novör. 
43. 69. 26. 28. u. 29.) 345. 346. 

Kopialien, für die Ausfertigungen bei den Kreis⸗ 
Jagdtheilungs und Reviſions-Kommiſſionen. (V. V. 
v. 7 Maͤrz 43. §. 41.) 123. 139. — f. auch Koſten. 

Konſiſtorien, Provinzial, nähere Beſtimmung der 
Vorſchriften der Dienſt-Inſtruktion für biet 59. 6. 
u. 7. und der A. K. O. v. 31. Dezbr. 1825, lit. B. 
Nr. 8. hinſichtlich der Anſtellung der Direktoren und 
Lehrer der Gymnaſien und Schullehrer-Seminarien. 
(V. v. 9. Dezbr. 42.) 1. 

Konſuln, Preußiſche, im Auslande angeſtellt, Unter⸗ 
thanverhaͤltniſſe bert, (G. v. 31. Dezbr. 42. F. 6.) 15. 
— einer fremden Macht im Inlande, dieſ. verbleiben 
in der Eigenſchaft als Preußen. (daſ. §. 25.) 18, 

Kontumazial⸗Urtheile, des Rheiniſchen Reviſions⸗ 
und Kaſſationshofes, im Kaſſationsverfahren in Eis 
vilſachen, gegen ſolche iſt binnen drei Monaten der 
Einſpruch zuläflig. (G. v. 13. Oftbr. 43. H. 9.) 335. 

Kontumazial⸗Verfahren, in Streitigkeiten und 
bei Theilungen gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte. (V. 
V. v. 7. März 43. b. 22.) 120. 136. 

Son: 
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Korporatio nen, exekutiviſche Beitreibung der an ſolche 
du entrichtenden offentlichen Abgaben in der Rhein 
provinz (V. v. 24. Novbr. 43. §. 1. Nr. 6.) 352. — 
Theilung der gemeinſchaftlichen Jagddiſteikte derſ. 
unter die Berechtigten. (B. B. b. 7. Marz 43. op 3. 
u. 14.) 109. 112. 125. 127, un 
rvektionsauſtalten, Einſperrung inländiſcher fand» 
reicher, rückfälltger Bettler und Arbeitsſcheuer in dies. 
(G. v. 6. Jan. 48. 99, 1. 8 u. 9.) 19.20. — pit if 
von der Landes⸗Polizeibehoͤrde zu ermeſſen; fie darf 
aber einen Zeitraum von drei Jahren nicht uͤberſtei⸗ 
gen. (ebendaſ. 9. 8.) 20. ; H 4 SE 
Koſten, fir Ermittelungen und 
führung von Bewaͤſſerungsanlagen und Benutzung 
von Privatfluͤſſen zu ſolchen. (G. v. 28. Febr. 43. 
$$. 22. 31. 48. 49. 51.) 45. 47.50. — im Theilungs⸗ 
verfahren bei gemeinſchaftlichen Jagddiſtrikten, deren 
Aufbringung. (V. V. v. 7. März 43. 96. 35 — 38.) 
122. 123. 138. 139. — Beſchwerden über dieſ. find 
bei dem Minifter des Innern anzubringen, (ebendaſ. 
5.37) P22. 139. — des ſchiedsrichterlichen Verfahrens 
in Meliorationsangefegenheiten der Alfenfteiner Kreis: 
korporation, deren Aufbringung. (Statut v. 15. Mai 
F. 34. u. Allerh. Beſtät. Urkunde v. 30. Mai. 43.) 
— deren Annahme nach dem ermittelten und 
feſtgeſtellten Werthe des ſtreitigen Gegenſtandes in 
denf. (V. v. 21. Juli 43.) 297. fl. — von den Ver; 


ltungsbehoͤrden innerhalb der Grenzen ihrer Amts ` 


iſſe feſtgeſetzt, deren exekutiviſche Beitrelbung 
in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. $.1. 
8.) 352. desgl. derjenigen, welche im Bereiche 
der General, Kommi onen feſtgeſetzt worden. (ebendaſ. 
SI 70 35e. — desgl der von den Gerichten 
im Bezirke des Appellationsgerichtshofes in Cöln feſt⸗ 
geſetzten Koſten. (ebendaſ. H. 1. Nr. 9.) 352. — für 
Eroͤffnung der bei Notarien in der Rheinprovinz 
Page: myſtiſchen Teſtamente. (V. v. 5. Novbr. 
43.) 340. — des Exekutionsverfahrens in der bein, 
provinz, deren Liquidation und Aufbringung. (V. v. 
24. Novbr. 43. 99. 37. u. 38.) 363, f. — Tarif fuͤr 
dieſelben. (v. 24. Movbr. 43.) 360. f. — ſ. auch Ge⸗ 
buͤhren und Gebuͤhren Taxe. 
Krahngelder, (Krahngebuͤhren), in den Handels und 
ageplägen an der Ems, deren Entrichung. (Ver: 


trag mit Hannover v. 13. Marz 43. Art. 36.) 242.— 


Aſcheldung von Streitigkeiten uber ſolche. (ebenda. 
Sr 40,) 243. — deren exekutiviſche Beitreibun ; 
der Rheinprovinz. 
NA) da Ki . 


Iabrgang 188. 


eſtſetzungen bei Aus 


(B. v. 24. Novbr. 43. f. 1. 


rankenpflege, in großen re CH i 
ee utterhauſes in Berti 45 
durch die Geſellſchaft des Schwänenorden 
„ 
? it⸗ H it D e H din 1 
fikation der $ . | 
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Le Te a de rt 
briefen k. fernerhin nur zu Prozent Wb, 
zinſung und Zar GO Si 70 tion 
14 Prozent. (A. K. O. v. 9 85 48.) 183, MT 
Kreisabgaben, durch Beiſchl M sſteu 0 
deren exekutiviſche Beitreibung in d Rh Steak * 
(D. v. 21. Sieste 43. F. 1. Nr. 1) 35. 
Kreis: Jagdtbelungs⸗Kommiſſionen, 1 Jagd. 
theilungs Kommiſſto nen. 
Kreis⸗Vermittelungs Kommiſſio nen, deten Sr 
richtung Dr Site beabſichtigter Bewaäſferungz⸗ 
Anlagen durch Benutzung von Debatte. (o, 0. 
enen mee 1 
Kriegs: Kontributionen, dle GC 


im ehemaligen Körtigreiche Weftphafen” ausgef lebe 
nen Zwangsanleihen, nebſt "Wi brüchen, werd 
nicht anerkannt. (A, K O. v. 3. Mir 43. u. Staat 
erte v 20, Jul 42 Art 1 N. 50 77 82 
Kriegszeit, (Kriegsgefahr), fir dieſelbe bleibt wegen 
Entlaſſungen aus dem Preußiſchen Untherthanenver⸗ 
bande beſondere Anordnung vorbehalten. (G. v. 31. 
S ve en men 
Kriminal⸗Ordnung, Anwendung des $ 408, derf. 
wegen Verurtheilung eines Beamten zur Kaffktion, 
neben verwirkter Zuchthäusſtrafe oder eſtungsarbeit, 
die Strafe mag als die ordentliche oder als eine außer⸗ 
ordentliche ausgeſprochen werden. (A. So dp? 
Novbr. 43.) 338. eee Auen? 
Krüge, einzeln belegene, deren Vereinigung mit einer 
Gemeinde in Beziehung auf Kommunalberhältniſſe 
und Armenpflege. (G. v. 31. Dezbr. 42. . 8.) Le 
Kuckerneſeſche Deichſozietäten, Befugniß deren 
Deputationen, erſtere in Prozeſſen zu vertreten. (A. 
K. O. v. 7. Juni 43.) 208. aa 
Kunſtſachen, abgepfändete, in der Rheinprovinz, Es, 
fahren bei deren Verkauf. (B. v. 24. Novbr. 43 
$. 30. C% 361. , 


Kuratſtellen, kathollſche, erledigte, im Bisthume Cé 
derborn und in den auf der rechten Rheinſeit le, 
nen Theilen des Erzbisthums Gun und der 
mer Muͤnſter und Trier, Vertheilung deren Ein 
während der Vakanz. (V. v. 3. Juli 43.) 2 
— Beſtellung eines Adminiſttators und Beſtimm 
deſſen Remuneration während der Gier a 
59. J. u. 10.) 289. 291. — Zuläſſtgkeit. des Rech 

d * 
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Kuratſtellen, (Fortſ.) , 
ges in Streitigkeiten über dergl. Auseinanderſetzun⸗ 
gen. (ebendaf. $$. 5. u. 6.) 290. — durch Verſetzung 
oder Amtsentſetzung erledigt, Anordnungen ruͤckſicht⸗ 
lich derſelben. (ebendaf. $. 9.) 291. ö 

Kurheſſen, ſiehe Heſſen, Kurfuͤrſtenthum. 

Kurkoſten, für erkrankte arme Reiſende, deren Auf⸗ 
bringung und Erftattung. (G. v. 31. Dezbr. 42. g. 30.) 
12. — für erkrankte Dienſtboten, Handwerksgeſellen ꝛc. 
(ebendaſ. S. 32.) 13. 

Kursfähige Papiere, ſiehe Papiere. 


L. 


Landarmenanſtalten, (Landarmenhaͤuſer), Abliefe⸗ 
aufgegriffener Landſtreicher und Bettler an dieſ., 
Fuͤhrung der Unterſuchungen und Vollſtreckung der 
Strafen gegen ſolche. (G. v. 6. Jan. 43. $. 7.) 20. 
Verpflichtung derſelben zur Aufnahme von Armen der 
Gemeinden oder Gutsherrſchaften gegen Verguͤtung 
eines angemeſſenen Verpflegungsſatzes. (G. v. 31. 
Dezbr. 42. $. 16.) 10. 

Landarmen⸗Neglements, Provinzial, deren Ne; 
viſion mit Zuziehung der Stände. (G. v. 31. Dezbr. 
42. b. 37.) 14. — desgl. in Beziehung auf die Ber 
ſtrafung der Landſtreicher, Bettler und Arbeitsſcheuen. 
(G. v. 6. Jan. 43. 8. 10.) 20. 

Landarmenverbände, deren Einrichtung, Rechte 
und Verpflichtungen, wo oͤrtlichen Armenverbaͤnden 
die Fuͤrſorge fuͤr Verarmte nicht obliegt, oder wo 
ſolche zur Verpflegung ihrer Armen unvermoͤgend ſind. 
(G. v. 31. Dezbr. 42. 88. 9 — 16.) 9. 10. — Auf⸗ 
bringung der Beiträge und Gewährung von Zuſchuͤſ⸗ 
fen aus Staatskaſſen für dieſelben (ebendaf. $. 10.) 9. 
— in wie weit ſolchen die Fuͤrſorge für Wilitairperſo⸗ 
nen obliegt, die nach ihrer Entlaſſung in Huͤlfsbedüͤrf⸗ 
tigkeit gerathen find. (ebendaſ. $. 13.) 10. — desgl. 
für die Wittwe nund Waifen der im Dienſte verſtorbe⸗ 
nen Militairperſonen. (ebendaſ. S. 23.) 11. — einſtwei⸗ 
lige Fuͤrſorge bert, für Findelkinder. (ebendaſ. . 24.) 11. 

Landesverweiſungen, deren Vollſtreckung gegen 
auständifche Landſtreicher und Bettler. (G. v. 6. Jan. 
13. 68. I. u. 2.) 19. 

Landgemeinden, in den Kreiſen Darkehmen und 
Inſterburg, |. dieſe. f 

Landgemeinde: Ordnung, für die Provinz Weſt⸗ 
phalen, v. 31. Oktbr. 41. — Guͤltigkeit der ſeit dem 
1. Jan. 40. bis zu deren Einführung in den Landge⸗ 
meinden des Herzogthums Weſtphalen abgeſchloſſenen 
Rechtsgeſchaͤfte. (A K. O. v. 14. Juli 43.) 203. 

Landgerichts ((und Handelsgerichts-) Sekreta⸗ 
riate, in dem zum Bezirke des Rheiniſchen Appel⸗ 
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Landgerichts: ꝛc. Sekretariate (Fortſ.) 
lationsgerichtshofes gehörigen Theile des Herzogthums 
Berg, gleichmäßige Berechnung der Ausfertigungss 
gebuͤhren auch bei dieſen. (A. K. O. v. 4. Jan. 43.) 
23. — unter Abaͤnderung des Art. 143. des Dekrets 

v. 17. Dezbr. 1811. über die Einregiſtrirungsſtempel 
und Sekretariatsgebuͤhren. (ebendaſ.) 23. 

Landkarten, ſiehe Karten. 

Sandlente, (Bauern), Verkauf ihrer Fruͤchte auf dem 
Halme und ihres Zuwachſes vor der Ernte, Aufhe⸗ 
bung der desfallſigen Verbotsbeſtimmungen des §. 12. 
Tit. 7. Thl. I. und des $. 594. Tit. 11. Thl. I. des 
A. L. R. (V. v. 9. Novbr. 43.) 347. 

Landräthe, Mitwirkung bert bei Ausführung von 
Bewaͤſſerungs⸗Anlagen und Benutzung von Privat: 
fluͤſſen zu ſolchen (G. v. 28. Febr. 43. $$. 20. 30. 33.) 
45. 47. 48. — entſcheiden in Streitigkeiten uͤber die 
zum Waldſtreuſammeln zu oͤffnenden Diſtrikte. (V. 
v. 5. März 43. F. 5.) 106. 

Landrecht, allgemeines, Thl. J. Tit. 11. §. 594., nach 
welchem mit gemeinen Leuten ein Kauf uͤber ihren 
kuͤnft. Getreide "€. Zuwachs nur nach Zahl, Maß oder 
Gewicht und nach der zur Zeit der Ernte marktgaͤngi⸗ 
gen Preiſen geſchloſſen werden darf, wird aufgeho⸗ 
ben. (V. v. 9. Novbr. 43.) 347. — Thl. J. Tit. 15. 
$$. 50. und 51., in den daſelbſt enthaltenen Vorſchrif⸗ 
ten wegen Aufhebung der auf oͤffentlichen Papieren 
befindlichen Vermerken wird durch das Geſetz v. 4. 
Mai 43. nichts geändert. (daſelbſt H. 1.) 177. — Thl. 
L Tit. 16. $. 77., wegen Zahlungen in Scheidemuͤnze 
und Courant, iſt durch §. 7. des Muͤnzgeſetzes v. 30. 
Sept. 1821. aufgehoben. (V. v. 28. Juni 43. b. 1.) 
255. — Ausſtellung der in den sg, 126. u. f. Tit. 16. 
Thl. J. vorgeſchriebenen Mortifikationsſcheine ſeitens 
der Regierungen bei Amoktiſation verloren gegange⸗ 
ner Hypothekendokumente uͤber Domainenabgaben und 
Inventarien-Kapitalien, ohne oͤffentliches Aufgebot. 
(A. K. O. v. 3. Juli 43.) 292. — Anwendung der 88. 
341-344. Tit. 1. Thl. U. deſſelben auch auf die Buͤrg⸗ 
ſchaften der Ehefrauen in den zum landraͤthlichen 
Kreiſe Siegen gehoͤrigen vormaligen Aemtern Burbach 
und Neuenkirchen (den freien Grund und den Hk 
kengrund. (A. K. O. v. 24. Novbr. 43.) 370. — De; 
klaration der die Alimentationspflicht der Verwand⸗ 
ten betreffenden Ss. 63. und 251. Tit 2. und der ep. 
14. und 15. Tit. 3. Thl. Ul. deſſelben (v. 21. Wl 
43.) 296. — 6. 12. Tit, 7. Thl. M., wonach keinem 
Bauer erlaubt iſt, feine Früchte auf demm Halme zu 
verkaufen, wird aufgehoben. (V. v. 9. Novbr. 43.) 
347. — Anwendung des 8339. Tit. 20. Thl U. we; 
gen Verurtheilung eines Beamten zur Kaſſation, ne; 
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Landrecht, allgemeines, (Fortf.) 
ben verwirkter Zuchthausſtrafe oder Feſtungsarbeit. 
(A. K. O. v. 5. Novbr. 43.) 338. 

Landſtände, allgemeine, ſiehe Stände. 

Landſtreicher, deren Beſtrafung. (G. v. 6. Jan. 43.) 
19. 20. — mit Gefängniß nicht unter ſechs Wochen, 
oder mit Strafarbeit bis zu ſechs Monaten. (ebendaſ. 
§. 1.) 19. — ſollen nach ausgeſtandener Strafe in 
Korrektionsanſtalten gebracht werden. (ebendaſ. S. 1. 
und 8.) 19. 20. — die Dauer der Einſperrung in letz⸗ 
tere iſt von der Landes Polizeibehoͤrde zu ermeſſen, 
darf aber einen Zeitraum von drei Jahren nicht uͤber⸗ 
fteigen. (ebenbaſ. §. 8.) 20. — Wiedereinſperrung derſ. 
in ſolche, wenn ſie ſich vier Wochen nach ihrer Ent⸗ 
laſſung aus denſ. über einen hinreichenden Erwerb zu 

ihrem Fortkommen nicht ausweiſen koͤnnen. (ebendaſ. 
§. 9.) 20. — Führung der Unterſuchungen und Boll; 
ſtreckung der Strafen gegen biet, (ebendaſ. $. 7) 20. 
— als Ausländer, deren Verweiſung aus dem 
Lande nach ausgeſtandener Strafe. (ebendaſ. §. 1.) 19. 

Landtagsberichte, für. die Zeitungen gefertigt, de⸗ 
ren Übernahme in öffentliche Blätter. (V v. 30. Juni 
43. e 1. Nr. 3.) 258. 

Landwehr, die zu derſelben gehoͤrigen und nicht als 
Offiziere angeſtellten Perſonen können waͤhrend ihrer 
Einberufung zum aktiven Dienſte ihrer Eigenſchaft 
als preuß. Unterthanen nicht entlaſſen werden. (G. 

v. 31. Dezbr. 42. b. 17.) 17. 

Landwehr⸗Offiziere, Entlaſſung derſelben aus dem 
ende (G. v. 31. Dezbr. 42. 

170 17. a . 

Lebensmittel, abgepfändete, in der Rheinprovinz, 
Verfahren bei deren Verkauf. (V. v 24. Nopbr. 43. 
$. 30. b.) 361. 

Leer, Benutzung der dort eingerichteten ſteuerfreien 
Niederlage für die Emsſchifffahrt ſeitens der preuß. 
Unterthanen. (Vertrag mit Hannover v. 13. März 43. 
Art. 15. und 35.) 236. f. 242. 

Legitimation, unehelicher Kinder einer Ausländerin 
als Preußiſche Unterthanen. (G. v. 31. Dezbr. 42. SS. 
1. und 3.) 15, 

Legitimations⸗Atteſte, amtliche, zur Veräußerung 
von Pferden, deren ſtempel⸗ und kostenfreie Ausſtel⸗ 

lung. (V. v. 13. Febr. 43.) 75. 

Lehngüter, in der Altmark, Priegnitz, Mittel“ und 
Ukermark, ſo wie in den Kreiſen Beeskow und Stor⸗ 
kow, die in den o. 4. und 6. der deklarirten Lehns⸗ 

konſtitutionen für. die genannten Landestheile v. 1. 
Juni 1723. vorgeſchriebene Einwilligung zur Verpfaͤn⸗ 
dung deren Subſtanz iſt nur ſeitens der im Hypo⸗ 

thekenbuche eingetragen ſtehenden Agnaten erforder⸗ 


27 


Lehngüter, (Fortſ.) 
lich, nicht aber diejenige der unbekannten oder nicht 
eingetragenen Sukzeſſtousberechtigten. (Deklaration 
v. 5. Novbr. 43.) 339. 5 

Lehnsherren, Lehnsagnaten, deren Zuziehung bedarf 
es bei der Theilung gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte 
nicht. (V. V. v. 7. März 43. F. 7.) 110. 126. — 
Rechte bert, wegen Verwendung des Abloͤſungs-Ka⸗ 
pitals für die gewährte Jagdentſchaͤdigungs-Rente. 
(ebendaſ. §. 27.) 113. 129. 

Lehusherrlichkeit, auf feuda extra eurtem, gegen⸗ 
ſeitige Aufgebung deren Rechte unter den bei den 
Auseinanderſetzungen uͤber die Verhaͤltniſſe des ehema⸗ 
ligen Koͤnigreichs Weſtphalen konkurrirenden Staaten. 
(Staatsvertrag v. 29. Juli 42. Art. 35.) 89. 

Lehrer, ſiehe Schullehrer. 

Leinpfad, für die Emsſchifffahrt, deſſen ſorgfaͤltige 
Inſtandhaltung. (Vertrag mit Hannover v. 13. Maͤrz 
43. Art. 3.) 232. — Strafverfahren wegen der von 
Privatperſonen unternommenen Hemmung deſſelben. 
(ebendaſ. Art. 40.) 243. 

Leinwandweberei, in der Provinz Weſtphalen, de: 
ren Förderung durch Einführung eines gleichen Has; 
pelmaßes fuͤr Handgeſpinnſt aus Flachs. (V. v. 14. 
Juli 43.) 303. 

Letzwillige Zuwendungen, ſiehe Schenkungen. 

Linkuhnenſche Deichſozietaͤten, Befugniß deren Des 
putationen, erſtere in Prozeſſen zu vertreten. (A K. 
O. v. 7. Juni 43.) 268. a 

Lippe⸗Brücke, am Flahm, bei Weſel, Tarif zur Gr 

hebung des Brüͤckgeldes an bert (A. K. O. und Za 
rif v. 14. Febr. 43.) 102. 

Literatur, Befreiung derſelben von jeder fie hemmen⸗ 
den Feſſel, Sicherung ihres vollen Enfluffes auf das 
geiftige Leben der Nation, Verhinderung deren Aufs 
loͤſung in Zeitungsſchreiberei und der Gleichſtellung 
beider in Wuͤrde und Anſpruͤchen. (A. K. O. v. 4. Febr. 
43.) 26. 

Lothſen⸗Gebühren, hannoͤverſche, auf der Ems, deren 
Feſtſetzung und Entrichtung auch von preuß. Unter⸗ 
thanen. (Vertrag v. 13. März, 43. Art. 37.) 242. — 
Entſcheldung von Streitigkeiten über ſolche. (ebendaſ. 
Art. 40.) 243. 


DH 


M. 


Magdeburg, Herzogthum, ſiehe Jagd. 

Magde burgiſche Land⸗Feuer Sozietät, erneuertes Re⸗ 
glement für dieſelbe. (v. 28. April 43.) 186-224, — 
Verordnung Über die Einführung deſſelben. (v. 28, 
April 43.) 228— 228. 

br Mahn: 
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Mahnzettel, deren Ausfertigung und Inſinuation 
vor Exekutionsvollſtreckungen in der Rheinprovinz. 
(V. v. 24. Novbr 43. op 8—9.) 353. f. — Gebühren 
des Exekutors für biet, (Tarif v. 24. Novbr. 43.) 366. 

Majeſtät, ſ. Königs Majeftät. 

Mandatarien, abſchriftliche Mittheilung der in der 
Appellations⸗Inſtanz ergangenen Erkenntniſſe an bie: 
ſelben durch den Appellationsrichter unmittelbar. (V. 
v. 21. Juli 43. e 2.) 294. — für Parteien ohne Theil: 
nehmungsrechte in Jagdtheilungsſachen, koͤnnen in der 
Appellations-Inſtanz Reiſe⸗, Zehrungs⸗ und Ver⸗ 
faumnißkoften in Anſpruch nehmen. (V. V. v. 7. März 
43. b. 46.) 123. f. 140, 

Maſchinen, neue, fuͤr die Fabrikation und den Oe: 
werbebetrieb, Rechte der darauf Patentirten. (Über: 
einkunft der zollvereinten Staaten v. 21. Sept. 42. 
Art. III. und IV. und Miniſt. Bekanntmachung v. 29. 
Juni 43.) 266. 

Maß: (und Gewichts) Ordnung, v. 16. Mai 1816., 
Aufhebung der Beſtimmungen des $. 21. bert für 
den Bereich der Provinz Weſtphalen, ſoweit ſolche der 
Verord. wegen Einfuͤhrung eines gleichen Haspelmaßes 
in bert, entgegenſtehen. (v. 14. Juli 43. $. 6.) 303. f. 

Materialien, deren Einwerfen und Einwaͤlzen in 
Fluͤſſe muß ein Jeder ſich enthalten. (G. v. 28. Febr. 
43. F. 4.) 42. 

Medizinalperſonen, approbirte, Befugniß derſ. zum 
Selbſtdispenſiren homo opathiſcher Arzeneimittel. (Re: 
glement v. 20. Juni und A. K. O. v. 11. Juli 43.) 
305-307. — Unterfuhungs und Strafverfahren ge; 
gen biet, bei Übertretungen der Vorſchriften dieſes 
Reglements. (ebend. $$. 8 11.) 307. 

Meilengelder, bei den Ausfertigungen, der Kreis- 
Jagdtheilungs- und Reviſions⸗Kommiſſionen. (V. V. 
v. 7. Maͤrz 43. F. 41.) 123. 139, 

Meldungen, neuanziehender Perſonen, bei der Orts; 
Polizei⸗Obrigkeit und Polizeiſtrafe für deren Unter; 
laſſung. (G. v. 31. Dezbr. 42. ee 8 — 11.) 6. — 
Folgen der letztern in Beziehung auf Wohnſitz und 
Schadloshaltung (ebendaf. §. 11.) 6. 

Meliorations⸗Aulagen, beſonders Ent; und Be; 
waͤſſerungsanlagen, deren Ausführung im Allenfteiner 
Kreiſe durch deſſen Kreiskorporation. (Statut fuͤr 
biet, v. 15. und Allerhoͤchſte Beſtaͤt. Urkunde v. 30. 
Mai 43.) 273 — 288. — ſiehe auch Allenſteiner 
Kreiskorporation. 

Miether, deren Verhältniß bei nothwendigen Sub⸗ 
haſtationen, ſiehe letztere. 

Miethsangelegenheiten, Kompetenz der Friedens: 
gerichte in der Rheinprovinz in Streitigkeiten über 
dieſ. (V. v. II. Mai 43. 68. 2. und 10.) 181. 182. 


Sachregiſter 1843. 


Militairbeamte, mit Offiziersrang angeſtellt gewe⸗ 
ſen, deren Entlaſſung als Preußiſche Unterthanen 
mit Genehmigung ihres vormaligen Departements⸗ 
Chefs. (G. v. 31. Dezbr. 42. §. 17.) 17. 

Militairiſche Werke und Abhandlungen, deren 
Cenſur und Druckerlaubniß für dieſ., mit Beruͤck⸗ 
ſichtigung der Order v. 24. Novbr. 1823. (Geſetz⸗ 
Samml. S. 175. f.) (V. v. 30. Juni 43. 6. 3.) 
259. — desgl. in Beziehung auf Karten und Pläne 
von Feſtungen oder befeſtigten Städten. (ebendaf. 
8.4) 259. 

Militairiſche Zwecke, Benutzung der Eiſenbahnen 
für ſolche. (Konzeſſions und Beſtaͤt. Urkunde für 
die Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſche Eiſenbahn-Geſellſchaft 
v. 27. Novbr. 43.) 372. 373. — Staatsvertrag mit 
Sachſen hinſichtlich der Benutzung der Eiſenbahnver— 
bindungen zwiſchen Breslau und Dresden ıc. zu fols 
chen. (V. 24. Juli 43. Art. 8.) 405. f. 

Militairperſonen, aktive, Exekutionsvollſtreckung 
gegen biet, in der Rheinprovinz. (V. v. 21. Nov. 43. 
$. 7.) 353. — nach ihrer Entlaſſung in Huͤlfsbeduͤrf⸗ 
tigkeit gerathen, Fuͤrſorge fuͤr dieſelben. (G. v. 31. 
Dezbr. 42. §. 13.) 10. — im Dienſte verſtorbene, 
Fuͤrſorge fuͤr deren huͤlfsbeduͤrftige Wittwen und 
Waiſen ſeitens des Landarmenverbandes. (ebendaf. 
9. 23.) 11. — zum ſtehenden Heere oder deſſen Ne; 
ſervemannſchaften gehörig, muͤſſen als ſolche erſt ent: 
laſſen ſein, ehe ſie aus dem Preuß. Unterthanver— 

bande treten koͤnnen. (G. v. 31. Dezbr. 42. $. 17.) 17. 

Militairpflicht, allgemeine, waͤhrend der Abweſen— 
heit von dem gewoͤhnlichen Aufenthaltsorte zur Er— 
fuͤllung derſelben erliſcht die Verpflichtung der Ges 
meinde des letzteren zur Armenpflege nicht. (G. v. 
31. Dezbr. 42. $. A.) 8. 

Militairpflichtige, im Alter vom (ren bis Zöften 
Jahre, deren Entlaſſung als Preuß. Unterthanen 
nur auf Zeugniß der Kreis,Erſatzkommiſſionen. (G. 
v. 31. Dezbr. 42. e 17.) 17. i WE 

Miniſter des Innern, Geht an der Spitze der ge; 
ſammten Cenſurverwaltung. (V. v. 23. Febr. 43. 
Ss 8.) 33. — demſ. iſt der Staatsanwalt bei dem 
Ober-Cenſurgerichte in feiner Amtsfuͤhrung unterge⸗ 
ordnet. (V. v. 23. Febr. 43. e 12.) 35. — Kon⸗ 
zeſſionirung neuer Zeitungen und Zeitſchriſten, und 
Beſtaͤtigung der Redakteure inlaͤndiſcher privilegirter 
Zeitungen durch denſ. (ebendal. §. 8.) 33. — (V. 
v. 30. Juni 43. e 15. 16. u. 20.) 262. 263. 264. — 
derſelbe ertheilt und entzieht die Abonnements und 
Eingangs⸗Erlaubniß für politiſche, in deutſcher oder 
fremder Sprache außerhalb der Staaten des deutſchen 
Bundes, ſowie in polniſcher Sprache außerhalb der 

preu⸗ 
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Miniſter des Innern, (Fortſ.) 

preußiſchen Staaten erſcheinende Zeitungen. (ebens 
daf. 8. 8.) 33. — Erlaß von Eingangs- oder Debits⸗ 
Verboten gegen die außerhalb der Preuß. aber inner, 
halb der Staaten des deutſchen Bundes erſcheinen— 
den politiſchen Zeitungen durch denf., Jedoch nur nach 
Einholung Allerhoͤchſter Genehmigung. (ebendaſ. §. S.) 
33. — bert entſcheidet in letzter Inſtanz über dies 
jenigen Cenſur-Kontraventionen, hinſichtlich welcher 
(nach $. 5.) von den Oberpräfidenten in erſter In— 
Dan entſchieden worden iſt. (ebendaf. $. 8.) 33. — 
unter demſelben ſtehen in disziplinariſcher Beziehung 
die Kreis⸗Jagdtheilungs-Kommiſſionen (V. V. v. 7. 
März 43. SS. 3.) 115. 130. — derſ. kann ausnahms⸗ 
weiſe die Erwählung ſachkundiger Perſonen zu Mit; 
gliedern bei letztern geſtatten. (ebendaſ. $$. 2.) 115. 
130. — Beſchwerden uͤber den Koſtenpunkt ſind bei 
demſ. anzubringen. (ebendaf. §. 37.) 122. 139. — 
demſelben und dem Miniſter der Juſtiz ſind die Re⸗ 
viſions⸗Kommiſſionen in Jagdtheilungsſachen unter: 
geordnet. (V. V. v. 7. März 43. 88. 26.) 121. 
137. — Entſcheidungen deſſelben in der Rekurs-In⸗ 
ſtanz über die Ausführung von Bewaͤſſerungs⸗Anla⸗ 
gen an Privatfluͤſſen. (G. v. 28. Febr. 43. en, 23., 
32. 44. 57. u. 58.) 46. 48. 49. 51. 52. — Anord⸗ 
nungen durch denf. für die Reviſion der einzelnen 
Landarmen⸗Reglements. (Geſetze v. 31. Dezbr. 42. 
$. 37. u. v. 6. Jan. 43. $. 10.) 14. 20. — deſſen 
Genehmigung muß zu der Ertheilung von Natura⸗ 
liſations,Urkunden für ausländiſche Juden eingeholt 
werden. (G. v. 31. Dezbr. 42. 6. 5.) 15. 


Miniſterium der auswärtigen Angelegenhei⸗ 
ten, von demſelben haben die Gerichte in Prozeſſen 
noͤthigenfalls die zum Zweck der rechtlichen Beurtheis 
lung von Staatsvertragen erforderliche Auskunft ein⸗ 

zuholen. (B. v. 24. Novbr. 43. 6. 2.) 309. 

Miniſterium der geiſtlichen und Unterrichts⸗ 
Angelegenheiten, deſſen Genehmigung iſt zu der 
Anſtellung, Beförderung oder Beſtätigung der Lehrer 
an den Gymnaſien und Schullehrer⸗Seminarlen ein; 

zuholen. (V. v. 9. Dezbr. 42.) l. — Anzeige an 
daſſelbe von der Erledigung ſolcher Lehrerſtellen. 

lebendaſ.) 1. N 

Miniſterinm der Finanzen, der Ju ehe 
Finanzminiſterium und Ei 1 

Mittelmark, Verpfändung der Subſtanz eines Lehn⸗ 
guts in bert, (Dekl. v. 5. Novbr. 43.) 339, 

obiliar⸗Sachen, Kompetenz der rheiniſchen Fries 
densgerichte in Streitigkeiten Über dief. (V. v. I. 
a 43. 69. I. 4. 5. u. 6.) 181. 182, 
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Monarchiſches Prinzip, des Preußiſchen Staats, 
ruͤckſichtlich deſſelben duͤrfen keine Außerungen ge⸗ 
druckt werden, welche daſſelbe angreifen oder zur 
Unzufriedenheit mit demf. aufzureizen ſuchen. (Cenſ.⸗ 
Inſtr. v. 31. Jan. 43. §. III.) 29. 

Moral, Schriften und Auffäse, welche dieſelbe ber 
leidigen, find zum Drucke unzulaͤſſig. (Cenſ.⸗Inſtr⸗ 
vom 31. Jan. 43. §. III.) 28. + 

Mortiſikationsſcheine, deren Ausſtellung ſeitens 
der Regierungen behufs der Amortiſation der bei 
denf. verloren gegangenen Hypothekendokumente über 
Domainen-Abgaben und Inventarien⸗Kapitalien, ohne 
Öffentliches Aufgebot. (A. K. O. v. 3. Juli 43.) 292. 

Mühlen, einzeln belegene, deren Vereinigung mit 
einer Gemeinde in Beziehung auf Kommunalverhaͤlt⸗ 
niſſe und Armenpflege. (G. v. 31. Dezbr. 42. e 8.) 9. 

Münſter, Bisthum, erledigte Kuratſtellen in dem 
ſiehe dieſe. ? 

Münze, neue, ehemal. Koͤnigl. Weſtphaͤliſche zu Caſſel, 
Vertheilung des Werths deren Maſchinen und Geraͤth⸗ 
ſchaften. (Staatsvertr. v. 29. Juli. 42. Art. 23.) 85. 

Münzgeſetz, v. 30. Septbr. 1821., Anwendung der 
im $. 7. deſſelben enthaltenen Beſtimmung auch auf 
die neugeprägten 24 Silbergroſchenſtuͤcke. (V. v. 28. 
Juni 43.) 255. — ſ. auch Scheidemuͤnze, Silber⸗ 
grofchens und Thalerſtuͤcke, Einzwoͤlftel⸗ 

Müßiggänger, ſiehe Arbeitsſcheue. 


N. 


Nachdrücke, die als ſolche vom Cenſor erkannten 
Schriften duͤrfen nicht gedruckt werden. (V. v. 30. 
Juni 43. b. . Nr. 1.) 258. — auch nicht Ankuͤndi⸗ 
gungen, in welchen dergl. angezeigt werden. (eben; 
daſ.) 258. / 

Naturalifationd: Urkunden, deren Ausfertigung 
für Ausländer als Preußiſche Unterthanen. (G. v. 
31. Dezbr. 42. aa 5 — 9.) 15. 16. — erſtrecken ſich 
zugleich auf die Ehefrauen und die noch unter väter; 
licher Gewalt ſtehenden minderjährigen Kinder. (eben, 
daf. $. 10.) 16. — zu ſolchen muß bei ausländifchen 

Juden die Genehmigung des Miniſters des Innern 
eingeholt werden. (ebendaſ. $. 5.) 15. — deren Stelle 
vortreten die vollzogenen Beſtallungen fuͤr die in den 
Preußiſchen Staatsdienſt aufgenommenen Ausländer, 
(ebendaf. $. 6.) 15. 

Neuanziehende, ſiehe Niederlaſſungen. f 

Neuenkirchen, Amt, im Kreiſe Siegen, ſiehe Bürgs 
ſchaften der Ehefrauen. ne 

Neufahrwaſſer, bei Danzig, ſiehe letzteres. 

Neuvorpommern, ſiehe Pommern. 

Nichtig⸗ 
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Nichtigkeitsbeſchwerde, Nichtigkeitsklage) findet 
gegen die Erkenntniſſe der Reviſions⸗Kommiſſionen 
in Jagdtheilungsſachen ſtatt. (V. V. v. 7. Marz 43. 
$. 33.) 122. 138. — desgl. gegen den ſchiedsrichter— 
lichen Spruch in Feuer⸗Sozietaͤtsangelegen heiten der 

Magdeburgiſchen Land⸗Feuerſozietät. (V. v. 28. April 
43. 6. 123.) 212. f. — desgl. des platten Landes der 

Graſſchaft Hohnſtein. (Regl. v. 27. März 43. 8. 

100.) 161. 

Niederlagegelder, (Niederlagegebuͤhren), deren ere: 
kutiviſche Beitreitung in der Rheinprovinz. (V. v. 
24. Novbr. 43. o 1. Nr. 4.) 352. — in den Don: 
dels und Umlageplaͤtzen an der Ems, deren Entrich⸗ 
tung. (Vertrag mit Hannover v. 13. Maͤrz 43. 
Art. 36.) 242. — Entſcheidung von Streitigkeiten 
über dieſelben. lebendaſ. Art. 40.) 243. 


Niederlags⸗Anſtalten, zoll⸗ u. ſteuerfreie, hanno ⸗ 


verſche zu Emden, Leer u. Halte, preußiſche zu Rheine 
und Greven, deren Benutzung für die Emsſchifffahrt 
von den gegenſeitigen Unterthanen. (Vertrag v. 
13. gin 43. Art. 15) 236. 237. 

Niederlaſſungen, ſelbſtſtaͤndiger Preuß. Unterthanen 
im Inlande, an jedem Orte, wo dieſelben eine eigene 
Wohnung oder ein Unterkommen ſich ſelbſt zu ver: 
ſchaffen im Stande ſind. (G. v. 31. Dezbr. 42.) 
5. — Beſchraͤnkung bert, durch Strafurtheil oder im 
Intereſſe der öffentlichen Sicherheit. (ebendaſ. F. 2.) ö. 
— desgl. durch die Arbeitsunfaͤhigkeit u. Mangel 
am Lebensunterhalte. (ebendaf. $$. A u. 5.) 6. — die⸗ 
ſelben können Ausländern von den Gemeinden ver 
ſagt werden. (ebendaf. F. 6.) 6. — Meldungen zu 
ſolchen bei der OrtsPolizei Obrigkeit und Beſcheini⸗ 
gungen darüber, (ebendaf. 0. 8 — 11.) 6. — von Aug: 
ländern in den diesſeitigen Staaten. (Ge v. 31. Dezbr. 
42.) 15. 16. f 

Notarien, Verpflichtungen bert, ruͤckſichtlich der bei 
ihnen niedergelegten myſtiſchen Teſtamente. (V. v. 
5. Movbr. 43.) 340. 

Nutzungen, ruͤckſtaͤndige, Berechnung und Feſtſtel⸗ 
ſtellung bert, in Civil-Prozeſſen als Werth des Ge: 
genſtandes in denſ. (V. v. 21. Juli 43.) 297. f. 


O. 


Ober⸗Cenſurgericht, deſſen Errichtung, unabhaͤn⸗ 
gig von der Cenſurverwaltung. (V. v. 23. Febr. 43. 
§. 10.) 34. — Allerhoͤchſte Ernennung des Praͤſidenten 
u. der Mitglieder deſſelben auf den Vorſchlag des 
Staatsminiſteriums. lebendaſ. $. 10.) 34. — Amts; 
dauer und namentliche Ernennung derſ. (A. K. 
O. v. 29. Mai 43.) 229. — daſſelbe ſteht unter der 
Oberaufſicht des Juſtizminiſters. (V. v. 23. Febr. 
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Ober⸗Cenſurgericht, (Fortſ.) 

43. §. 10.) 34. — was zu deſſen Kompetenz gehört. 
lebendaſ. $. 1I.) 34. — Allerhoͤchſte Ernennung eines 
rechtsverſtaͤndigen Staats⸗Anwalts bei demf., welcher 
in ſeiner Amtsfuͤhrung dem Miniſter des Innern 
untergeordnet iſt. (ebendaſ. §. 12.) 34. 35. — Ber: 
fahren bei den Entſcheidungen des Ober-Cenſurge⸗ 
gerichts, gegen welche keine weitere Berufung zu 
läſſig iſt. (ebendaf. $. 13.) 35. — Erlaß eines befon- 
dern Reglements fuͤr daſſelbe durch den Juſtizminiſter 
im Einvernehmen mit dem Miniſter des Innern. 
lebendaſ. §. 14.) 35. 

Ober⸗Cenſurkollegium, deſſen Wirkſamkeit hört 
mit dem 1. Juli 43. auf. (V. v. 23. Febr. 43 
$. 15.) 35. 

Obereigenthümer, deren Zuziehung bedarf es bei 
der Theilung gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte nicht. 
(V. V. v. 7. März 43. 95. 7.) 110, 126. — Rechte 
bert, wegen Verwendung des Abloͤſungs Kapitals fir 
die gewährte, Jagdentſchaͤdigungs⸗Rente. l(ebendaſ. 
$. 27.) 113. 129, 

Oberförſter, Wahrnehmung der Rechte des Fiskus 
durch dief. bei Theilung gemeinſchaftlicher Jagddiſtrikte. 
(V. V. v. 7. März 43. $. 7.) 116. 131. 

Oberlandesgerichts⸗Präſidenten, Mitwirkung 
derſelben bei der Beſtaͤtigung der Wahl des richter, 
lichen Mitgliedes der Kreis⸗Jagdtheilungs⸗Kommiſ. 
ſionen. (V. V. v. 7. Maͤrz 43. §. 2.) 115. 130. 


Oberpräſidenten, beaufſichtigen die Preſſe u. leiten 


die Cenſurverwaltung in der Provinz. (V. v. 23. Febr. 
43. §. 5.) 31. — Ernennung der Stellvertreter der 
Cenſoren durch dief. (ebendaſ. $. 4.) 31. — dieſelben 
begutachten die Anträge auf Konzeſſionirung zur Her 
ausgabe neuer Zeitungen und Zeitſchriften. (ebendaſ. 
9.5.) 32. — Entſcheidung bert. über CenſurBeſchwer⸗ 
den und Cenſur-Kontraventionen. (eben daſ. $ 5.) 32. 
— koͤnnen ſolche über erſtere auch ſogleich dem Ober, 
Cenſurgerichte uͤberlaſſen. (ebendaf. §. 5. Nr. 1.) 32. 
— entſcheiden über Debits⸗Suspenſionen gegen Schrif⸗ 
ten, deren Inhalt als gefaͤhrlich fuͤr das gemeine 
Wohl zu erachten iſt. (ebendaf. . 7.) 32. 33. — Beſta⸗ 

tigung der Wahlen der Mitglieder der Kreis⸗Jagdthei— 
lungs Kommiſſionen und deren Stellvertreter durch 
dief. (B. V. v. 7. März 43. 6. 2.) 115. 130. — ent⸗ 
ſcheiden über Kompetenz⸗Konflikte bei gedachten Kom; 
miſſionen. (ebendaf. §. 4.) 116. 131. 

Offiziere, Entlaſſung derſelben aus dem Preußiſchen 
Unterthanverbande. (G. v. 31. Dezbr. 42. H. 17.) 17. 
— penſionirte, Exekutionsvollſtreckung gegen dieſelben 
in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. $. 7.) 


353. 
Olden⸗ 


Sachregiſter. C1843. 


Oldenburg, Großherzogthum, der Vertrag zwiſchen 
demſelben und Hannover einerſeits, und den zollver⸗ 
einten Staaten, nebſt Braunſchweig, andererſeits, uͤber 
die ſteuerlichen Verhaͤltniſſe verſchiedener herzoglich 
Draunſchweigiſcher Landestheile, v. 16. Dezbr. 
41., wird auf das Jahr 1843. ausgedehnt. (Mir 
niſt. Bekanntmach. v. 27. Dezbr. 42) 3. f. — desgl. 
der Vertrag zwiſchen demf., Hannover u. Braun⸗ 
ſchweig einerſeits, und den zollvereinten Staaten an 
dererſeits, v. 17. Dezbr. 41., betr. die Erneuerung 
des unter dem 1. Novbr. 1837. abgeſchloſſenen Ver⸗ 
trages, wegen Befoͤrderung der gegenſeitigen Ver⸗ 
hene (Miniſt.⸗Bekanntmach. v. 27. Dezbr. 

AA 


Orden der Weſtphäliſchen Krone, Vertheilung 
deſſen in Obligationen beſtehenden Vermögens. (Staats: 
vertrag v. 29. Juli 42. Art. 28.) 86. — ruͤckſtaͤndige 
Forderungen aus der Dotation deſſelben ſind nicht 
anzuerkennen. lebendaſ. Art. 13.) 82. 

Ordnungsſtrafen gegen Beamte, wegen unterlaffe: 
ner Verwendung der tarifmäßigen Stempel zu Ver⸗ 
tragen zwiſchen einer unmittelbaren oder mittelbaren 
Staatsbehoͤrde und einer Privatperſon. (A. K. O. 
v. 23. Dezbr. 42) 21. — deren Feſtſetzung gegen 
Juſtizkommiſſarien für Nichtbeachtung beſtehender 
Vorſchriften. (V. v. 21. Juli 43. 59.3. u. 5.) 205. 


P. 
Pächter, deren Verhältniß bei nothwendigen Sub⸗ 
haſtationen, ſiehe letzt. 
erborn, Bisthum, erledigte Kuratſtellen in 
demf., ſiehe dieſe. 
apiere, unter öffentlicher Autorität auf jeden In⸗ 
haber ausgefertigt, Verfahren bei Anträgen auf deren 
Umſchreibung, wenn ſolche außer Kurs geſetzt oder 
zum Umlaufe unbrauchbar geworden find. (G. v. 
J. Mai 43.) 117179. — Verfahren bei dem Wie; 
derinkursſetzen bert. durch Behoͤrden, Gerichte oder 
Inſtitute. (G. v. A Mat 43.) 179. 180. — geld: 
werthe, auf jeden Inhaber lautend und bei pn: 
dungen in der Rheinprovinz in Beſchlag genommen, 
deren Verſilberung. (V. v. 24. Novbr. 43. H. 30. u) 201. 
Päſſe, durch die nicht erfolgte Ruͤckkehr binnen zehn 
Jahren nach Ablauf der in erſtern beſtimmten Friſt 
geht die Eigenſchaft als Preuße verloren. (G. v. 
31. Dezbr. 42. §§. 15. u. 23.) 17. 18. 
Patentweſen, zur ausſchlteßlichen Benutzung neuer 
Erfindungen im Gebiete der Induſttte, in den 
zollvereinten Staaten. Übereinkunft unter letzt. v. 
21. Septbr. 42. u. Miniſt⸗Bekanntmach. v. 29. Juni 
430 205 —207 e 
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Peene, Herabſetzung der tarifmäßigen Schifffahrtsab⸗ 
gabe fuͤr deren Befahrung auf ein Drittheil fuͤr 
Schiffe von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. 
(A. K. O. v. 30. Mai 43.) 268. 

Penſionen, deren Beſchlagnahme bei Exekutionsvoll⸗ 
ſtreckungen in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 
43. $. 34.) 363. — vor der Gründung des Königs 
reichs Weſtphalen bewilligt, Anſpruͤche auf deren Nach⸗ 
zahlung und Fortgewährung. (Staatsvertrag v. 29. 
Juli 42. Art. 9.) 81. — waͤhrend der Dauer deſſel⸗ 
ben bewilligt, Regulirung deren Ruͤckſtaͤnde. (eben⸗ 
daſ. Art. 14.) 83. 

Perſonal⸗Arreſt, auf ſolchen koͤnnen die rheiniſchen 
Friedensgerichte in Handelsſachen nicht erkennen. 
(V. v. 11. Mai 43. $. 3.) 182. 

Petitionen, an die Landtage gerichtet, dürfen nur 
durch die fuͤr die Zeitungen gefertigten Landtagsbe⸗ 
richte oder amtliche Mittheilungen veroͤffentlicht wer⸗ 
den. (V. v. 30. Juni 43. §. J. Nr. 3.) 258. 


Pfandbriefe, außer Kurs geſetzt oder zum Umlauf 


unbrauchbar geworden, deren Umſchreibung gegen 
Entrichtung der Ausfertigungskoſten und Hypotheken⸗ 
gebuͤhren. (G. v. 4. Mai 43. H. 2.) 177. — dabei 
wird in der Beſtimmung des $. 133. Tit. 51. Thl. I. 
der allgem. Gerichtsordn. nichts geändert. lebendaſ. 
§. 1.) 177. — des Kredit- Inſtituts für die Provinz 
Schleſien, sub lit. B., Ausfertigung bert, nicht mehr 
zu 4, ſondern nur zu 31 Wirt, Verzinſung. (A. K. 
O. v. 31. März 43.) 185. — dagegen ſollen von den 
von den Pfandbriefsſchuldnern zu zahlenden 5 Pro⸗ 
zent Zinſen, 11 Prozent zur Amortiſation verwendet 
werden. (ebendaf.) 188. N 


Pfändungen, deren Ausfuͤhrung als Zwangsmittel 


bei Exekutionsvollſtreckungen in der Rheinprovinz. 
(V. v. 24. Novbr. 43. Së 10 — 19.) 354 — 358. — 
Beſtrafung, wenn ſolche durch Handlungen vereitelt 
werden. (ebendaſ. $. 19.) 358. — Verkauf ber ab⸗ 
gepfändeten Sachen. (09. 20 — 30.) 358 — 362. — 
bei Kontraventionen gegen die Vorſchriften wegen des 
Waldſtreu⸗Einſammelns. (V. v. 3. Marz 43.5. 8.) 107. 
Pferde, deren Verkauf, Vertauſch, Verſchenken oder 
Veräußern auf amtliche Atteſte über die Befugniß 
dazu, in den oͤſtlichen Provinzen der Monarchie. (V. 
v. 13. Febr. 43.) 75. — Beſchlagnahme und Auf⸗ 
ruf bert. in den Öffentlichen Blattern der Umgegend, 
wenn jener Beweis nicht geführt wird, lebendaſ. 
$. 2) 75. — Zuruͤckgabe bert, an den Beſitzer, wenn 
ſonſtige Anſpruͤche nicht angemeldet werden. (ebendaf. 
$ 3.) 75. — Strafe für deren Erwerbung von un: 
bekannten Perſonen ohne Legitimations-Atteſte. (eben: 


dafr §. A.) 75. f 
Pferde⸗ 
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Pferdediebſtähle, deren Verhuͤtung durch Einfuͤh⸗ 
rung von LegitimationssAtteften zur Veräußerung 
von Pferden in den ſechs oͤſtlichen Provinzen der 
Monarchie. (V. v. 13. Febr. 43.) 75. Mr 
Pillau, Stadt, Herabſetzung der dortigen thrifmäßtken 
Hafengelder auf ein Drittheil für Schiffe von 25 Laſten 
Tragfähigkeit oder weniger. (A. K. O. v. 30. Mai 43.268. 
Pläne, von inländiſchen Feſtungen und befeſtigten 
Städten und ihrer Umgebung, deren Cenſur und 
Herausgabe. (V v. 30. Juni 43. . A) 250, f. Ad 
Politiſche Verhältniſſe, des Inlandes, Geſtattung 
oder Verſagung des Drucks oder Debits der ſich dar⸗ 
auf beziehenden Schriften und Artikel. (Cenſ. Inſtr. 
v. 31. Jan. 43. 5. 1. u. V. v. 23. Febr. 43. b. 13.) 
28. 30. 35. ’ 
Polizeibehörden, Reſſort derſelben in Angelegen⸗ 
heiten wegen Benutzung der Privatfluͤſſe, Räumung 
derſelben, Anlegung von Waſſertriebwerken, Bewaͤſ— 


ſerungs⸗Anlagen ꝛc. (G. v. 28. Febr. 43. . 4. 7. 12. 


19. 20. 23. 24.) 42. 43. 44. An 46. — Ausſtellung 
von Legitimations⸗Atteſten durch dieſelben zur Ver⸗ 
aͤußerung von Pferden. (V v. 13. Febr. 43. 95.59.) 
75. 76. — Beſchlagnahme der letztern durch dieſelbe, 
bei deren Verkauf ohne Legitimation. (ebendaf. $$. 2. 
u. 4) 75. — Orts, Cenſur geringfügiger Druckſa⸗ 
chen, als Ankündigungen, Cirkulare, Formulare , 
durch dieſelben. (V. v. 23. Febr. 43. h. 3.) 31. Be; 
ſchlagnahme verbotener, dem Inhalte nach ſtrafbarer 
oder ohne Erlaubniß gedruckter Schriften durch die; 


ſelben. (V. v. 23. Febr. 43. F. 6.) 32. Ka 


Polizeigerichte, in dem Bezirke des Appellattons“ 


Gerichtshofes zu Koͤln, Abfaſſung der Erkenntniſſe 
wegen Bettelns, durch dieſelben. (G. v. 6. Jan. 43. 
§. 2.) 19. — Unterfuhung und Beſtrafung von Gen, 
ſur⸗Kontraventionen durch dieſelben. (V. p. 23. Febr. 
43. §. 5.) 32. 

Polizei⸗Kontraventionen, in der Rheinprovinz, 
deren Beſtrafung durch die Friedensrichter als Po; 
lizeirichter. (V. v. 11. Mai 43. $. 8.) 182. 

Polizeipräſident, von Berlin, demſelben ſteht, gleich 
den Regierungspraͤſidenten, die Befugniß zu Debits⸗ 
Sus penſionen gegen Schriften zu, deren Inhalt als 
gefährlich für das gemeine Wohl zu erachten iſt. (V. 
v. 23. Febr. 43. b. 7.) 33. 

Polniſche Zeitungen und Druckſchriften, außer⸗ 
halb der preußiſchen Staaten in polniſcher Sprache 
gedruckt, Ertheilung oder Entziehung der Debits / 
Erlaubniß fuͤr dieſelben. (V. v. 23. Febr. 43. 69. 8. 
u. 1I. Nr. 3.) 33. 34. — ohne Debitserlaubniß ver⸗ 
breitet, deren Beſchlagnahme und Vernichtung. (V. 
v. 30. Juni 43. e 6.) 260, f 


Sachregiſter, 1843 


Pommern, Neu vorpommern und Rügen in demf., Pro⸗ 


vinz, Fuͤhrung der Kirchenbücher in (V. v. 
A lben bild 8 D 
Kolegiiin zl Stettin die Dette Inſtanz in Ensch, 
20 Febr. AB. . % 00 eg 
Pommer ſche ri after Bank ehe 


Bank. IT Ka 
10 o, beſfen Anec 1. F 
ee 
Ké 3 43. 


1 d A ER ` e 

aer, D. 39 TE A 1 len 10 
Boftöſt here re wël debut 
0 gl., „ 43. f. 


Land: Feuer © tir, ( 


187. — desgl. der Feuer Soffe 


in Pr., deſſen Herabſetzung 
Se 77 1 
(A. K. O. v. 30. Mal 43) 206. 

Preſſe, deren Beaufſichtigung durch die Oberpt i 
ten. (V. v. 23. Febr. 43. § 3.) 31. 0 0 N 
der dieſelbe betreffenden Vorſchriſten. (V v. 30. fin 
40 257 — 203. — Straſbeſthnmunzeſt far Monte 
ventionen gegen dieſelbe. (V. v. 30. Juni 43. 14.) 
262. — desgl. in ad ee e Seiren, 
gen und Zeitſchriften. (ebendaſ. ee 16. 17, 18. l. 
20.) 263. 264. 8 


Preußen, Königreich, Ergänzung des Geſetzes wegen 
Anordnung der Provinzialſtaͤnde für daſſelbe, v. l. Jull 
1823. u. der Verordn. v. 17. Marz 1828., wegen der 
in dem erſtern vorbehaltenen Beſtimmungen, durch 
Verleihung einer Kollektioſtimme an die Grafen zu 
Dohna als Fideitommiß / Beſitzer der vereinigten Graf⸗ 
ſchaft Dohna, und durch Stiftung einer Kollektiv, 
ſtimme im erſten Stande der gedachten Provinzial; 
fände für die Beſitzet ! gr Familien Fideikom⸗ 
miſſe. (A. K. O. v. 24. Febr. 23.) 39. — die e 

N ID jg e ER Ges guͤtet 


Sachregiſter. 1843. 


Preußen, Königreich, (Forts) 
Hüter und Landgemeinden der Bretz Darkehmen und 
Iyſterburg, Regierungsbezirks Gumbinnen, in Dän: 
diccher Beziehung zeirher noch mit dem Alt Raften, 
burger Kreiſe verbunden, werden von dieſem Verbande 
getrennt und jenen beiden Kreiſen zugetheilt. (A. K. O. 
v. 2. Febr. 43.) 73. i l 
Preußziſcher Unterthan, (Preuße), Erwerbung und 
ft der Eigenſchaft als ſolcher. (G. v. 31. Dezbr. 
41.) 15 — 18. — ſiehe ferner Unterthan. 
„Verpfändung der Subſtanz eines ehnguts 
in derſelden. (Dekl. v. 5. Novbr. 43.) 339, 
dat: Bank, pommerſche, ſiehe Bank. 

Privat- Flüſſe, ſiehe Str 

Privilegien, zur ausſchließlichen Benutzung neuer 
Erfindungen im Gebiete der Induſtrie, in den zoll 
vereinten Staaten. (Übereinkunft der letztern v. 
21. Septbr. 42. u. Miniſt.⸗Bekanntmach. v. 29. Juni 
43.) 205 — 207. — für Zeitungen, ſiehe dieſe. 

Protokollführer, bei den Kreis⸗Jagdtheilungs⸗Kom⸗ 
miſſionen, Diätenſatz von 20 Sgr. für dieſelben. (V. 
B. v. 7. Marz 43. $. 42.) 123. 139. 

Provinzial: Abgaben, durch Beiſchlaͤge zu Staats: 
feuern, deren exekuttviſche Beitreibung in der Rhein: 
provinz. (V. v. 24. Movbr. 43. F. 1. Nr. 1.) 351. 

Provinzial - Stände, fiehe lehtere 

Prozeſſe, Civil, Ermittelung und Berechnung des 
Werths des Streltgegenſtandes in denfelben. (V. v. 
21. Juli 33.) 297 — 300. — Befugniß der Deputa⸗ 
tionen der Kuckerneſeſchen und Linkuhnenſchen Deich, 
Sozietaten/ letztere in ſolchen zu vertreten. (A. K. O. 
v. 7. Juni 43.) 208. — über die Alimentationspflicht 
von Verwandten, ſiehe erſtere. — ſiehe auch Rechtsver⸗ 

’ D 
25 sch , tel, Appellation ꝛc., desgl. Staats 

Prüfungs⸗Kommiſſion, fuͤr approbirte Medizinal⸗ 
Perſonen, behufs der Miniſterial ⸗Erlaubniß HE 
Selbſtdispenſiren homdopathiſcher Arzeneimittel, deren 
Errichtung in Berlin. (Reglem. v. 20. Juni 43. F. 3.) 306. 


Q. ö 
Quittungen, über empfangene Brand- Entſchaͤdigungs⸗ 
gelder, find ſtempelfrei. (Reglement für die Hohns 
ſteinſche Land Feuer Sozietät v. 27. März 43. $. 2.) 
141. — (desgl. Reglement für die Magdeburgiſche 
Land⸗Feuer Sozietät v. 28. April 43. $ 4.) 187. 
Räumungen, von Privat- Fläſſen, Quellen, Bächen 


oder Fließen, fo wie Seen, welche einen Abfluß ha- 


ben, Verpflichtung der Uferbeſitzer zu denſelben, fo 
Jahrgang 1843. 
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Räumungen, (Fortf.) 
weit ſolche zur Beſchaffung der Vorfluth nothwen— 
dig find. (G. v. 28. Febr. 43. §. 7.) 42. — polizei⸗ 
liches und richterliches Reſſort ruͤckſichtlich derſelben. 
(ebendaf. H. 7.) 42. 

Nautenburg, Grafſchaft, Theilnahme des Beſitzes der; 
ſelben und ſeiner Nachfolger an der fuͤr die Beſitzer 
größerer Familien-Fideikommiſſe geſtifteten Kollektiv⸗ 
ſtimme im erſten Stande des ſtaͤndiſchen Verbandes des 
Königreichs Preußen (A. K. O. v. 24. Febr. 43.) 39. 

NRealberechtigte, deren Rechte bei nothwendigen 
Sub haſtationen. (V. v. 11. Aug. 43.) 323. 

Neal⸗Schulen, Höhere, ſiehe Schulen. 

Nebhühner, Strafe von 2 Thlrn. für das Toͤdten 
oder Einfangen eines ſolchen während der Jagd— 
Schonzeit. (V. v. 9. Dezbr. 42. u. Staatsminiſt. 
Bekanntmach. v. 7. Maͤrz 43.) 3. 92. 

Nechtsgeſchäfte, Vertretung der Aktiengeſellſchaften 
in denſelben durch deren Vorſtaͤnde (G. v. 9. Novbr. 
43. 55. 21 — 23.) 345. — Aufnahme und Vollziehung 
deren Geſellſchaftsvertraͤge. (ebendaſ. $. 2.) 341. — 
in den Landgemeinden und Staͤdten des Herzogthums 
Weſtphalen ſeit dem I. Jan. 1840. bis zur Einfuͤh⸗ 
rung der Landgemeinde-Ordnung, reſp. der neuen 
Einrichtung der Gemeindeverfaſſung abgeſchloſſen, des 
ren Guͤltigkeit, wenn bei denſelben den in der A. K. O. 
v. 30. Mai 1841. (G. Samml. S. 120.) bezeichneten 
Erforderniſſen genügt werden. (A. K. O. v. 14. Juli 
43.) 293. — ſiehe auch Juſtiz⸗Kommiſſarien. 

Rechtsmittel, Zulaſſung bert, nach dem ermittelten 
und feſtgeſtellten Werthe des ſtreitigen Gegenſtandes 
in Civilprozeſſen. (V. v. 21. Juli 43.) 297. ff. — zus 
laͤſſige, Verfahren bei deren Einlegung. (V. v. 21. Juli 
43.) 294. — Anbringung bert, bei dem Gerichte der 
erſten Inſtanz, in Auseinanderſetzungsſachen bei den 
General-Kommiſſionen, reſp. Regierungs-Abtheilun⸗ 
gen. lebendaſ. $. 1.) 294. — Inſinuation des von dem 
Appellationsrichter abgefaßten Erfenntniffes. (ebendaſ. 
9.2.) 294. — hiernach werden der $. 10, der Verordn. 
v. 5. Mai 1838., die Order v. 19. Maͤrz 1839. und die 
Order v. 8. Aug. 1832. Nr. 2. aufgehoben. lebendaſ. 
b. 3.) 294. 

Nechtsſchriften, aller Art, Befugniß der Juſtizkom⸗ 
miſſarien zur Anfertigung und Legaliſirung bert, ohne 
Einſchraͤnkung auf einen Gerichtsbezirk. (V. v. 21. Juli 
43.) 295. 

Rechtsverfahren, (gerichtliches Verfahren, Rechts- 
weg), Entſcheidung durch die ordentlichen Gerichte 
über den Betrag der vom Ober-Cenſurgerichte aner⸗ 
kannten Entſchaͤdigung fuͤr die im Intereſſe des ge⸗ 
meinen Wohls unterdruͤckten cenſurfreien E 
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Rechtsverfahren, (gerichtliches Verfahren, Rechts 
weg.) Fortſ. 

(V. v. 30. Juni 43. F. 13.) 262. — gegen ehrenkraͤn⸗ 
kende Schriften, auf den Antrag des Verletzten. (V. 
v. 30. Juni 43. $. 8.) 260. — in Beziehung auf Schad⸗ 
loshaltung wegen unterlaſſener Meldung neuanziehen⸗ 
der. fpäter verarmter Perſonen. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
. 11.) 6. — in Streitigkeiten über die Verpflichtung 
zur Armenpflege. (G. v. 31. Dezbr. 42. 69.33 — 35.) 

13. — iſt unzulaͤſſig Ober den Betrag der Verpfle⸗ 
gungskoſten für Arme. (ebendaſ. §. 34.) 13. — desgl. 
eitens der Armen gegen einen Armenverband hin⸗ 
ſichtlich des Anſpruchs auf Verpflegung. lebendaſ. 
9.33.) 13. — bei Streitigkeiten über die Theilnahme⸗ 
rechte an gemeinſchaftlichen Jagdberechtigungen. (V. 
V. v. 7. März 43. H. 20.) 120. 130. — in Streitig⸗ 
keiten und Kontraventionen bei Ausuͤbung von Wald: 
ſtreuberechtigungen. (V. v. 5. März 43. $$. 5. u. 10.) 
106. 107. — in Streitigkeiten uͤber Widerſpruch und 
Entſchaͤdigungsanſpruch wegen Benutzung 95 wl 
vatfluͤſſen zu Bewaͤſſerungsanlagen. (G. v. 28. Febr. 

Ad. §. 23.) 46. — bleibt daruber e ob 
durch letztere ſchon beſtehenden Waſſertriebwerken das 
erforderliche Waller, entzogen werde. (ebendaf, . 23.) 
46. — desgl. über die von den Regierungen und in der 
Retursinſtanz von den Revifionsfolfegien feſtgeſetzte Ent; 

ſchaͤdigung bei ‚Dewäflerungsangeiegenheiten. ( ebendaſ. 
$. 47.) 50. — in Streitigkeiten über die Verpflichtung 
zu Räumungen von Privatffüſſen. (G. v. 28. Febr. AB. 
5.7.) 42. — in Meliorationsangelegenheiten der Alten: 

ſteiner Kreiskorporation. (Statut. v. 15. Mai 69. 32. 

u. 57. und Allerh. Beſtät. Urkunde v. 30. Mai 43.) 
279. 283. — findet ruͤckſichtlich der exekutiven Dei: 
treibung des ruͤckſtaͤndigen Meliorationszinſes nicht 
ſtatt. (ebendaſ. §. 17.) 276. — uber die Höhe der 
Entſchaͤdigung für die Zuruͤcknahme der einer Aktien⸗ 
geſellſchaft ertheilten Konzeſſton. (G. v. 9. Novbr. 

43. b. 6.) 342. — desgl. Über den Verluſt der letz 

tern ohne Entſchaͤdigung. (ebendaf. $. 7.) 342. — 

desgl. in Wechſelverbindlichkeiten bert. (ebendaſ. $. 9.) 

343. — wegen verlorner, von Andern aber bei den 

Inſtituten zur Umſchreibung eingereichter und von 

dieſen angehaltener öffentlicher Papiere (G. v. 3. Mai 

43. b. 6.) 178. 179. — bei dem Wiederinkursſetzen 

oͤffentlicher geldwerther Papiere. (G. v. A. Mai 13. 


98. 3. u. 4.) 179. 180. — Ausſchließung deſſelben bei 


Anſpruͤchen, welche dritte Perſonen gegen das ehe: 
malige Koͤnigreich Weſtphalen zu haben behaupten. 


(Staatsvertrag v. 20. Juli 42. Art. I. u. 2.) 79. S0. 


E findet, außer der Nichtigkeitsbeſchwerde, gegen den 
ſchiedsrichterlichen Spruch in Feuerſozietaͤts⸗Angele— 


o r 
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kuͤnfte erledigtet kethollſcher Kuratſtellen (V. v. any 
43. $6. 5. u. 6.) 290. — ſtehe auch Rechtsmittel. 


Nedakteure inländlſcher prisilegirter Zeitungen, deren 


23. Febr. 13. §. 


Beftätigung durch den Meinifter des Innern (V. v. 
9. vrivileglrter Zeltungen, die 
Entſcheidung über die Zurücknahme der dens. ertheil— 


ten Beſtaͤtigung, fo wie uber die Entfernung des Re⸗ 


dakteurs einer konzeſſiontrten Zeitung, gehoͤrt zur 


Kompetenz des Ober-Cenſurgerichts“ (ebendaſ⸗ gi 11. 


— 


Rausgebern der km, (V. v. 
16, 18. u. 20) 202. 63. 264, — burg 
Ober-Cenſurgerichts 


binnen funf Jahren bei EN ke 


verpflichtet, dem, Ce or auf Verl elt die 
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lungen geſchöͤpft haben. E 
258. — desgl. für dle Laien 


Nr. 3111. — verantwortliche, für Zettungen und Zeit; 


ſchriften, deren Annahme und e 


wegen Mißbrauchs SC 


giums oder ber / onzeffion ſeitens bert ei fen 


iünlaͤndiſchen Zeitung oder Zelt 


den. (ebendaſ. $. 18.) 203. — Öffentli 1 0 5 


richten ber Verhandlungen dei SE, 
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Sachregiſter. 1843. 35 


Regierungen, (Fortſ.) u e re 
Abſchuß des Sech, und Dammwildes auch in der 
Schonzeit zu geſtatten. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. — 
deren Plenum entſcheidet in der Rekursinſtanz in 

„Streitigkeiten ‚über die zum Waldſtreu⸗Einſammeln 

du öffnenden Diſtrikte. (V. v. 5. März 43. 8. 5.) 106. 
— Beauffichtigung der Aktiengeſellſchaſten durch dieſ. 
(G. v. 9. Novbr. 43. 99. 24— 26.) 345. — Reſſort 

derſ, in Angelegenheiten wegen Benutzung der et, 

vatflüͤſſe, Anlegung von Waſſertriebwerken, Bewaͤſſe⸗ 

kungsanlagen ꝛc. (G. v. 28. Febr. 43. $$. 15. 22. 23. 
20. 30. 32, 42. 45. 48. 50. 53. u. 58.) 44. 45. 47. 49. 

50. 51. 52. N 

Regierungen, fremde, mit dem Preußiſchen Staate 
in freundſchaftlicher Verbindung ſtehend und die ſie 
konſtituirenden Perſonen, Schriften, welche Verun— 
glimpfungen derſ enthalten, iſt die Druckerlaubniß 
zu verſagen. (Gent. Inſtr. v. 31. Jan. 43. 6 IV.) 
28. 30. (V. v. 23. Febr. 43. §. 13.) 35. 

Negierungs⸗Inſtruktion, vom 23. Oktbr. 1817. 
nähere Beſtimmung des $. 18. lit. a. bert in Bezie⸗ 
hung auf die Anftellung, Beförderung und Verſetzung, 
reſp. der Beſtätigung der Lehrer an den hoͤhern Zär, 
ger: und Realſchulen. (V. v. 9. Dezhr. 42.) 1. 

Regierungs⸗Präſidenten, Befugniß derf. zu De 

bits⸗Suspenſtonen gegen Schriften, deren Inhalt als 
gefährlich für das gemeine Wohl zu erachten iſt. (V. 
v. 23. Febr. 43. H. 7.) 33. 

RK ild, Strafe von 10 Kehle. für das Toͤdten oder 

Aufangen eines ſolchen Stuͤcks während der Jagd: 

ſchonzeſt. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. 0 

Reichs ad , ehemaliger unmittelbarer, ECH 

Nei nde, mittelbar gewordene ehemalige, N 
nung einer richterlichen Inſtanz aus den Spruhmäns 

nern des Schiedsgerichts des deutſchen Bundes zur 

Schlichtung der im Wege des Rekurſes an die deutſche 

Bundesverſammlung gelangenden Beſchwerden (Mes 
klamationen] Bert, gegen die zur Vollziehung des Art. 
14. der deutſchen Bundesakte v. 8. Juni 1815, er⸗ 
laſſenen landesherrlichen Verordnungen und gegen 

einſeitige legislative Erklärungen der ihnen zuſtehen⸗ 

den Rechte. (Bundes, Beſchluß v. 15. Septbr. 42. 
u. Publik. Pat, v. 7. Juni 43.) 260 — 272. — Beauf⸗ 

tragung der in anderweiten Rechtsſachen der Rekla⸗ 
eener voie Landesgerichte zweiter Inſtanz 

mit der Inſtruirung von dergl. Streitfällen. leben⸗ 
daf. 5. 1.) 269. — Anwendung der Beſtimmungen 
des Bundes, Beſchluſſes v. 30. Oktbr. 1834., über das 

Dundes Schiedsgericht, bei jener richterlichen Inſtanz. 

(ebendaſ. . ö.) 270, f. a 7 


D gea 


Neiſekoſten, für die Mitglieder und Kommiſſarien der 


Kreis: Jagdtheilungs; und Reviſions-Kommiſſionen. 
(V. V. v. 7. Maͤrz 43. oe 38. 40.) 123. 139. — desgl. 
für die von denſ. zugezogenen Feldmeſſer, Sachver— 
ſtaͤndigen und Zeugen. (ebendaf. $$. 38. 43. 44. u. 45.) 
123. 139. 140. — desgl. fuͤr die Parteien ohne Theil⸗ 
nehmungsrechte oder für deren Mandatarien, in der 
AppellationsInſtanz. lebendaſ. $. 46.) 123. f. 140, — 
der Schiedsrichter und Obmaͤnner in Meliorationsanges 
legenheiten der Allenſteiner Kreiskorporation. (Statut 
v. 15. Mai e 34. und Allerhoͤchſte Beſtaͤt.- Urkunde v. 
30. Mai 43.) 279. : 


Reiſende, ruͤckſichtlich deren Aufenthalts an einem Orte 


ſind die Beſtimmungen wegen der Aufnahme neuan— 
ziehender Perſonen auf dieſ. nicht zu beziehen. (G. 
v. 31. Dezbr. 42. §. 14.) 7. — arme erkrankte, Fuͤr⸗ 
ſorge für biet, und Aufbringung der durch ſolche ent: 
ſtandenen Kur- und Verpflegungskoſten. (G. v. 
31. Dezbr. 42. op, 29 — 31.) 12. 13. 


Nekursverfahren, in Beſchwerdeſachen der mittel— 


bar gewordenen ehemaligen Reichsſtände und des ehe— 


maligen unmittelbaren Reichsadels Über landesherr— 


liche Verordnungen und einſeitige legislative Erklaͤ— 
rungen der ihnen zugeſicherten Rechte. (Bundesbe⸗ 
ſchluß v. 15. Septbr. 42. u. Publik. Patent v. 7. Juni 
43.) 269 — 272. — in Cenſur-Beſchwerdeſachen. (V. 
v. 23. Febr. 43. os 8. u. 11.) 33. 34. — in Cenſur⸗ 
Kontraventions- und Straf⸗Sachen. (ebendaf. eg. 8. 
9.) 33. — in Streitigkeiten Ober die zum Waldſtreu⸗ 
Einſammeln zu oͤffnenden Diſtrikte. (V. v. 5. Maͤrz 
43. 8. 5.) 106. — in Feuerſozietaͤts Angelegenheiten 
des platten Landes der Grafſchaft Hohnſtein. (Regl. 
v. 27. Maͤrz 43. en, 93102.) 160.— 108: 75 desgl. 
der Magdeburgiſchen Land-Feuerſozietät. (Regl. v. 28. 
April 43. op 110 — 125.) 211213. — in Angeles 
genheiten von Bewaͤſſerungsanlagen und Benutzung 
von Privatfluͤſſen zu ſolchen. (G. v. 28. Febr. 43. 
$$. 23. 32. 44. 47, 48.) 40. 48. 49. 50. — gegen Straf⸗ 
reſolute in Meliorationsangelegenheiten der Allenſtei— 
ner Kreiskorporation. (Statut v. 15. Mai 8. 57. u. 
Allerh. Beſtät.⸗Urk. v. 30. Mal 43.) 283. — gegen Gr 
kenntniſſe der Untergerichte in Bagakellſachen, die 
ruͤckſichtlich deſſelben in der A. K. O. v. 8. Aug. 32. 
Nr. 2. enthaltene Beſtimmung wird aufgehoben. (V. 
v. 21. Juli 43.) 294. — ſ. auch Rechtsverfahren, 
Rechtsmittel, Kaſſations verfahren ꝛc. 


Religion, im Allgemeinen, und die christliche insbes 


ſondere, die dieſelben herabwuͤrdigenden, ſchmaͤhenden 
oder verſpottenden Schriften duͤrfen zum Druck nicht 
zugelaſſen werden. (éent Inſtr. v. 31. Jan. 43. H. II.) 
27. 28. — auch darf die Eroͤrterung des Zweiſels uber 

e deren 
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Religion, (Foreg,) rich 

u pott ve eettee en in Zeitungen, 

2 5 und Volksſchriſten nicht zugegeben werden. 
(ebendaſ. m), 

Set, im Staate geduldete, 
ke ten, welche deren Lehren, Einrichtungen oder 

1 oder die Gegenftände ihrer Verehrung 
ee rbigen, ſchmaͤhen oder verſpotten, d ind für 

‚ Uunzuläffig zum Druck zu achten. (Cenſ. In d 31. 

; 29 he „ N 

Nenten, deren Mee ee bei Spéin, 
„ vollftrefungen in der Rheinprovinz, in ſofern Fee 

2 ei, it. (V. v. 23. Novbk. 43. §. 33.) 363. 

Neyi fion, der 8. 130. des Anhangs zur A. G. O., 

vw „wegen Betechnung der zu bert. erforderlichen Summe, 

22 wird aufgeheben, ſoweit ſolcher der Verordn. v. 21. 
Juli 43. entgegensteht, (ebendaſ. d 11. ) 300. — L auch 
Rechtsmittel. 

Neviſi SÉ und, Kaſſationshof, Ahe, in 

e Kn rëm ng en fuͤr das Kaſſationsverfahren 
in E dÉ 0 bel denen (G. v. 13. Okto. an.) 
334— 36. 

Neoiſons Kauegten, entſchetden in der Rekurs⸗ 
Inſtanz über die von wi Regierungen feſtgeſetzten 
Ent DO 05 Ausfü hrung von Bewäſſerunge⸗ 
ce 95 en ung) von 3 zu ſolchen. 

Febr. 48. 6. 47. u. 52) 30. 51. 
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chen, SR Erricht 
23 über die EN 
Ki ode 1 7. Mürz 48. ee 25. 
bi 6 27. 121. 136. 137. — Kata ſind it Miniſtern 


a Ee EM und det au untergeordnet. (ebendaſ. 
Ges 6 121. 137. — gegen deren Erkennkniſſe findet 
KN die Nichtigkeitsbeſchwerde ſtatt. (ebendaſ. $. 33.) 
122. 138. — deren Verhandlungen ſi ſind ſtempelfrei. 
e 6.38.) 122. 139. — Diäten und Reiſekoſten 
deren Mitglieder und Kommiffarien. (ebendaf. 

39. u. 400, 123. 139. — Anrechnung der Kopialien 
wd baaren Auslagen. (ebendaſ. 88.38. u. Al.) 123. 139. 
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Ke DE ET Sie 
" 


zur Entſcheldung in zweiter 
SH entſtan⸗ 


l, 90) 1197120. ` 
egen, Re, Staatsvertrag ip demſelben 


ade Rheinberg und dem ſchiffba ` 
bis 410, desgl. rückſichtlich der Poſtverhältniſſe 
mit bemt in Benutzung der Eiſenbahnverbindung 
Duͤſſelvorf und zwiſchen Dresden und Göritz ebendaſ⸗ Art. 9.) 406. 


Sachregiſter. 18338. 


Nbeine, Ort, Einrichtung einer zollfreien Niederlage 
„e die Emsſchifffahrt und Mitbenutzung bert 
7 s Hannoverſcher r (Vertrag v. 13. 
Va Marz 4 Art. 15.) 237. dr dot "phi, laf? 

Mhein deren * Säin, Cob⸗ 


tenz, Duͤſſeldorf und Weſel. (A. K. O. v. 7. April 43.) f 76. 
‚Nbeinifches Eivil⸗Geſetzbuch, Aufhebung der im 


Art. 55. deſſelben enthaltenen Beſtimmung, nach wel⸗ 
cher Bet Geburtsanzeigen die neugebornen Kinder dem 
Civilſtandsbeamten worgepeige! werden MR v. 
9. Sech: 43.) 348. rü EL an . 

Rheinprovinz, Versiegelung der bei beben Be⸗ 

amten in amtlicher Verwahrung vorgefundenen Akten 
und Gelder, ſowie der Aufbewahrungslokale fur dieſ. 
durch die vorgeſetzte Dlenſtbehoͤrde. (A. K. O. v. 14. 
Juli 43.) 321. — Kompetenz der Friedensgerichte in 
derſ. (V. v. 11. Mai 48.) 181 — 183. — exekutiviſche 
Beitreibung der direkten und indirekten Steuern und 
anderer offentlichen Abgaben und Gefälle in bert. 
(V. v. 2. Novbr. 43.) 351 367. — f. auch Exeku⸗ 

tions⸗Ordnung, Eiſenbahnen . 1 

Nittergüter, in den Anterthan:Werhättniffen, aus dem 
Befitze derſelben wird durch das Geſetz vel. Dezbr. 42. 
über die Eigenſchaft als Preuß. Unterthan nichts, geän⸗ 
dert. (Sat, §. 11.) 16. — nicht im Gemeindeverbande 


111 Si 


) befindlich, deren Vereinigung mit einer Gemeinde zu 
einem gemeinſchaftlichen Armenverbande! (G. v. 31. 


Deßbr. 42. F. 7.) 9. — in den Kreiſen Darkehmen 
und Inſterburg, ſ. dieſ e. 


a Nitterfhafttiche ‚weint Band}? in Pommern, 


90 in ana 


ſiehe Bank. 


CO 


Nothwild, Straße von 50 Rıhfe: für das Tödten oder 


Einfangen deſſelben während der Jagd Schonzeit. 
(V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. — Abſchuß deſſelben zur 
‚Verhütung von Wildſchaͤden (ebendaſe . 3) 3. 
Rügen, Fuͤrſtenthum, Fuͤhrung der Kirchenbuͤcher in 
demſ. (V. v. 31. Jan. 43.) 37. 
Nügenwaldermünde, Herabſetzung der dortigen 
tartfmaͤßigen Hafengelver auf dn — mec a 
von 25 Laſten Tragfähigkelt oder weniger. (A. K. O. 


50 Me % 0 Ken an 
each 4 sus nostra 
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uber die Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung zwi 
ſchen Breslau und Dresden. (v. 28. Juli. ag.) Loi 


e — — Eiſenbahnverbindungen zu mili⸗ 
iriſchen Zwecken. (ebendaſ Art. 8.) 405, f. Aus- 


fuͤh⸗ 


Sachregiſter⸗ 1843. 


Sachſon, Königreich, (Forte) e e el 
führung derſelben von Dresden über Bauen und 
Lobau mach Görlitz durch eine Söchſiſche Eiſenbahn⸗ 


n (ebendaſ. Art. 10-8 o AU, 


Z „Provinz, Theilungigemeinihafsiaher Jagddi⸗ 
ſtrikte en den zum ſtändiſchem Beubande Aert, gehoͤrigen 
Landeschetlen (B. v. J Maas 2 äi Augfuͤh⸗ 
URS Ordnung fue dieſelbe 40. J, Maͤrz ag.) 130140. 
Sachverſrändige, deren Buziebung bei der Theilung 
genmeinſchaftlicher Jagddiſtrikte. (V. B.- v. J. Marz 
43. 68. 12. 20. 22.) 112. 113. 127. 128. (Ausfuͤhrungs⸗ 
ordnung v. . März 43 § A1. 2 30.) 418,421. 
CTT desgl. als, Mitglieder der 
Kreis- Jagdthoilungs⸗Kommſſionen. (V. V. v. 7. 
Matz 48. K. 2 1. 130. — Diaͤten und Trans- 
pPortkoſten fir" dieſa (Ausfuͤhrungs⸗Ordn, v. 7. Maͤrz 
14348888. u. A4.) 123. Mä wir rr iR) bag, 
Dalzablöſungsgelder, deten exekutiwiſche Beitreis 
"bung in der Rheinprovinz. (B. v. 24. Novbr, 43. 
n iN. 1.) -35 4% ih ( ei . e FEI 
Schadenerſatz, (Schadlos haltung, Entſchaͤdigung), 
für gattz oder theilweiſe durth das Ober ⸗Cenſurgericht 
im Intereſſe / des gemeinen Wohls unterdrückte, fruͤ⸗ 
her mit inlöndiſcher Cenſur gedruckte Schriften, ſei⸗ 
tens des Staats“ (Vi w. 30, Zuni 3. 9,13). 201. — 
„der geg, der Order v. 28. Dezbr. 1824. aiſt hiernach 
aufgehoben. (ebendaſ⸗ 8. 130 261. — in wiefern ſolcher 
duch bei ronſurfreien, im Inlande erſchtenenen, dem⸗ 
„ näachſt aber durch Ausſpruch des Ober Cenſurgerichts 
verbotenen Schriften: ſtattſinden kann. (ebendaſ. & 13.) 


262. — die Entſcheidung uͤber den Betrag der vom 


„ae enfurgärichte anerkannten Entſchäbigung feht 
; . d D ordentlichen Gerichten zu. (ebendaſ. 9,13.) 262. — 
zw 1 der einer Aktiengeſellſchaft ertheil⸗ 
ei 1 Intereſſe des Gemeinwohls. (G. v. 9. 

die Benutzung von Privatfluͤſſen zu Bewaͤſſerungs⸗ 
anlanlagen (G w 28. Febr. Ai. 6, 180 44, — der zum 
„ Wdanſpeuche gegen die Benutzung von Privarfläffen 
Aue, lagen Berechtigten. (G. v. 28. 


Febr. 43. Ss. 23. 40—55.) 46. 50. 5l. — für die auf 


Privarlüffen durch landesherrliche Entſcheidung all; 

. Gage — (G. v. 28. Febr. 43. 
e u. e ür Aberetungen von Grund- 
b eigenthum, Berechtigungen ze. zu Meliorationganla- 
gene im. Alleuſteiner Kreiſo (Statut pe 15, Mai 58. 8. 
Tr Mer, Beſtät. Urkunde v. 30. Mai 43.) 
eg ga füt die beim Schiffs ziehen an der Ems 
on veranlaßte Beſchaͤdigung von Wieſen unde Feldern, 
nſowie fuͤrnfonſtige Schaden aus, Ja im Be⸗ 
: Zeie der Enis ſchifffahrt⸗(Vewrag mit Hannover v. 


0 34 . bert Fiſcherelberechtigten Tir 


Schadenerſatz, (Fortſ.) , 
43. Marz 43. Art, 40.) 243. — von den Verwaltungs, 
behöoͤrden innerhalb der Grenzen ihrer Amtsbefugniſſe 
ausgeſprochen deren exekutiviſche Beitreibung in der 
Rheinprovinz. V. v. 24. Novbr. 43. 5. 1. Nr. 5.) 352. 
Scheidemünze, in 24, Silbergroſchenſtuͤcken, deren 
‚Ausprägung. und Umlauf nach den Beſtimmungen 
des 6. 7. des Geſetzes Aber die Muͤnzverfaſſung v. 
30. Sept. 1821., wodurch auch die Vorſchrift des 8. 
77. Tit. 16. Thl. J. des Allgem. L. R. aufgehoben iſt. 
(V. v. 28. Juni 43.) 255. 
Schenkungen, (und letzwillige Zuwendungen) an An⸗ 
falten, und Geſellſchaften, Ergänzung der $$. 1. 2. 
mund 6. des Geſetzes v. 13. Mai 1833. über dief., in 
Beziehung auf die Anzeige und landesherrliche Ge⸗ 
nehmigung wegen nachgelaſſener oder beſchloſſener 
„Vertheilung bert, an Einzelne. (V. v. 21. Juli 43.) 322. 
Schiedsgericht, des deutſchen Bundes, ſiehe Bun⸗ 
destags⸗Beſchluͤſſe. ; 
Schiedsrichterliches Verfahren, in Meliorations⸗ 
angelegenheiten der Allenſteiner Kreiskorporation. 
(Statut v. 15. Mai. $$. 8. 32—34.) 275. 279. 
Schießpulver, Sicherheitsmaßregeln bei deſſen Trans⸗ 
port auf der Ems. (Vertrag mit Hannover v. 13. März 
443. Art. 6. Nr. 4.) 233. 
Schiffe, von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger, 
Herabſetzung der tarifmäßigen Hafengelder und Schiff⸗ 
fahrtsabgaben von Nie ant ein Drittheil. (A. K. 
„O, v. 30. Mai 43.) 208. E? 
Schiffer, Legitimation und Kontrolle bert, im Betriebe 
der Emsſchifffahrt. (Vertrag mit Hannover v. 13. 
„Mürz 43. Art. 6. 18—21) 243. 237239. 245. 254, 
Schifffahrt, auf Privatflͤͤſſen, Abwendung deren 
„Gefährdung durch Benutzung der letztern zu Bewaͤſ⸗ 
ſerungs⸗Anlagen. (G. v. 28. Febr. 43. §. 15.) 44. — 
fiehe auch Emsſchiſffahrt.. Je 
Schifffahrtsabgaben, in der Stadt Elbing, deren 
Ermaͤßigung von 15 Sgr. auf 7 Sgr. 6 Pf. vro 
Schiffslaſt. (A. K. O. v. 3. Febr. 43.) 74. — in der 
Stadt Elbing, desgl. fuͤr die Befahrung var Pane, 
Swine und Divenow, Sowie des großen und kleinen 
Haffs und das Pregelmündungsgeld zu Königsberg, 
deren Herabſetzung auf ein Drittel fuͤr Schiffe von 
25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. (A. K. O. v. 
30. Mai 43) 268. — auf der Ems, unter dem 
emen Emszoll nebſt Sch ite, GC mit Hans 
 — nover v. 13. März 43. Art, 30) 3 — Uns 
, ;sterfuhungss und Strafverfahren wegen Kontraven⸗ 
tionen ruͤckſichtlich derſ. ont GG 203. 
ren exekutiviſche Beitreibung in S ` 
(B. v. 25, Novbr. 43 6. 1. Rr. 4) 352. 
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Schlächter, Vermehrung der Steigungsſuͤtze bei des 
ren Veranlagung zur Gewerbeſteuer. (A. K. O. v. 
24. Novbr. 43.) 350. d 

Schleichhandel, ſiehe Zollkarte l. 

Schleſien, Provinz, ſ. Kredit: Inftitit. b 

Schleuſengelder, (Schleufengefälle), Unterfuchung 
und Beſtrafung der Kontraventionen ruͤckſichtlich bert, 

lebendaſ. Art. 40.) 243. — deren Erhebung auf der 
Emsſchifffahrt. (Vertrag mit Hannover v. 13. März 
43. Art. 7. 12. und 13.) 234. 235. 236. — deren exe⸗ 
kutiviſche Beitreibung in der Rheinprovinz. (V. v. 
24. Novbt. 48. F. 1. Nr. 4.) 352. f 

Schmieden, einzeln belegene, deren Vereinigung mit 
einer Gemeinde in Beziehung auf Kommunalverhält⸗ 
niſſe und Armenpflege. (G. v. 31. Dezbr. 42. §. 8.) 9. 

Schnepfen, Strafe von 2 Thlr. fuͤr das Toͤdten oder 
Einfangen einer ſolchen wahrend der Jagd⸗Schon⸗ 
zeit. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. 

Schonzeit des Wildprets, ſiehe letz. 

Schriften, ſiehe Druckſchriften. 

Schriftſteller, denſelben ſoll durch die Cenſur kein 
ungebuͤhrlicher Zwang auferlegt werden. (Cenſ.Inſtr. 
v. 31. Jan. 43. C. I.) 27. 

Schulabgaben, fo wie Beiſchlaͤge für ſolche zu Staats: 
ſteuern, deren exekutiviſche Beitreibung in der Rhein⸗ 
provinz. (V. v. 24. Novbr. 43. 5.1. Nr. 1. und 6.) 

331. 352. ` | A 

Schuldenweſen des ehemal. Königreichs Weſtphalen, 

ſiehe dieſes. | BEN 

Schuldner, Freilaſſung des für dieſelben, deren Ehe, 

gatten und die bei ihnen lebenden Kinder noͤthigen 
Bettwerks von der Beſchlagnahme bei allen Arten von 

Erxekutlonsvollſtreckungen (V. v. 13. Oktbr. 43.) 336. 

Schulen, Bürger: und Real, höhere, zu Eutlaſſungs⸗ 

Prüfungen nach der Inſtruktion v. 8. Maͤrz 82. be⸗ 
rechtigt, Wahl, Anſtellung, Beſtaͤtigung, Befoͤrde⸗ 
rung und Verſetzung der Direktoren und Lehrer an 

denſ. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 1. f. — Lang Gymnaſien. 

Schulkollegien, Provinzial, Anſtellung, Beftätigung, 
Beförderung und Verſetzung der Lehrer der Gymna⸗ 
fin und Schullehrer Seminarien durch dieſelben, 
nach eingeholter Miniſterial⸗ Genehmigung. (V. v. 9. 
Dezbr. 42.) 1. — in näherer Beſtimmung der 895. 6. 
und 7. der DienſtInſtruktion für die Prov. ⸗Konſi⸗ 
ſtorien v. 23. Oktbr. 1817., des 5. 18. Lit. a. der Se 
gierungs⸗Inſtruktion vom naͤmlichen Tage und der 

, — B. Nr. 8. der A. K. O. v. 31. Dezbr. 1825: (eben, 
daß.) 1. Aa? N 

Schullehrer, (Lehrer), an Gymnaſien, Schullehrer⸗ 

Seminarien, hoͤheren Bürger: und Realſchulen, des 

ren Wahl, Anſtellung, Beſtaͤtigung, Beförderung und 
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Schullehrer, (Lehrer), Fortſ. aß music 
Verſetzung. (Vi v. 9. Dezbr. 42.) 1. f. — desgl. der 
Huͤlfslehrer und der techniſchen Lehrer auf Kuͤndi⸗ 

gung. (ebenda.) II. 

Schullehrer⸗Seminarien, Wahl, Anſtellung, Be⸗ 

ftätigung, Beförderung und Verſetzung deren Direk⸗ 

toren und Lehrer. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 1 f. — desgl. 
der Huͤlfslehrer und der techniſchen Lehrer auf Kuͤn⸗ 
digung. (ebendaſ.) 1. — Anzeige an das Miniſterium 
der geifft und Unterrichts Angelegenheiten von den 
bei denſelben erledigten Lehrerſtellen. (ebendaſ) 1. 

Schwäne, Strafe von 10 Thlr. für das Toͤdten oder 
Einfangen eines ſolchen während der Jagd Schon: 
zeit. (V. v. 9. Dezbr. 42.) 3. a "än 

Schwanenordens⸗Geſellſchaft, im Jahre 1143 
vom Erzkaͤmmerer und Kurfuͤrſten Friedrich Hop, 
ſtiftet, deren Wiederbelebung und neue Einrichtung. 
(Patent v. 24. Dezbr. 43.) All. — dieſelbe ſoll einen 
leitenden und anregenden Mittelpunkt fuͤr die Ver⸗ 
eine zur Linderung phyſiſcher und moraliſcher Leiden 
gewähren. (ebendaſ.) 411. — Veränderung und Be 
ſtimmung deren Ordenszeichen. (ebendaſ.) 412. 
Aufnahme in dieſelbe, ohne Anſehen des Standes 
und Bekenntniſſes, und Wiederaustritt aus derſelben. 
(ebendaf.) 412. — das Großmeiſterthum des Ordens 
haben des Königs und der Königin Majeſtaͤten Aller: 
hoͤchſtſelbſt übernommen. (ebendaſ) 412. — Stiftung 
eines evangeliſchen Mutterhauſes in Berlin für die 
Krankenpflege in großen Spitälern durch dieſ. (ebendaſ.) 
412. — Aufnahme beſtehender Stiftungen und Ber, 
= in dieſelbe. — mg > 

S warzburg⸗ 0 d 7 A nz ` 

Schwarzburg⸗Sondershauſen, Juͤrſtenthuͤmer, 
Belaſſung des platten Landes und der Städte. deffel: 
ben in der Magdeburgiſchen Land Feuer ⸗Sozietaͤt. 
(eat, v 28. April 43. e I.) 186. d: 681975 

Schwarzwild, Aufhebung der Schonzeit fur daſſelbe. 
(V. v. 9. Dezbr. 42. 8. 3.) 3. 495 

Seeſchifffahrtsabgaben, auf dem untern Theile 
der Ems, deren Entrichtung. (Vertrag mit Hanno⸗ 
ver v. 13. März 43. Art. 35. und 38.) 242. 243. — 
Entſcheidung von Streitigkeiten über dieſelben. (eben; 
daſ. Art 40.) 243. Na. Mee ene 

Seminarien, ſiehe Schullehrer Seminarien. 

Separationen, Spezial, deren Vermittelung im Al 
lenſteiner Kreiſe durch die in demſ. für Meliorations⸗ 
anlagen beſtehende Kreis⸗-Korporation. (Statut v. 
15. Mai 5. 46. und Allerh. Beſtät. Urkunde v. 30. Mai 
43.) 281. EN in 

Servitute, deren Einraͤumung auf fremden Grund- 
ſtuͤcken zu Bewaͤſſerungs Anlagen an Privatfluͤſſen, 

ge⸗ 
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Servitute, (Fort.) n ill 
gegen Entſchaͤdigung. (G. v. 28. Febr. 43. ap, 25. und 
260.46. 47. — auf Gewaͤſſern und Grundſtuͤcken, deren 
Abloͤſung zur Ausführung von Meliorations⸗ Anlagen 

der Allenſteiner Kreiskorporation- (Statut w. 15. Mai 
„ 9. und Beſtät⸗⸗Urkunde v. 30. Mai 43.) 275. 
rgeräthe, abgepfändete / in der Rheinprovinz, 
! deren Verkauf. (V. v. 24. Novbr. 43. 6 30. el 361. 
ilbergroſchenſtücke, 2}-, deren Ausprägung und 
Umlauf. (V. v. 28. Juni 43.) 255. Umprägung 
der alten Einzwoͤlſtel⸗Thalerſtuͤcke in erſtere. (ebendaſ. 
N 2% 53. EA. neck 

Sitten, gute, Schriften und Aufſätze, welche jene be: 
leidigen, find zum Drucke unzulaͤſſig. (Cenſ.⸗Inſtr. 
. 31. Jan. 43. $. II.) 28. d " d pr? 

Spieler, arbeitsſcheue und als ſolche in Dürftigfeit 

verſunken und fremde Huͤlfe in Anſpruch nehmend, 

Strafverfahren gegen dieſelben. (G. v. 6. Jan. 43. 
K. 6.) 20.) H 1531 jr 

Sportelu, Sportelfreiheit, ſiehe Gebühren u. Gebuͤh— 

ensreih ee t l nc det bende 

Spottbtlder, ſiehe Karikaturen. 

ten, fremde, deren Regenten und Regierungen, 
in wie fern Außerungen uber ſolche zum Drucke 

geeignet ſind oder nicht. (Cenſ⸗Inſtr. v. 31. Jan. 43. 

SAV.) 28. 30. (V. v. 23. Febr. 43, H. 13.) 35. 

Staats ⸗ Anwalt, rechtsverſtaͤndiger, deſſen allerhöchite 

Ernennung bei dem Ober⸗Cenſurgerichte. (V. v. 23. Febr. 

. . 12) cg. 85. At in ſeiner Amtsfuͤhrung dem 

Minister des Innern untergeordnet. (ebendaf. F. 12.) 

35. — Befugniſſe und Verpflichtungen deſſelben, de⸗ 

„ten tree beſondern Inſtruktion ſeitens des 
Min des Innern vorbehalten bleibt. (ebendaſ. 
BI 855 — derſelbe kann auf den Antrag des letz⸗ 
tern zu jeder Zeit wieder entlaſſen werden. (ebendaſ. 
$. 12.) 44. — Ernennung eines Stellvertreters für 
denſelben durch den Miniſter des Innern bei wor: 
übergehender Behinderung. (ebendaſ. F. 12.) 35, 

Staatsbehörden, inländiſche, in wie weit deren Ber; 
fuͤgungen, Beſchluſſe oder ſonſtige Aktenſtuͤcke, ganz 
oder aus zugsweiſe, veroffentlicht werden dürfen. (V. 

v. 30. Juni 43. F. 1. Nr. 4.) 258. — Schriften, 

welche auf deren Anordnung gedruckt werden, beduͤr⸗ 
fen der Genehmigung des Eenſors nicht; lebendaſ. 
J..) 258. — ſiehe auch Behoͤrden 
Staatsdiener, duͤrfen vor ihrer Verabſchiedung aus 
ihrem Verhäͤleniſſe als Preußiſche Unterthanen nicht 
entlaſſen werden. (G v. 31. Dezbr. 42. 6, 17) 17. — 
ehemalige nicht, bevor fie die Genehmigung ihres per, 
maligen Departementschefs beigebracht haben! (eben⸗ 
BAR §. 17 17. — ſiehe auch Beamte. i 
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St aatsdienſte, fremde, der Eintritt in ſolche iſt preu⸗ 
ßiſchen Unterthanen erſt nach erfolgter Entlaſſung aus 
dem preußiſchen Unterthanverbande geſtattet. (G. v. 
31. Dezbr. 42. §. 24.) 18. — findet derſelbe mit uns 
mittelbarer Allerhoͤchſter Genehmigung Gett, fo geht 
die Eigenſchaft als Preuße nicht verloren. (ebendaf. 
9. 25.) 18. — auch nicht bei den für. fremde Mächte 
im Inlande zur Anſtellung Allerhoͤchſt zugelaſſenen 
Konſuln, Handels⸗Agenten ꝛc. (ebendaſ. 99. 6. u. 25.) 
15. 18. — der Eintritt in ſolche mit Verletzung der 
obigen Vorſchriften iſt nach den daruͤber beſtehenden 
Geſetzen zu beſtrafen. (ebendaſ. §. 26.) 18. 
Staatseinkünfte, nach F. LI. des Abgabengeſetzes 
v. 30. Mai 1820. auf einem ſpeziellen Erhebungstitel 
beruhend, deren exekutiviſche Beitreibung in der Rhein⸗ 
provinz. (V. v. 24. Novbr. 43. H. J. Nr. 1.) 351. 
Staatsverfaſſung, preußiſche und der deutſchen Bun⸗ 
desſtaaten, Schriften und Außerungen, durch welche 
ſolche angegriffen, gefaͤhrdet oder herabgewuͤrdigt mer: 
den ꝛc., dürfen von der Cenſur nicht geſtattet wer: 
den. (Cenſ.⸗Inſtr. v. 31. Jan. 43. §. IV.) 28. 29. — 
auch nicht die guͤnſtige Darſtellung der in irgend 
einem Lande beſtehenden Parteien, welche am Um⸗ 
ſturze der Verfaſſung arbeiten (ebendaſ. §. IV.) 28. 
Staatsverträge, die wegen ſtreitig gewordener Aus⸗ 
legung derſelben erlaſſene Verordnung v. 25. Jan. 
1823. wird aufgehoben. (V. v. 24. Novbr. 43. H. I.) 
309. — die Gerichte haben jedoch in Prozeſſen noͤthi⸗ 
genfalls die zum Zweck der rechtlichen Beurtheilung 
derſelben erforderliche Auskunft vom Miniſterio der 
auswaͤrtigen Angelegenheiten einzuholen. (ebendaſ. 
EUER e GET RT e 
Staatsverwaltung, preußiſche, in wie fern deren 
Maßregeln und die Amtshandlungen ihrer Organe 
in Druckſchrifſten gewuͤrdigt und beurtheilt werden 
dürfen. (A. K. O. v. 4. Febr. und Cenſ., Inſtr. v. 
31. Jan. 43. F. IV. Nr. 3.) 25. 29. 8 
Städte, befeſtigte, inlaͤndiſche, Cenſur und Heraus: 
gabe der dieſelben und ihre Umgebung darſtellenden 
Karten und Pläne: (V. v. 30. Juni 43. f. 40.259. f. 
— Theilung deren gemeinſchaftliche Jagddiſtrikte un⸗ 
ter die Berechtigten. (V. V. v. 7. Maͤrz 43. 66 3. 
u. 14.) 109. 112. 125. 127. — in dem Herzogthume 
Weſtphalen, ſiehe letzteres. Mid eon 
Städte, freie, Schlichtung der in deuſelben zwiſchen 
den Senaten und den werfaflungsmäßigen buͤrgerli⸗ 
lichen Behörden ſich ergebenden Irrungen und Strei⸗ 
tigkeiten durch das Schiedsgericht des deutſchen Sun, 
des. (VBundesbeſchluß v. 30. Oktbr. 34. Art. XI.] 272. 
Städteordnung, ältere, vom 19. Novbr. 1808., in 
allen mit derſelben beliehenen Städten ſollen rä, 
ſicht⸗ 


* 
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Städteordnung, Ältere, v. 19. Novbr. 1808. (Fortſ.) 
ſichtlich der buͤrgerlichen Rechte und Verpflichtungen 
beſcholtener Perſonen die Beſtimmungen der Ver⸗ 

ordnung v. 18. Dezbr. 1841. (Geſ.Samml. für 1842. 

S. 30.) fortan zur Anwendung kommen. (V. v. 
24. Novbr. 43. € 1.) 368. a 

Städteordnung, revidirte, vom 17. März 1831., in 
den mit derſelben verliehenen Staͤdten ſollen be⸗ 
ſcholtene Perſonen, wegen des ihnen zu verſagen⸗ 

f 3 Buͤrgerrechts, eine dem Betrage der Buͤrger⸗ 
Ir elder gleichkommende Abgabe an die Kämme⸗ 
reikaſſe entrichten. (V. v. 24. Novbr. 43. 6. 2.) 
368. — deren Verleihung an die Stadt Sulmier⸗ 
zyee, in der Provinz Poſen. (A. K. O. v. 14. Oktbr. 
43.) 338. 

Stände, verſchiedene der Geſellſchaft, Artikel, welche 
dahin zielen, Zwieſpalt zwiſchen denſelben zu Wen 

und dieſ. unter ſich oder gegen die Regierung auf: 

zuregen, ſollen nicht zum Druck verſtattet werden. 
(Cenſ., Inſtr v. 31. Jan. 43. $. IV. Nr. 3.) 29. 

Stände, allgemeine Landſtaͤnde, in den deutſchen Bun; 
desſtaaten, Errichtung eines Bundes Schiedsgerichts 
zur Schlichtung der zwiſchen denſelben und den Res 

ngen entſtandenen Irrungen und Streitigkeiten. 
(Bundesbeſchluß v. 30. Oktbr. 1834.) 270272. — 
nwendung der Beſtimmungen des letztern in der 
richterlichen Inſtanz uber die Beſchwerden (Reklama⸗ 
tionen) der mittelbar gewordenen ehemaligen Reichs; 
ſtaͤnde und des ehemaligen unmittelbaren Reichsadels. 
(Bundestagsbeſchluß v. 15. Septbr. 42. u. Publik. 
Patent v. 7. Junt 43.) 270. ff. 

Stände, Provinzial⸗, für das Königreich Preußen, 
Ergänzung des Geſetzes wegen Anordnung derſelben 
v. 1. Juli 1823. und der Verordn. v. 17. März 1828. 
wegen der in dem erſtern vorbehaltenen Beſtimmun⸗ 
gen, durch Verleihung einer Kollekttwſtimme an die 
Grafen zu Dohna als Fideikommiß⸗Beſitzer der ver: 
einigten Grafſchaft Dohna und durch Stiftung einer 
Kollektivſtimme im erſten Stande der gedachten Pro; 
vinzialftände für die Beſitzer größerer Familien ⸗Fidei⸗ 
kommiſſe. (A. K. O. v. 24. Febr. 43.) 30. — die 
Ritterguͤter und Landgemeinden der Kreiſe Darkeh: 
men und Inſterburg, Regierungsbezirks Gumbin⸗ 
nen, in ſtaͤndiſcher Beziehung zeither noch mit dem 
Alt⸗Raſtenburger Kreiſe verbunden, werden von die: 
ſem Verbande getrennt und jenen beiden Kreiſen 
zugetheilt. (A. K. O. o. 2. Febr. 43.) 73 

Ständiſche Inſtitutionen, des preußiſchen Staats, 
über ſolche dürfen keine Außerungen gedruckt wer⸗ 
den, welche deren geſetzlich vorgezeichnete Grund: 
lagen angreifen oder zur Unzufriedenheit mit den’ 
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Ständiſche Inſtitutionen, (Fort 
ſelben aufzureizen Duden, (Cenſ-⸗Inſtr. v. 21. Jan. 43. 
. V. Nr. 1.) 29. e * 
Ständiſche Kaſſen, exekutiviſche Beitreibung der an 
dieſelben in der Rheinprovinz zu entrichtenden öffent: 
lichen Abgaben. (V. v. 24. Novbr. 43. 6. 1. Nr. 6). 352. 
Ständiſche Verhandlungen, der preußiſchen Gin, 
diſchen Verſammlungen, in wie weit Nachrichten über 
den Gang derſelben während der letztern in die At, 
fentlichen Blätter übernommen, oder in dieſen Pe: 
titionen und andere an die Landtage gerichteten 
Schriften zum Drucke zugelaſſen werden koͤnnen. 
(V. v. 30. Juni 43. §. 1. Nr. 3.) 258. — der deut⸗ 
ſchen Bundesſtaaten, Aufnahme von Berichten und 
Nachrichten über dieſelben in. öffentliche, Blatter. 
(ebendaſ. §. 1. Nr. 2.) 258. — die Redakteure der 
letztern ſind ſchuldig, dem Cenſor auf Verlangen je⸗ 
derzeit die Quelle anzugeben, aus welcher ſie jene 
geſchoͤpft haben. (ebendaſ. §. 1. Nr 2.) 258. 
Steine, loſe, deren Einwerfen und Einwaͤlzen in Fluͤſſe 
muß ein jeder ſich enthalten. (G. v. W. Febr. 43. 9.4.) 42. 
Steinkohlen, Ermäßigung der im Rheiniſchen Berg: 
werksgeſetze v. 21. April 1810. Art. 96. auf die Ent⸗ 
wendung derſelben angeordneten Strafe. (A. K. O. 
v. 8. Novbr. 43.) 349. at ek 
Stempelfreiheit, der Verhandlungen der Kreis⸗Jagd⸗ 
theilungs- und Reviſions-Kommiſſionen. (V. V. v. 
7. Marz 43. 6. 38.) 122. 139. — eee 
— Magdeburger „ t d glem. v. 
„April 43. $. A.) 187. — desgl. der Fe 1177772 
tät des platten Landes der Geffen, 
(Reglem. v. 27. März 43. 8. 2.) 141. — für die Ver⸗ 
handlungen uͤber die Benutzung von ſſen 
zu Bewaͤſſerungsanlagen. (G. v. 28. Febr. 43. $. 51.) 
50. — mit Ausſchluß derjenigen in Prozeſſen und 
in der Rekurs-Inſtanz wegen Feſtſetzung der Ent; 
ſchaͤdigung. (ebendaf. $$. 23. 47. u 51.) 46. 50, — 
der Allenſteiner Kreiskorporation in Meliorations⸗ 
Angelegenheiten. (Statut v. 15. Mai F. 10. u. Mier, ` 
hoͤchſte Beſtaͤt.⸗ Urkunde v. 30. Mal 43.) 275. — für 
amtliche Legitimations⸗Atteſte zu Veraͤußerungen von 
Pferden. (V. v. 13. Febr. 43. §. 9.) 76. — fuͤr aus⸗ 
gefertigte Eiſenbahn⸗ Aktien. (Statut für die Nieder: 
ſchleſiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn-Geſellſchaft v. 26. Aug. 
43. $. 16.) 379, 
Stempelgeſetz, vom 7. März 1822., fernere Modiſika⸗ 
tionen des $. 22. deſſelben in Beziehung auf das 
Stempelſtrafverfahren gegen Beamte u. Privatper⸗ 
ſonen bei den zwiſchen dieſen und einer unmittelbaren 
oder mittelbaren Staatsbehoͤrde abgeſchloſſenen Ver⸗ 
trägen. (A. K. O. v. 23. Dezbr. 42) 21. 
Stem: 
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42) 21. — die ordentliche embelſtaſe tritt jedoch 


ebendaf) 21. — * ag des darnach fehlenden 
m Produzenten der Verhandlung, 


Stiftungen, fromme und achtungswuͤrdige, zur Lin⸗ 
derung phyſiſcher und moraliſcher Leiden, deren Ver: 
bindung mit der Geſellſchaft des Schwanenordens. 
(Patent v. 21. Dezbr. 43.) AU. 

Stolpemünde, Herabſetzung der dortigen tarifmäßigen 
d A elder auf ein Drittheil für Schiffe von 25 Laſten 

15 oder weniger. (A. K. O. v. 30. Mai 
n 

Storkowſch e Kreis, Verpfändung der Subſtanz eines 
„Lehnguts in d f. v. 5. Novbr. 43.) 350 

Str. ir, Köntraventionen gegen die Cenſur u. 

. v. 30. 
eſon 


er. 
* 9 
es in b 
R } 
* V 
` 
` 


fe iren de Reglements we i 
ant we 2 enté wegen Selbſtdispenſirens 
dalnalperſonen. (v. 20. Juni 13. 66. 8— 11.) 307. 
— fur das Toͤdten oder Einfangen des Wildprets 
während der vorgeſchriebenen Schonzeit. (V. v. 9. 
Dezbör. 12. u. Staatsminiſt, Betanntmach. v. 7. Mär, 
39.) 2. f. 92. b de ee der Anord⸗ 
zungen wegen des Waldſtreu-Sammelns. (V. v. 
3 Sa € 96. 7-0.) dc dor wee sin Se 
werbebetrieb iin Umherziehen ſeitens der Angehöri⸗ 
gen auswärtiger Staaten ohne Entrichtung der für 
diefelben erhoͤheten Gewerbeſteuer. (A, K. O. d. 
22. Mai g.) 30. — für die unterloſſene Meldung 
neu anziehender Perſonen bei der Orts Polizeiobrig⸗ 
Jahrgang 1843. 


Strafen, (Fortſ.) e 
keit. (V. v. 31. Dezbr. 42. F. 6) 6. — DÉ den 
Eintritt in fremde Staatsdienſte ohne Wide: aus 
dem Preuß. Unterthanverbande. (G. v. 31. Dezbr. 
42. . 26.) 18. — für Landſtreicher, Bettler und 
Arbeitsſcheue. (G. v. 6. Jan. 13.) 19, — desgl. 
für die Zulaſſung, Hergebung, 2 leitung oder Ass 
ſchickung von Kindern, Hausgenoſſen de. zum Bet⸗ 
teln. lebend. 88. 3. 4. 5.) 19. — für den Pferdean⸗ 
kauf von unbekannten Perſonen ohne Legitimatlons⸗ 
Atteſte. (V. v. 13, Febr. D. F. 4.) 75. — für Über, 
tretungen der in dem Statute der Allenſteiner Site, 
korporatton für Melioratiohsanlagen enthaltenen Po⸗ 
lizeivorſchriften. (Statut v. 15. Mal ee 56 288. 
u. Allerh. Beſtat. Urkunde v. 30. Mai 43.) 283. — 
für Defraudationen u. Kontraventionen im Betriebe 
der Emsſchifffahrt. Vertrag mit Hannover v. 13 
März 43. Art. 30. u. 40.) 241. 243. — fuͤr übertre⸗ 
tungen der Verordn. wegen Einführung eines gleichen 
Haspelmaßes ꝛc. in der Prov. Weſtphalen, (v. 14. Juli 
43. 6. 5.) 303. — für vereitelte Pfaͤndungen in der 
Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. 43. F. 19.) 358. 
— ermäßigte, für die Entwendung von Stein- und 
Braunkohlen in der Rheinprovinz. (A. K. O. v. 8. 
Novbr. 43.) 349. — |. auch Feſtungsarbeit, Ord⸗ 
nungsſtrafen, Zuchthausſtrafe ũ7c ... 
Strafgelder, ſiehe Geldftragen! 
Sträflinge, entlaſſene, in wie ferh die Landes, Poli⸗ 
zeibehoͤrde befugt iſt, ſolche bon dei KO, 
an gewiſſen Orten auszuſchließen. 0 v. 31. Dezbr. 
42. 5. 2.) 5. — noch gea I Aufnahme 
deren Angehöriger können andere Gemeinden al 
angehalten werden. (&bendaf. §. 3.) n ` 
Strafrefolute, deren Abfaſſung in Cenſur⸗Kontra⸗ 
ventions Sachen. (V. v. 23. Febr. 43. b. 5.) 32. — 
Rekursverfahren gegen dieſelben. (ebendaſ. se 8. u. 
9.) 33. Une wen 
Streitgegenſtände, in Civil⸗Prozeſſen, Ermittelung 
des Werths derſ. (V. v. 21. Juli 43.) 297. fl. — f. 
auch Prozeſſe, Rechtsverfahren ꝛc. ET? 
Subhaſtationen, nothwendige, auf den Antrag eines 
Miteigenthuͤmers zum Zweck der Auseinanderſetzung 
eingeleitet, deren Wirkungen in Beziehung auf Mit: 
eigenthuͤmer, Pächter, Miether, Hypothekenglaͤubiger 
und andere Realberechtigte. (V. v. 11. Aug. 43.) 923. 
— hierdurch wird die Vorſchrift e 2. Nr. 3. der 
Verordn. v. 4. März 34. über den 1 
und Kaufgelder- Liquid. Prozeß abgeändert. (ebendaſ. 
323. — von Grundſtuͤcken, in der Rheinprovinz, ſind 
bei Exekutionsvollſtreckungen nur mit H herer Geneh⸗ 
migung zulaͤſſig. (V. v. 24. Novbr. 43. F. 35.) 363, 
f Sul: 
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Sulmierzyee, Stadt, in der Provinz Pofen, Ber; 
leihung der revid. Staͤdteordn. v. 17. März 31. an 
dieſelbe. (A. K. O. v. 14. Oktbr. 43.) 338. 

Swine, Herabſetzung der tarifmaͤßigen Schifffahrts⸗ 
abgabe fuͤr deren Befahrung auf ein Drittheil fuͤr 
Schiffe von 25 Laſten Tragfähigkeit oder weniger. 
(A. K. O. v. 30. Mai 43.) 208. 

Swinemünde, Herabſetzung der dortigen tarifmaͤßigen 
Hafengelder auf ein Drittheil für Schiffe von 25 Laſten 
Tragfaͤhigkeit oder weniger. (A. K. O. v. 30. Mai 
43.) 268. 


T. 


Tagesblätter, Anordnungen für deren Cenſur. (A. 
K. O. v. 4. Febr. nebſt Cenſ.⸗Inſtrukt. v. 31. Jan. 
43.) 25 — 30. — f. auch Zeitungen. 

Tagespreſſe, derſelben ſoll innerhalb des Gebiets, in 

welchem auch ſie Heilſames in reichem Maße wirken 
kann, wenn ſie ihren wahren Beruf nicht verkennt, 
alle zuläffige Freiheit dazu geſtattet werden. (A. K. 
O. v. 4. Febr. 43.) 26. — ſ. auch Tagesblaͤtter. 

Teſtamente, der Wenden, deren gerichtliche "Mut, 
nahme. (V. v. IJ. Mai 43. 6. 1.) 183. — muyſti⸗ 
ſche, bei Notarien in dem Bezirke des Appellations— 
gerichtshofes zu Coͤln niedergelegt, Anordnungen für 
deren ſichere Eröffnung. (V. v. 5. Novbr. 43.) 340. 

— Aufbringung der dadurch entſtehenden Koſten. 
lebendaſ. $. 3.) 340. N vr 

Thalerſtücke, Einzwoͤlftel, alte, deren Einziehung und 

‚Umprägung. (V. v. 28. Juni 43.) 255. 

Theorien, verderbte, über die heiligſten und ehrwuͤr— 
digſten Angelegenheiten der Geſellſchaft, Verhinde— 
rung deren ſchrankenloſer Verbreitung durch Zeitungs: 
blätter und Flugſchriften. (A. K. O. v. J. Febr. Ad). 
26. — (Cenſ.⸗Inſtr. v. 31. Jan. 43. §. II.) 28. — 


auf Erſchuͤtterung der preußiſchen und der deutſchen 


Bundesſtaaten Verfaſſungen gerichtet, Schriften, welche 
ſolche entwickeln, iſt die Druckerlaubniß zu verfagen. 
(ebendaſ. §. IV.) 28. 29. 

Trennſtücke, von Landguͤtern, ſiehe Erbpachts⸗ und 
Erbzins Grundſtuͤcke, desgl. Eigenthum. 

Trier, Visthum, erledigte Kuratſtellen in demſ., 
ſiehe dieſe. 

Trunkenbolde, arbeitsſcheue und als ſolche in Duͤrf— 
tigkeit verſunken und fremde Huͤlfe in Anſpruch neh— 
mend, Strafverfahren gegen biet, (G. v. 6. Jan. 
A3. F. 6.) 20. . 


Uferanlsgen, (Nierbauten), deren Ausfuhrung an 
Privatfluͤſſen. (G. v. 28. Febr. 43. a, 4.) 42. 


Sachregiſter. 1843. 


Uferbefiger, an Prwat⸗Fläſſen, Rechte und Ver⸗ 
onge der. (G. v. Zi Febr. 43.) 2. — 
Verpflichtung derſ. zur Räumung des Fluſſes, fo 
weit letztere zur Beſchaffung der AEN E 
big iſt. (ebendaſ. 6. 7. 2. 

ukermark, Verpfändung e Lehn, 


duts in bet. (Gett v. 5. Novbr. 43.) 439. 
Univerſitqten, inländiſche, Werke und Diuckſachen, 
welche unter deten Autorität erſcheinen, bedürfen der 
Genehmigung des Cenſors nicht. (V. v. 30. Juni 
48. 8. 2) 288. 2. % „ 
Unterbehörden, der Regierungen und Dberlandgs- 
gerichte, an ſolche muͤſſen ſich die Kreis: Jagdthei⸗ 
lungs⸗Kommiſſtonen des Requiſitionsſtyls bedienen. 
(V. V. v. 7. Maͤrz 43, §. 3.) 115. 130. — dieſelben 
find ſchuldig, in Gegenftänden. ihres Reſſorts Auf; 
träge der Reviſions⸗Kommiſſionen in Jagdtheilungs⸗ 
ſachen anzunehmen. lebendaſ. a 27.) 121. 187. 
Untergerichte, Rekursverfahren gegen Erkenntniſſe 
bert, in Bagatellſachen, die ruͤckſichtlich deſſelben in 
der Allerh. K. O. v. ö. Aug. 32. Nr. 2. enthaltene Be: 
ſtimmung wird aufgehoben. (V. v. 21. Juli 43.) 201. 
Unterhalt, ſiehe Alimentationspflicht u. Armenpflege. 
Unterkommen, Strafverfahren gegen Arbeitsſcheue, 
wenn ſolche ſich daſſelbe zu verſchaffen nicht bemüht 
find. (G. v. 6. Jan. 43. §. 6.) 2000. 
unterrichts⸗Anſtalten, ſiehe Gymnasien, Schulleh⸗ 
rer Seminarien und Schulen. 
Unterſuchungen, wegen verbotener Vervielfältigung, 
Feilhaltung und Verbreitung unfittlicher bildlicher 
Darſtellungen, Karikaturen, Zerr) und Spottbilder 
(A. K. O. v. 3. Febr. 43.) 21. — gegen Medizinal⸗ 
“ perfonen wegen Vergehen in Beztehung auf das 
Selbſtdispenſiren homoͤopathiſcher Arzeneimittel. (Res 
glem. v. 20. Juni 43. 8. 11.) 307. — wegen Waͤld⸗ 
ſtreu Berechtigungen und Korte bible, deren 
Führung. (V. v. 5. März 13. a 5. 1012.) 106-— 
108. — wegen Übertretungen der in dem Statute 
der Allenſteiner Kreiskorporation fir Mellorationsan⸗ 
lagen enthaltenen Polizeivorſchriften. (Statut v. 15. 
Mai $. 57. und Allerh. Beſtaͤt.-Urkunde v. 30. Mai 
43.) 283. — deren Führung gegen Landſtreicher und 
Bettler. (G. v. 6. Jan. 43. 58. 2. und 7.) 19. 20. 
Unterſtützungen, für verdiente, Zollbeamte aus dem 
dafur beſtimmten Fonds. (A. K. O. v. 25. Movbr. 
2.) 169. — desgl. für deren Wittwen und Waiſen 
aus den aufkommenden Strafgeldern und aus dem 
Erloͤſe von Zollkonſiskaten. (ebendaſ.) 169. — oͤffent⸗ 
liche, deren Nothwendigkeit bei neu angezogenen Per; 
fonen nach Jahresfriſt kann die Zuruckweiſung nach 
dem 


* 


H 
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Unterſtützungen, (Gert) > 
dem frühern. Aufenchaltsorte zur Folge haben. (G. 
v. Acne, 12, .) . 8 

Unterthan, preußtſcher, ee Erwerbung und 
Beruf der Eigenschaft als (ider. (G. v. 21. Dezor. 
42.) 15 —18. — Begründung dieſer Eigenschaft 
durch Abſtarmting. (ebendaſ. F. 2 15. — durch Le⸗ 
gitimation. lebendaſ. . 3.) 45. — durch Verheirathung. 
(ebendaf. a. 4.) 48. — pur Verleihung. (ebendaſ 88. 
5. ff.) 15. — dle Adoptlon hat fuͤr ſich allein dieſe 
Wirkllnng nicht. (ebendaf. F. l.) 15. — in wie weit 
jene Eigenſchaft Ausländern verliehen werden ſoll. 
(beta . 7) 16. — desgl. ausländiſchen Juden. 
lebendaſ. 8. 5.) 15. — Ausdehnung derſ. auch auf die 
Ehefrauen und die noch unter voͤterlicher Gewalt ſte— 
henden Kinder. (ebendaſ. . 10.) 16.— Ausfertigung von 
Naturaliſations Urkunden. lebend. 8.5.6.8 10.) 15. 
16. — Verluſt jener Eigenſchaft durch Entlaſſung 
auf Antrag des Unterthans. (ebendaſ. $$. 16. und f.) 
17. — mit Ehefrauen und den noch unter väterlicher 
Gewalt ſtehenden Kindern. (ebendaſ. §. 21.) 17. — desgl. 
durch Ausſpruch der Behoͤrde. (ebendaſ. 5. 22.) 18. — 
durch zehnjährigen Aufenthalt im Auslande. lebendaſ. 
L. 23.) 18. — Verweigerung der Entlaſſung in Beziehung 
auf Militairverhaͤltniſſe. (ebendaſ. S. 17.) 17. — desgl. 

in Beziehung auf die deutſchen Bundesſtaaten, wenn 
die Aufnahme in denf. nicht nachgewieſen wird. (eben: 
bat. §. 18.17. — Ausfertigung von Entlaſſungs⸗ 
Urkunden. (ebendaſ. 58, 16. und 20.) 17. 

Ra OT ER EE 1 SE 
HI Ze ze EN P V. ` 

Vagabunden, ſiehe Landſtreicher. 
rarmung, Verweigerung der Aufnahme und des 
Aufenthalts an einem Orte ruͤckſichtlich derſ. (G. v. 
21. ob 43, 88. 4, und ö.) 6. — ſ. ferner Armen, 
pflege RE 59 ` 

Verbindungen, geſehwidrige, Schriften, welche zu 
deren Stiftung Verſuche involoiren, it die Druck, 
et . verſagen. (Cenſ. Inſtrukt. v. 31. Jan. 43. 
§. I. 28. W Ku 1 ` 

Vereine, achtungswuͤrdige, zur Linderung phyſiſcher 
und moraliſcher Leiden, deren Verbindung mit der 
Geſellſchaft des Schwanenordens (Patent v. 24. Des 
zember 43.) 41. 

Verfaſſung, ſiehe Staatsverfaſſung. 

Verheirathungen, preußiſcher unterthan innen mit 
Aysländern, durch dieſelben geht für erſtere die Eis 
„genſchaft als Preußinnen verloren. (G. v. 21. Dezbr. 
42. b. 15.) 17. von Ausländerknnen du einem 
Preußen, durch ſolche werden jene Preußiſche Vater, 
thaninnen. (G. v. 31. Dezbr. 42. §. 4.) 18. N 
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Verjährung, durch ſolche kann die Befugniß, auf 
Theilung eines gemeinſchaftlichen Jagddiſtrikts anzu⸗ 
tragen, nicht aufgehoben werden. (V. V. v. 7. Maͤrz 
49. b. 8.) 110. 126. en 

Verlagsartikel, ausländiſcher Buchhandlungen, ſiehe 
letztere. 

Vernichtung, von verbotenen, konfiszirten ꝛc. Druck 
ſchriften, Verfahren ruͤckſichtlich derſ. (V. v. 30. Juni 
43. SS. 5— 13.) 260. 261. 7 

Verpflegungskoſten, fuͤr Arme, uͤber deren Betrag 
iſt der Rechtsweg nicht zulaͤſſig. (G. v. 31. Debt, 42. 
§. 34.) 13. — für erkrankte arme Reiſende, beren 
Aufbringung und Erſtattung. (G. v. 31. Dezbr. 42. 
§§. 29. und 30.) 12. — für erkrankte Dienſtboten, 
Handwerksgeſellen ꝛc. (ebendaſ. §. 32.) 13. — f. auch 
Alimentationspflicht und Armenpflege. 

Verſäumnißkoſten, für Zeugen, Parteien ohne Theil 
nehmungsrechte oder deren Mandatarien in Jagdthei⸗ 
lungsſachen. (V. V. v. 7. März 43. S. 38. Ad. und 
46.) 123. f. 139. 140. 

Verſetzungen, katholiſcher Kurat-Geiſtlichen, Austritt 
derſelben aus dem Genuſſe ihres bisherigen Einkom—⸗ 
mens bei ſolchen. (V. v. 3. Juli 43. e 9.) 291. 

Verſiegelungen, der bei verſtorbenen Beamten im 
Bezirke des Appellationsgerichtshofes zu Coͤln in amt⸗ 
licher Verwahrung vorgefundenen Akten und Gelder, 
fo wie der Aufbewahrungs- Lokale für dief., durch die 
vorgeſetzte Dienſtbehoͤrde. (A. K. O. v. 14. Juli 43.) 
321. 

Verträge, zwiſchen Staatsbehoͤrden und Privatperſo⸗ 
nen, Strafverfahren wegen der dazu nicht verwen— 
deten tarifmaͤßigen Stempel. (A. K. O. v. 23. Dezbr. 
42.) 21. — durch ſolche kann die Befugniß, auf Thei⸗ 
lung eines gemeinſchaftlichen Jagddiſtrikts anzutra— 
gen, nicht aufgehoben werden. (V. V. v. 7. März 
43. b. 8.) 110. 126. — ſiehe auch Staatsvertraͤge. 

Verwaltungs⸗Rückſtände, aus dem vormaligen vi, 
nigreiche Weſtphalen, Regulirung der Anſpruͤche ruͤck⸗ 
ſichtlich bert, (Staatsvertrag v. 29. Juli 42. Akt. 13. 
20.) 82-85, 

Verwandte, Alimentationspflicht derſ., ſiehe dieſe. 

Viehracen, edle, deren Beſchaffung im Allenſteiner 
Kreiſe durch Vermittelung der in demſ. fir Metior 
rationen errichtete Kreiskorporation. (Statut v. 15. 
Mai $. 46. und Allerh. Beſtaͤt. Urkunde v. 30. Mai 
43.) 281 a b 

Viehtränken, allgemeine Benutzung der Privatfluͤſſe 
zu denſ., wo oͤffentliche Plätze oder Wege das Ufer 
derſ. bilden. (G. v. W. Febr. 43. 6. 2.) Al. 

Viſitationen, zeitweiſe, der Eincichtungen approber— 
ter Medizinalperſonen zur Bereitung und Dispenſa⸗ 

* tion 
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Bifitationen, (äert) Yin ER RER IT EE Wanderbücher, durch nicht erfolgte Rückkehr binnen 
tion homdoy e durch die Medipinat: zehn Jahren nach Ablauf der in erſtern beftinniiten 
pollzei⸗Behörde. (Regl. v. 20. Juni, 43. , 4.) 300. Friſt geht die Eigenſchnft als Preuße verloven (G. 

Volksſchriften, in denn Aae, ee E Dezbr. 42. 68. 18. u. 23.) 17/1 „ aan a 
2 zech n über die chriſtliche Religion, ſo wie über die Waſſer, zum Betriebe von Fürberkien Gerbeteten 
bibliſchen Schriften und die darin vorgetragenen Ge⸗ Walken und ähnlichen Anlagen benutzt, in wie fern 
ſchichts oder pofitiven Glaubenswahrheiten nicht gp: ſolches keinem Fluſſe zugeleitet werden abs 7 4 7 . 


} tet erden, ( euſ, Inſtr v. 3. Jan. 43. §. Il.) 28. d. Febr. 43. a, 3.) 4 f, SMM vonn 
Vollmachten, Spezial, für den Vorſtand von Ar zſſerleitungen aus Priwatffüſßen, für, leg, 
f Tee e rtretung derſ. bei gerichtlichen rungsanlagen, ſiehe letztere or gl Cnsitansd nde 


und außergerichtlichen Geſchaͤften. (G. v. 9, Nophr. Waſfermühlen, (Waſſereriebwwertt) dero Anlegung 
48. . 2.) 345. und Benutzung an Privarfhäflen. (Ga w. 28. Feb 43. 
9 


1% P bg EE un Jie 

Vorfluth, "ug en rückſichtlich ders. bei Privar- s. 1. 16. 17. 23. 25. em IT f A044 40, 48. f 

` juſſe In ën, 2 Wr Ad. 89. 1. 7.) AL. A9. Waſſerſchöpfen allgemeine Benutzung det Privat- 

ER ie Cp gief ET Fe %% fluͤſſe zu demf., wo oͤffentliche Platze oder Wege das 
Yo bg n Er In Su Ufer port bilden. (G. v. 28. ste 48780 2.) Al, 


e ang eee AA dE e apart Waſſer Stauwerke, ehe Vorftuth, Waſſermühlen 
War egelder, (Waagegebühren) deren exekutiviſche und Bewaͤſſerungsanlagen ue 
Beitreibung in der Rheinprovinz. (V. v. 24. Novbr. Wechſelprozeß, Zuläſſigtert deſſelb) gegen Aktiengeſell⸗ 
0 0 „ J. Nr. 4, 35. — in den Handels: und um, ſchaften. G. v. 9. Novbr. 432 F. 0. 3. die We: 
la platzen an der Ems, deren Entrichtung. (Ber; kution findet jedsch nur in das Vermögen der Ge: 


t ag mit Hannover v. 13. Maͤrz 43. Art. 30.) 242. ſellſchaft Datt, lebendaſ.) uno wi: 
Coen von Streitigkeiten uͤber dieſ, lebend. Wegegelder, deren erekuttveſche Deitrethunch in der 
Art, 40.) 21 dp Mt Aegyd S 156 ll el dne Rheinprovinz. (V. v. 24% Novbre 43,6 Ji Nr. 4.) 351. 
aarenanfä fe, Wagtenbeſteüungen, im Umherzte Wenden, wogen der bei) gerichtlichen Verhandlungen 
en, fiehe Gewerbebetrieb. E 765803 IN Bopi, zu beobachtenden Formen. (Cr 
Waarenbezeihnus zen. Ubereintunſt mit Baiern 43.) 191... Deklaration des 8. 422. des Anhanges 
e chutze E d gegen deren fälſch⸗ zur Al. G. O. ruͤckſichtlich der Aufnahme deren Teſtg⸗ 
Vos Gebrauch, nach „deu. Beſtimmungen der e. I. mente und Kodizille. (ebenda, Skin 
u. 2. des diesſeitigen Geſetzes v. 4. Juli 40. (Miniſt., Werftgelder, auf der Emsſchifffahrt, deren (Goes 
Erkl. v. 24. Ju und Bekanntm. p. d Aug. 43. 309, dung, (Vertrag mit Hannoven v. 18. März l., Arr. 
dg wit Braun ſchweig. (Miniſt. Ertl, v. 15. 291 FAR Eniſcheidung wong Streitigkeiten ger ` 
und, dann. v. 27. Aug; A3) 320. ga at og ſolche. lebendaſ. 8, 40/243, "sdbiiuzd emed 856 
aiſen, im Dienſte verſtorbener Militairperſonen, Werkzeuge, neue, für die Fabrikation und den Ge 
hüͤlfsbeduͤrftige, Fürſorge für dieſ. ſeitens des Land? werbeberrleh, Nechte dor dauauf Putentirten. v liber; 
armenverbandes. (G. v. l. Dezbr. 42. 6. 23.) 11. — einkunft der zollvereinten Staaten v.21 Septbochig 
e auch Kinder. Se? * Art. III. u. W. un Miniſt⸗Bekanntme vn A0, Jun 
ildſtreu, Anordnungen über die Ausübung, der 13.) 206. „ OT eee er 
Berechtigung, ſolche in dem Walde eines Andern ein- Werth, der ſtreitigen Gegenſtände in Ciwilptozeſſon, 
mmeln. (V. v. 5. März 43.) 105 — 108. — koſten⸗ Ermittelung und Feſtſtellung deſſelben nach dem Ka; 
fre Ausfertigung von Legitimatlonszetteln für Dief, pitalsbetrage, den ruͤckſtändigen Nutzungen, Zinſen 
lebendaſ. 9,3.) 105. — alleiniger! erhrauch bert, zum und Früchten. (B. v. 24, Jult 43.) 207. ff. außer- 
Unter 95 éi das Vieh und Verbot des Ver- orden auf ſolchen iſt bei der Abſchatzung! kur 
RE Ga ` ue ven lebendaſ. . 6.) dann Rüͤckſicht zu nehmen, wenn Aert: Gegenſtund 
106. — Unterſuchung und Beſtrafung der ruͤckſichtlich des Streites üb, lebendaſ. 6. TR 31 E ei? 


derſ. be e e e ee Weſel, Stadt, Ermäßigung des Beide 


degt Ahe denen fallen dem Waldeigen- des bei dem dortigen Übergange über den hem. E? 
et Alt ee n Aug 0. v, In Aprit 43.) 470, Fäng Lipper Drüer 71 
alten, in, A m B He utzte aue Zeng „Gültigkeit der, wondden 
5 1 us IA da Got en darf. (G. w. andgemeinden und Städten im demſ. e dem 1, Jan: 
. Behr. 43, , 3,0 Al, Ftiëizenamch u Hut 1340, His ur Einführung:der Landgemeinde @rönuni; 


L ö reſp. 


Sachregiſter. 1843. 


Weſtphalen / Herhogthum, (Fertſ )) 
"lp der neuen Einrichtung der Gemeindeverfaſſung 
abgeſchloſſenen Rechtsgeſchüöfte, wenn bel demſ. den 

in der A. K. O. v. 30 Mai 1841. (G. Saimml. S. 120.) 

bezeichneten Erforderniſſen genugt worden, (A. K. O. 

v. 14. Juli 43.) 203 ln „ MPN. nu LER FI EI. 
eſtphalen, vormaliges Königreich, Vertrag mit 


Hannover, Kurheſſen u. Braunſchweig u. Lüneburg, 


die Regulirung der Centtal⸗Schuldverhaͤltniſſe veſſel⸗ 
ben betreffend. (v. 29. Jul 42.) 78 90. 

J. Allgemeine Beſtimmungen. (Art. 1459 S. 79.80. 
. Anſpruͤche dritter Perſonen gegen daſſelbe. (Art. 
00 S. 80868. ne 


A. Beſtimmungen uber die Schulden und Ver⸗ 


bindlichkelten) welche vor Errichtung deſſel 
ben entſtanden Dap. (Art. 6-12.) S. 8082. 


. desgl. über die von demſelben kontrahirten 


Schulden und Verbindlichkeiten. (Art. 
10 200 S. 82 8. 
MI. Anſpruͤche der kontrahirenden Staaten 
“> einander: (Art- 21 — 35.) S. 85 — 89. 
IV. Schlußbeſtimmungen. — Aufbewahrung und 
Benutzung der Weſtphaͤliſchen Centralakten, Ra 


ITA TT 


gegen 


teiſikationen obigen Vertrages und Auswechſe, 


lung derſ. (Art. 36, 37.) So. 
Ausfuhrung des obtgen Vertrages von Seiten Preu⸗ 
Gens. (A. K. O, v. 3. März 43) 77. — Auszahlung 
der Zinsrückſtaͤnde von den bereits in Preußiſche 
Staatsſchuldſcheine umgeſchriebenen Weſtphaͤliſchen 


sobligationen! lebendaſ. 8. I.) 77, — Ausfüh- 


rung der (Art. 20. obigen Vertrages) getroffenen Ver 
abredungen wege der Anſprüche an die Beſttzungen 
des ehemal. deutſchen und! Johanniterordens. chen. 


dal 802.207. — Ausſchlleßung der zur Abttagüng 


von “Kriegskontritutionen ausgeſchriobenen Weſtphä⸗ 
Eichen) Zwangsanlelhen mit e dazu gehoͤrigen Zins⸗ 
auſprüchen won der Anerkennung. (ebendaſ. . 3.) 77. 
Weſtphalen, Provinz, Theilung gemeinſchaftlicher 


Jagddiſtrikte in ert. (V. v. 7. März 43.) 109 114. 


„ Aueführungsotdnung für die, (6: 7. Marz 43. 

nen Sing Ergänzungen und Abänderun⸗ 

geg des Peuerſozietäts Reglements fr Sit v. 5. Jan. 

1836, (V. v. 10. Febr. 43) mun — Einführung 

aner gieiden Hnspetmaßes“ für Handgeſptunſt alıs 

Flachs in derſ. (V. v. 14. Juli a8.) 40 0 
Wiederinkursſetz 


en "Offener. Zanen" ehe vr 
#23 Ditze tf ups er. 


tere. nn 130 sën stm 


Wiederkanfsberechtigte „deren Juziehung⸗ Ve, 


es bei der Theilung gemeinſchaftlicher «Ja ' 
mr (. Bı Nun n 8 7) eer e. 
Rechte Get wegen Verwendung des Ablsſungskaßi! 


gar 


Ab 
Wiederkaufsberechtigte, (Fortſ.) 3 
tals fur die gewährte Jagdentſchädigungsrente. (eben, 
daf. . 27.) 113. 129. f 
Wiener Schlußakte über die weitere Ausbildung 
und Befeftigung des deutſchen Bundes, v. 15. Mai 


1820., ſiehe Bundesakte. 
Wieſen, in wie fern das Einkarren und Einſchwemmen 
von Sand und Erde in Fluͤſſe, zur Anlage jener 
(dem ſogenannten Wieſenbrechen) geſtattet iſt. (G. 
v. 28. Febr. 4. e 5.) 42. — Bebe auch Bewoſſerungz⸗ 
anlagen. 
Wildpret, Strafe für das Toͤdten oder Einfangen 
deſſelben während der vorgeſchriebenen Schonzeit fi: 
tens der zur Jagd ſonſt berechtigten Perſonen. (V. 
v. 9. Dezbr. 42.) 2. f. — Ergänzung dieſer Verord⸗ 
nung mit der Strafbeſtimmung wegen Toͤdtens oder 
Einfangens eines Rebhuhns während der Schonzeit. 
(Staatsminiſt.Bekanntm. v. 7. Maͤrz 43.) 92. — durch 
dieſe allgemeine Verordnung wird diejenige v. 18. Mat 
1839, für das Herzogthum Magdeburg und das Für: 
ſtenthum Halberſtadt wieder aufgehoben. (ebendaf.) 
2. — Ermächtigung der Regierungen, zur Vorbeugung 
von Wildſchäden den Abſchuß des Roth: und Damm⸗ 
wildes auch in der Schonzeit zu geſtatten. (ebendaſ.) 
3. — Aufhebung der Schonzeit für das Schwarzwild. 
(ebendaſ.) 3. a N 
Willenserflärungen, durch ſolche kann die Befug⸗ 
niß, auf Theilung eines gemeinſchaftlichen Jagddiſtrikts 
anzutragen, nicht aufgehoben werden. (V. V. v. 7. Maͤrz 
43. §. 80 110. 126. we 
Wirthſchaftsbeamte, begründen durch ihr Verhäͤlt⸗ 
niß als ſolche allein niemals einen Wohnſitz an dem 
Orte, wo fie im Dienſte ſich befinden. (G. v. 31. Dezbr. 
42, C. 20) N. 
Wirthſchaftseinrichtungen, nuͤtzliche, deren Ber; 
mittelung im Allenſteiner Kreiſe durch die in demf. 
für Meliorationen beſtehende Kreiskorporation. (Sta⸗ 
mt v. 15. Mai $. 46. und Allerh. Beſtät Urkunde v. 
30. Mai 43.) 281. a 
Wiſſenſchaft, gründliche, Befreiung derſ. von jeder 
fie hemmenden Feſſel, Sicherung ihres vollen Ein 
fluſſes auf das geiſtige Leben der Nation, Verhin⸗ 
derung deren Aufloͤſung in Zeitungsſchreiberei und 
der Gleichſtellung beider in Wuͤrde und Anſprüchen. 
(A. K. O. v. 4. Febr. 43.) 6. dh 
Wittwen und Waiſen, von Zollbeamten, alleinige 
Verwendung der aufkommenden Zollſtrafgelder und 
des Erloͤſes von Zollkonfiskaten fiir dieſ. nach Abzug 
der auf den konfiszirten Waaren ruhenden Abgaben. 
(A. K. O. v. 25. Novbr. 42.) 169. — verarmte, Vers 
pflichtung der Armenverbaͤnde gegen dieſ. (G. o. 
31. 
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Wittwen und Waiſen, (Fortſ.) 
31. Dezbr. 42. e, 18. u. 21) 11. = verſtorbener ME 
litairperſonen, Fürſorge für biet ſettens des Land⸗ 
armenverbandes, lebendaſ. e 23.) II. , 
Wohnſitz, (Domizil), deſſen freie Wahl von bing, 
ſtaͤndigen Preußiſchen Unterthanen im Inlande. (G. 
v. 31. Dezbr. 42.) 5. ff — Beſchraͤnkung bert, durch 
Strafurtheil oder im Intereſſe der öffentlichen Sicher⸗ 
heit. lebendaſ. a 2) 5. — desgl. durch Arbeitsunfaͤ⸗ 
higkeit und Mangel an Lebensunterhalt, lebendaſ. 
8. 4. u. 5.) 6. — ders. kann Ausländern von den Ge⸗ 
meinden verſagt werden. (ebendaſ. e 6.) 0. Mel; 
dungen zu ſolchem bei der Orts Polizetobrigkeit und 
Beſcheinigungen darüber. (ebendaſ. ep 811.) 6. — 
wird durch das Verhaͤltniß als Dienſtboten, Haus 
und Wirthſchaftsbeamte, Handwerksgeſellen, Fabrik⸗ 
arbeiter ze. allein niemals begründet. (G. v. 31. Dezbr. 
42. . 2.) 8. — der Auslaͤnder innerhalb der Preußi⸗ 
ſchen Staaten, ſoll in Zukunft fuͤr ſich allein die Eigen⸗ 
ſchaft als Preuße nicht begründen. (G. v. 31, Dezbr. 42. 
9. 13.) 16. — Verpflichtung zur Armenpflege ruͤckſicht⸗ 
lich deſſelben. (G. v. 21. Dezbr. 42.86. l. 3. 25—27.) 8. 12. 


Zehrungskoſten, für Parteien ohne Theilnehmungs⸗ 
rechte oder deren Mandatarien in der Appellationg; 
Inſtanz für Jagdtheilungsſachen. (V. V. v. 7. Maͤrz 
43. b. 46.) 123. f. 140. d ee 5 

Zeitſchriften, neue, deren Konzeſſlontrung durch den 

Miniſter des Innern. (V. v. 23. Febr. 43. e .) 33. (V. 
v. 30. Juni 43. ee 15,16. u. 20.) 262, 263. 204. Wer 
gutachtung der darauf gerichteten Antraͤge durch die Ober⸗ 
praͤſidenten. (V. v. 23, Febr. 43. 6.5.) 32. — letztere wa, 
chen darüber, daß ſolche ſich innerhalb ihrer Konzeſſion 
und ihres genehmigten Planes bewegen. lebend. 
§. 5.) 2. — die Entſcheidung über den Verluſt der 
Konzeſſionen fuͤr dieſ. gehoͤrt zur Kompetenz des 
Ober⸗Cenſurgerichts. (ebend. g. KL. Nr. 4.) 34. — Aus- 
uͤbung des fuͤr dieſelben ertheilten Konzeſſionsrechts, 
ſowie auch in Beziehung auf die Zulaſſung verant⸗ 
wortlicher Redakteure (är dief. ſeitens deren Heraus- 
geber. (V. v. 30. Juni 43. 58. 15. 18. u. 20.) 262, 
263. 264. — Strafverfahren wegen Mißbrauchs der 

Konzeſſion für, dief; und Verluſt dieſer in Wieder 

holungsfaͤllen. (ebendaſ. 88. 17. u. 20.) 263. 264. 


— deren Herausgeber ſind verpflichtet, auf Anord / 


nung einer Staatsbehoͤrde, Entgegnungen oder Be: 
richtigungen unrichtiger Artikel unverändert in das 
nächſte Blatt derſ. aufzunehmen. (ebend. 6. 19.) 
263. — Anordnungen für deren Cenſur. (A. K. O. 
vom 4. Febr. und Genf, Inſtr. v. 21. Jan. 43.) 


Sachregiſter. 1348, 
Zeitſchriften, (Fortſ. 


U 


2530. — weldein monatlichen oder noch größeren 
Jeitröumen erſchelnen, rͤckſichtlich bert bedarf es fer: 
nerhin weder einer Konzeſſionsertheilung, noch finden 
die ſonſtigen fat Zeitungen und Zeitſchriſten ertheil⸗ 
ten Vorſthriften auf dieſelben Anwendung. (V. v. 
30. Juni 48. e" 20 2644. ste 
Zeitungen, neue, deren Konzeſſionieung duch den 
Mmiſter des Innern. (V. b. 23. Febr. KN WE 
33. — (B. v. 30. Juni 43. 89, 18, u. 16.) 268, 263. 
— Begutachtung der darauf gerichteten Anträge durch 
die Oberpräͤſidenten. (ebend. F. 5.) ge. . etztere 
wachen darüber, daß ſolche ſich innerhalb ihrer ënn, 
jeflion und ihres genehmigten Planes bewegen. 
lebend. a 5.) 32. — inländiſche privilegitte, Beſtätt, 
gung der Redakteure fur Siet ſeitens des Miniſters 
des Innern. lebend. e 8.) 33, — politiſche, in 
deutſcher oder fremder Sprache außerhalb der Stans 
ten des deutſchen Bundes, ſowie in Polniſcher 
Sprache außerhalb der Preußiſchen Staaten erſchei⸗ 
nend, Ertheilung und Entziehung der Abonnements 
und Eingangs⸗Exlaubniß fir biet. durch den Miniſter 
des Innern lebend. §. 8.) 33. — politiſche, außer⸗ 
halb der preußifchen, aber innerhalb der Staaten 
des deutſchen Bundes erſcheinend, der Erlaß von 
Eingangs oder Debits-Verboten gegen "biet. ſteht 
dem Minifter des Innern zu, jedoch nur nach gin, 
holung Allerhoͤchſter Genehmigung. lebend. Han.) 
33. — die Entſcheidung über den Verluſt der Pri- 
vilegien für biet. gehoͤrt zur Kompetenz des Ober⸗ 
Cenſurgerichts. (ebend. . 11. Nr. 4) 84. — Ausuͤbung 
des für Siet. ertheilten Konzeſſionsrechts, auch in 
Beziehung angenommener verantwortlichlr Redak⸗ 
teure. (V. v. 30. Juni 43. e 15.) 202. — desgl. 
in Beziehung auf perwilegirte Zeitungen. (ebend. 
S5. 16 — 18.) 262. 263. — Strafverfahren wegen 
Mißbrauchs des Privilegiums oder der Konzeſſion 
für Met. und Verluſt dteſer in Wiederholunge 
(ebend. $. 17.) 263. — deren Herausgeber ſind ver, . 
pflichtet, auf Anordnung einer Staatsbehoͤrde, Ent- 
gegnungen oder Berichtigungen unrichtiger Akkikel 
in das naͤchſte Zeitungsblatt aufzunehmen. lebend. 
{ Ye.) ET EN 


. 19.) 203. 5 


tdi 


Zeitungen, (Seitungsblätter), Anordnungen fuͤr deren 


Cenſur. (A. K. O. v. 4. Febr. und Cenſ. Inſtr. v. 
31. Jan. 43.) 25 — 30. — Verhuͤtung ſchrankenloſer 
Verbreitung verführerifcher Irrthuͤmer und verderb— 
ter Theorien uͤber die heiligſten und ehrwuͤrdigſten 
Angelegenheiten der Geſellſchaft durch dieſ. (A. K. O. 
v. 4. Febr. 43.) 26. — (Gent, Inſtr. v. 31. Jan. 43. 6. 
Ul.) 28. — in denf, darf die Erörterung von Zweifeln 

über 


Sagregifter. 1843. 


Zeitungen, (Zeitungsblätter), (Fort. 


Aber die chriſtliche Religion, ſowie über die bibliſchen 
Schriften und die darin vorgetragenen Geſchichts⸗ 


oder pofitiven Glaubenswahrheiten nicht geſtattet ger: 
den. (Cenſ. Inſtr, v. 31. Jan. 43. §. Il.) 28. — 
Bekanntmachungen durch biet, wegen beantragter Um, 
ſchreibung außer Kurs geſetzter oder zum Umlaufe 
unbrauchbar gewordener oͤffentlicher Papiere. (G. v. 
Een e 
Zerrbilder, ſ. Karrikaturen. 


Zetteigelder, bei indirekten Steuern, deren exekuti⸗ 


viſche Beitreibung in der Rheinprovinz. (V. v. 24. 
Novpbr. 43. §. 1. Nr. A1 35]. Hoffts; 
Zeugen, in Jagdeheilungs, Angelegenheiten, Feſtſetzung 
und Aufbringung deren Reiſe⸗, Zehrungs⸗ und Ver⸗ 

ſäumnißkoſten. (V. V. v. 7. Marz 43. ag 38. u. 
450 123. 140. — Gebühren für dieſ, bei Pfändun⸗ 
1 5 in der Rheinprovinz. (Tarif. v. 24. Novbr. 
48.) 367. enn 


Zinſen, deren Stipulirung u. Gewährung bei Aktien: 
Geſellſchaften. (G. v. 9. Novbr. 43. oa, J. u. 18.) 
344. rückſtaͤndige, deren Berechnung und Feſtſtel⸗ 
lung in Civilprozeſſen als Werth des Gegenſtandes 
in denſ. (VB. v. 21. Juli 43.) 207. 

Zins garantie, von Seiten des Staats. bei Eiſen⸗ 
bahn, Unternehmungen, ſ. Eiſenbahnen. 

Zinskoupons, deren Ausreichung auf Eiſenbahn— 
Aktien und Obligationen, ſ. Eiſenbahnen. 

Zins rückſtände, aus den Central Schuldverhaͤltniſſen 
des ehemal. Königreichs Weſtphalen, ſ. letzt. 

eamte, welche durch loͤbliche Anſtrengung und 

Aufmerkſamkeit zur Entdeckung von Zollkontraven⸗ 
tionen mitgewirkt haben, deren beſondere Beruͤckſich⸗ 
tigung bei Verwendung der Gratifikations⸗ und Un; 
terſtuͤtzungs⸗Fonds. (A. K. O. v. 25. Novbr. 42.) 160. 

Zölle, (Zollgefälle), f. Durchgangsabgabe. 

Zollkartel, unter den zollvereinten Staaten, zur Ver: 

hinderung und Unterdrückung des Schleichhandels ıc., 
v. 11. Mai 1833., — der ruͤckſichtlich deſſelben Amt, 

ſchen den zollvereinten Staaten und Hannover, Ol; 

denburg und Braunſchweig geſchloſſene Vertrag, nebſt 

Übereinkunft, v. 17. Dezör. Al. wird auf das Jahr 
and d du . N / d 
ER NT PER 
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Zollkartel, (Fortſ.) 
1843, ausgedehnt. 
27. Dezbr. 42.) 4. 
Zollkonſiskate, nach F. 61. des Zollſtrafgeſetzes v. 
23. Jan. 1838., Verwendung des Erloͤſes aus denſ. 
fortan lediglich zu Unterſtuͤtzungen der Wittwen und 
Waiſen von Zollbeamten, nach Abzug der auf den 
konftszirten Waaren ruhenden Abgaben. (A. K. O. 
v, 25. Novbr. 42.) 169. f een. 
Zollrichter, deren Ernennung zur ſummariſchen Ber 
handlung und Entſcheidung von Streitigkeiten und 
Kontraventionen im Betriebe der Emsſchifffahrt. (Wer 
trag mit Hannover v. 13. März 43. Art. 30. u. 40.) 
HR: un rast, ob gef. 
Zollſtrafgelder, nach §. 61. des Zollſtrafgeſetzes v. 
23. Jan. 1838,, deren künftige alleinige Verwendung 
zur Unterſtützung der Wittwen und Waiſen von 
Zollbeamten, nach Abzug der auf den konfiszirten 
Wagren ruhenden Abgaben. (A. K. O. v. 25. Mobbr. 
LE TE EE in re 
Zollvereinsverträge, mit Braunſchweig, Hangover 


(Miniſt. Bekanntmachung v. 


und Oldenburg, ſiehe dieſe. 
Zollvereinte Staaten, libereinkunft unter den. 
wegen Ertheilung von Erfindungspatenten und Pri⸗ 
vilegien. (v. 21. Septbr. 42. u. Miniſt. Bekanntm. 
v. 29. Juni 48.) 205. ok A 
Zuchthausſtrafe, wenn zu folder Beamte verur⸗ 
theilt werden, ſo iſt gegen dieſelben zugleich auf 
Kaſſation zu erkennen. (A. K. O. v. 5. Novbr. 43.) 338. 
Zünfte, aufgehobene im ehemal. Koͤnigreiche Weſt⸗ 
phalen, Regulirung deren Schulden. (Staatsvertrag 
v. 29. Juli 42. Art. II.) 82. 0 
Zuwachs, kuͤnftiger, Geſtattung deſſen Verkaufs vor 
der Ernte, mit Aufhebung der Verbotsbeſtimmung 
des ö. 501. Tit. 11. Thl. J. des A. L. R. (V. v. 
9. Novbr. 13.) 347. 

Zuwendungen, letztwillige, Bebe Schenkungen, 
Zwangsanleihen, im ehemal. Koͤnigreiche Weſtpha⸗ 
len, ſiehe letzt. ` ? 
Zwei und einen halben Groſchenſtücke, oder Ein; 
zwoͤlftel⸗Thalerſtuͤcke, alte, deren Einziehung und Um: 

praͤgung. (V. v. 23. Juni 43. §. 2.) 255. 


A D KI E 


| Perfonal- ' 


Wremen, . 
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II. Perſonal⸗ 


Aulicke, Geheimer Regierungsrath, wird Mitglied 
des Ober⸗Cenſurgerichts. (A. K. O. v. 20. Mai 43.) 
229, 

Bornemann, Wirklicher Geheimer Ober: Juſtizrath 
und l wird Praͤſident des Ober⸗Cen⸗ 
N (A. K. O. v. 29. Mai 43.) 229. 

er, Geheimer Ober⸗Tribunalsrath, wird Mitglied 
des Rap Ae néier? (A. K. O. v. 20. Mai 43.) 229. 

Dohna, L Burggrafen und Grafen, denſelben iſt 
als Fideikommißbeſitzern der vereinigten Grafſchaft 
Dohna eine Kollektivſtimme im erſten Stande des 
ſtaͤndiſchen Verbandes des Königreichs Preußen ver; 
liehen. (A. K. O. v. 24. Febr. 43.) 39. 

Eichhorn, Dr., Geheimer Ober⸗Juſtizrath, wird Mit; 
glied des Ober⸗Cenſurgerichts. (A. K. O. v. 29. Mai 
43.) 220. 

Göſchel, Geheimer Ober- Juſtizrath, wird Mitglied 
des Ober-Cenſurgerichts. (A. K. O. v. 29. Mal 43.) 229. 

Kayſerling, von, Graf, demſelben iſt als Beſitzer der 
Grafſchaft Rautenburg, fo wie feinen Nachfolgern 
in dem Beſitze der letztern, ein Theilnahmerecht an 
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der für die Beſitzer größerer Familien ⸗Fideikommiſſe 
geſtifteten Kollektivſtimme im erſten Stande des ſtaͤn⸗ 
diſchen Verbandes des Koͤnigreichs Preußen verliehen 
worden. (A. K. O. v. 24. Febr. 43.) 40. 

Lanecizolle, von, Dr., ordentlicher Profeſſor der Rechte, 
wird Mitglied des Ober-Cenſurgerichts. (A. K. O. 
v. 29. Mai 43.) 229. 

Mathis, Geheimer Ober⸗Regierungsrath, wird Mit⸗ 
glied des Ober-Cenſurgerichts. (A. K. O. v. 29. Mai 
43.) 229. 

Obſtfelder, von, Kammergerichtsrath, wird Mitglied 
des Ober⸗Cenſurgerichts. (A. K. O. v. 29. Mai 43.) 229. 

Schlieffen, von, Graf, Wirklicher Legationsrath, wird 
Mitglied des Ober⸗Cenſurgerichts. (A. K. O. v. e 
Mai 43.) 220, 

Ulrich, Geheimer Ober⸗Tribunalsrath „ wird Mit⸗ 
glied des Ober-Cenſurgerichts. (A. K. O. v. 29. Mai 
43.) 229. 

Zettwach, Geheimer Ober- Juſtizrath, wird ECH 
glied des Ober⸗Cenſurgerichts. (A K. O. v. 20. Mai 
43.) 229. 


